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Medienberater/in (m/w/d)  
im Anzeigenverkauf gesucht!

Weitere Infos s. Seite 22Weitere Infos auf Seite 18!

Wir verlängern
Ihre Sommerabende mit
unseren Terrassendächern – Ihr Wohnzimmer im Freien!

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Ein Terrassendach ist 
die ideale Basis 

für einen saisonübergreifenden Aufenthalt auf Ihrer Terrasse!

FÜR JEDEN 
ROLLLADEN:

-Funk GRATIS

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

SONNENSCHUTZTECHNIK
MARKUS DIENST

 Industriestraße 10a · 23701 Eutin
 Fon 04521 · 761 39 99

Ausstellung:

10% Rabatt 
auf viele Brustor-Lamellendächer 

bis 30. April 2024

KüchenTreff Schöppich · Langenfelde 2-4
23611 Bad Schwartau · Telefon: 0451 280880

info@schoeppich.de · www.schoeppich.de

Jetzt 
reinschauen!

Seit über 50 Jahren 
kompetent an Ihrer Seite.

individuell & familiär

Schöppich

MITTAGSTISCH
TÄGLICH von 11.30–15 Uhr, ab 12,90 € p.P.

2 MATJESFILETS „NORDISCHE ART“
mit Apfel-Gurken-Zwiebel-Dip und Bratkartoffeln

2 KÖNIGSBERGER KLOPSE
mit Kapernsoße, Salzkartoffeln und Rote Bete

 Wir haben täglich ab 11.30 Uhr 
durchgehend warme Küche.

Wanted !!! 4. Koch gesucht !!!
Vollzeit – Ganzjahresstelle
Kleines Appartement kann  

vermittelt werden.

Kurpromenade 2 | Timmendorfer Strand
Tel. 0172/4231215

info@restaurant-filou.de
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Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–18 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

Türen • Fenster • Markisen 
Rollläden • Vordächer 

Reparaturen • Terrassendächer 
 Montage von Bauelementen

Donnerstag, 14.03. 13:45 Uhr:

Lach- 
spaziergang

in Bad Schwartau 
www.giraffenlachen.de 

Tel. 04503-354399

Mo-Fr: 8:30 - 17 Uhr | Sa: 10 - 15 Uhr

ShowroomShowroom
Lübecker Straße 7c 
22941 Delingsdorf
 04102 - 229 803

Strandkörbe &
Gartenmöbel

 Sa: 10 - 15 Uhr

24/7 
online auf 

mr-deko.com
shoppen

ANGEBOTE • RESTPOSTEN • B-WARE

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

zu einem guten und fairen Preis.

Gärtner Mobil: 0175-4411522

Gartenbau
Piechota

Ich biete:
• Gartenpflege • Baumpflege

• Baumfällung • Pflasterarbeiten

Erste Unternehmerinnenmesse in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Das Unternehmerin-
nen Netz Stockelsdorf (UNS) lädt am 
Freitag, dem 8. März, dem Internati-
onalen Frauentag, von 15 bis 18 Uhr 
zur ersten Unternehmerinnenmesse 
im Sitzungssaal des Rathauses ein.
Bei freiem Eintritt stellen rund 25 en-
gagierte selbstständige Stockelsdor-
ferinnen ihr Business vor und kom-
men mit den Gästen ins Gespräch.
Die Bandbreite erstreckt sich von der 
Goldschmiedin, Finanzberatung, Er-
nährungs- und Gesundheitscoaching 
über Stressprävention, spezielle An-
gebote für Mütter, Shiatsu und ausge-
wählte Handwerkskunst. Auch tolle 
Mode, neu und Second Hand sowie 
selbstgeschneidert, und die Buch-
handlung sind dabei. Beide Apo-
theken geben Präventionsangebote.

Gemeinde Timmendorfer Strand: 

Amphibienzaun entlang der Wohldstraße 
Tdf. Strand. Auch in diesem Jahr 
wurde durch die Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, waldseitig entlang 
der Wohldstraße, wieder ein Kröten-
zaun errichtet. Der Zaun wurde am 
4. März aufgebaut. Der Krötenzaun 

ist rund 300 Meter lang und soll die 
Wanderung von Amphibien über 
die Wohldstraße und den Großpark-
platz verhindern, um die Tiere vor 
Verletzungen oder dem Tod durch 
den Fahrzeugverkehr zu bewahren. 

Der Zaun wird zweimal täglich 
durch Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Gemeinde, der Ökolo-
gischen Bundesfreiwilligendienst-
leisterin (ÖBFD) Leonie Selck und 
Freiwillige kontrolliert. Die Tiere 
sammeln sich in dafür vorgesehenen 
Behältern und werden dann an die 
Gewässer des Kurparks in der Berg-
straße gebracht, die das Ziel ihrer 
Wanderung darstellen. Der Abbau 
des Zaunes wird voraussichtlich 
Ende Mai stattfinden.
Im vergangenen Jahr wurden im 
Zeitraum März bis Juni hauptsäch-
lich Erdkröten und Teichfrösche 
gefangen und umgesetzt. Die Um-
weltabteilung der Gemeinde hofft, 
mit dieser Maßnahme einen Beitrag 
zum Arterhalt dieser Tiere zu leisten 
und die Populationen zu stärken. 
Interessierte Helferinnen und Hel-
fer, die regelmäßige Kontrollgänge 
übernehmen möchten, können sich 
unter 04503-807-221 bei Jannes 
Körner melden.

Ein im April 2020 am Krötenzaun gefundener Teichfrosch.
(Foto: Gemeinde Timmendorfer Strand)

Historischer Spaziergang im Strandpark: 

Die „Goldenen Zwanziger“ –  
eine Ausstellung von Dr. Heiner Herde

Tdf. Strand. Auf den Wunsch des 
verstorbenen Dr. Heiner Herde und 
in Gedenken an den ehemaligen 
ehrenamtlichen Leiter des Heimat-
archivs Timmendorfer Strand, wird 
die Freiluftausstellung „Goldene 
Zwanziger“, welche in Zusammen-
arbeit mit der Timmendorfer Strand 
Niendorf Tourismus GmbH (TSNT 
GmbH) verwirklicht werden konnte, 
ab sofort im Timmendorfer Strand-
park präsentiert.
Mit Motiven auf zwölf XXL-Mesh 
Bannern vom Zentrum, von Ho-
tels, Festsälen und vielem mehr 
entsteht ein Rückblick in eine Zeit 
voller Veränderungen. Jung und Alt 
konnten gemeinsam nach Herzens-
lust schwimmen gehen oder sogar 
in einem geliehenen Boot auf der 
Ostsee paddeln. Damals konnten 
ebenso Wasserflugzeuge bestaunt 
werden, welche am Strand lande-
ten. Der Strand diente nicht nur als 
Erholungsort, denn damals war es 
ein Ort, an dem der Spaß am Leben 
zurückkehrte.
Genau dieses Lebensgefühl soll mit 
der Ausstellung übermittelt werden. 
Einen Moment dem Alltag zu ent-
fliehen und sich mit der Entwick-
lung des Ortes Timmendorfer Strand 
und damaligen Einwohnern vertraut 
machen. „Diese bewundernswerte 
Sammlung lässt einen teilhaben an 
der Zeit, welche so unbeschwert 
und doch besonders wirkt“, sagt Sil-

ke Szymoniak, Marketingleiterin der 
TSNT GmbH. „Dieses Projekt war 
eine Herzensangelegenheit von Dr. 
Herde, da er sich viel mit dieser Zeit 
beschäftigt hatte und den Menschen 
einen Einblick nicht vorenthalten 
wollte“, ergänzt Grafikdesignerin 
Stephanie Scheel, die die Motive 
setzte.
Die Ausstellung steht im Zeichen 
der Aufbruchsstimmung und des 

Optimismus, die die Menschen 
nach dem ersten Weltkrieg erfasste. 
Sie symbolisiert den Wunsch nach 
Erneuerung, nach einem Neuanfang 
in einer Zeit des Umbruchs und der 
Veränderung. Der historische Spa-
ziergang im Strandpark bietet eine 
einzigartige Gelegenheit, die Ver-
gangenheit zu erleben und gleich-
zeitig einen Blick in eine vielver-
sprechende Zukunft zu werfen.

Timmendorfer Strands Marketingleiterin Silke Szymoniak (links) und 
Stephanie Scheel von der TSNT GmbH vor einem der großen XXL-Banner 

im Strandpark.

„Unser sauberes Schleswig-Holstein“:  Ratekaus Ortschaften machen mit
Ratekau. Jetzt ist es wieder Zeit, die 
Ärmel hochzukrempeln: Im Rahmen 
der Aktion „Unser sauberes Schles-
wig-Holstein“ findet der landesweite 
Frühjahrsputz in diesem Jahr auch in 
nahezu allen Ortschaften der Ge-
meinde Ratekau statt. 
Die Gemeinde Ratekau bittet daher 
gemeinsam mit den Dorfvorständen 
die Einwohner der jeweiligen Ort-
schaften um tatkräftige Unterstüt-
zung, damit Ratekau von achtlos 
weggeworfenem Müll und Unrat 
aller Art befreit werden kann. 

Bürgerstiftung Stockelsdorf: 

Forschertage für die Schulanfänger 
der Kindertagesstätten

Stockelsdorf. Die Bürgerstiftung 
Stockelsdorf bietet auch in diesem 
Jahr wieder „Forschertage“ für die 
Schulanfänger der Kindertages-
stätten aus der Großgemein-
de Stockelsdorf an. Begleitet 
werden die Forschertage in 
diesem Jahr von der „Offe-
nen Ganztagsschule an 
den Grundschulen in 
Stockelsdorf“.  140 
Schulanfänger erwar-
tet – aufgeteilt auf drei 
Tage – am 13.,14. und 
15. März das Thema: „Keine Panik 
vor der Mechanik! Fragen, Forschen 
und Begreifen“.
Es geht um Akustik, Optik, Mecha-
nik, Elektrizität, Magnetismus, Luft 
und Geduldspiele. Das umfangrei-
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Wochenangebot: 07.03.–13.03.2024
Rinderrouladen 100 g 1,99 €
Cordon Bleu 100 g 1,39 €
Krustenbraten frisch 100 g 0,99 €
Pollo Fino 100 g 1,29 €
Kasseler im Aufschnitt 100 g 2,09 €
Fleischkäse im Aufschnitt 100 g 1,69 €
Kohlwurst 100 g 1,49 €
Polnische im Ring 100 g 1,49 €
Fleischsalat 100 g 1,49 €
Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten

Dienstag, 12.03.2024
Erbsensuppe

Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–18 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Mo-Fr: 8:30 - 17 Uhr | Sa: 10 - 15 Uhr

ShowroomShowroom
Lübecker Straße 7c 
22941 Delingsdorf
 04102 - 229 803

Strandkörbe &
Gartenmöbel

 Sa: 10 - 15 Uhr

24/7 
online auf 

mr-deko.com
shoppen

ANGEBOTE • RESTPOSTEN • B-WARE

Erste Unternehmerinnenmesse in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Das Unternehmerin-
nen Netz Stockelsdorf (UNS) lädt am 
Freitag, dem 8. März, dem Internati-
onalen Frauentag, von 15 bis 18 Uhr 
zur ersten Unternehmerinnenmesse 
im Sitzungssaal des Rathauses ein.
Bei freiem Eintritt stellen rund 25 en-
gagierte selbstständige Stockelsdor-
ferinnen ihr Business vor und kom-
men mit den Gästen ins Gespräch.
Die Bandbreite erstreckt sich von der 
Goldschmiedin, Finanzberatung, Er-
nährungs- und Gesundheitscoaching 
über Stressprävention, spezielle An-
gebote für Mütter, Shiatsu und ausge-
wählte Handwerkskunst. Auch tolle 
Mode, neu und Second Hand sowie 
selbstgeschneidert, und die Buch-
handlung sind dabei. Beide Apo-
theken geben Präventionsangebote.

Süße und herzhafte Snacks werden 
gegen eine Spende für die ehren-
amtlichen Näherinnen der Herzkis-
sen für Brustkrebspatientinnen vom 
DRK-Nähtreff ausgegeben.
Begleitend finden Kurzvorträge und 
um 16.15 Uhr eine Modenschau 
statt, zu der das UNS alle Interessier-
ten herzlich einlädt.
Fragen werden unter unterneh-
merinnen@stockelsdorf.de entge-
gengenommen.

Einige der Ausstellerinnen, 
die sich am Freitag an der 

Unternehmerinnenmesse im 
Sitzungssaal des Rathauses 

beteiligen. Foto: Gudrun Dietrich, 
Gemeinde Stockelsdorf

Gemeinde Timmendorfer Strand: 

Amphibienzaun entlang der Wohldstraße 
Der Zaun wird zweimal täglich 
durch Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Gemeinde, der Ökolo-
gischen Bundesfreiwilligendienst-
leisterin (ÖBFD) Leonie Selck und 
Freiwillige kontrolliert. Die Tiere 
sammeln sich in dafür vorgesehenen 
Behältern und werden dann an die 
Gewässer des Kurparks in der Berg-
straße gebracht, die das Ziel ihrer 
Wanderung darstellen. Der Abbau 
des Zaunes wird voraussichtlich 
Ende Mai stattfinden.
Im vergangenen Jahr wurden im 
Zeitraum März bis Juni hauptsäch-
lich Erdkröten und Teichfrösche 
gefangen und umgesetzt. Die Um-
weltabteilung der Gemeinde hofft, 
mit dieser Maßnahme einen Beitrag 
zum Arterhalt dieser Tiere zu leisten 
und die Populationen zu stärken. 
Interessierte Helferinnen und Hel-
fer, die regelmäßige Kontrollgänge 
übernehmen möchten, können sich 
unter 04503-807-221 bei Jannes 
Körner melden.

Historischer Spaziergang im Strandpark: 

Die „Goldenen Zwanziger“ –  
eine Ausstellung von Dr. Heiner Herde

Optimismus, die die Menschen 
nach dem ersten Weltkrieg erfasste. 
Sie symbolisiert den Wunsch nach 
Erneuerung, nach einem Neuanfang 
in einer Zeit des Umbruchs und der 
Veränderung. Der historische Spa-
ziergang im Strandpark bietet eine 
einzigartige Gelegenheit, die Ver-
gangenheit zu erleben und gleich-
zeitig einen Blick in eine vielver-
sprechende Zukunft zu werfen.

Timmendorfer Strands Marketingleiterin Silke Szymoniak (links) und 
Stephanie Scheel von der TSNT GmbH vor einem der großen XXL-Banner 

im Strandpark.

„Unser sauberes Schleswig-Holstein“:  Ratekaus Ortschaften machen mit
Ratekau. Jetzt ist es wieder Zeit, die 
Ärmel hochzukrempeln: Im Rahmen 
der Aktion „Unser sauberes Schles-
wig-Holstein“ findet der landesweite 
Frühjahrsputz in diesem Jahr auch in 
nahezu allen Ortschaften der Ge-
meinde Ratekau statt. 
Die Gemeinde Ratekau bittet daher 
gemeinsam mit den Dorfvorständen 
die Einwohner der jeweiligen Ort-
schaften um tatkräftige Unterstüt-
zung, damit Ratekau von achtlos 
weggeworfenem Müll und Unrat 
aller Art befreit werden kann. 

Die Treffpunkte in den einzelnen 
Ortschaften sind am Samstag, dem 
9. März,  um 10 Uhr:
-  Sereetz, Parkplatz Sportplatz
-  Ovendorf, Buskehre
-  Techau, Gemeinschaftshaus
-  Luschendorf, Feuerwehrhaus
In Hobbersdorf treffen sich die flei-
ßigen Müllsammler am Schaukasten 
im Kreuzungsbereich um 14.30 Uhr. 
Zudem finden folgende Aktionen 
zum Frühjahrsputz zwei Wochen 
später, am Samstag, dem 23. März, 
jeweils um 10 Uhr in folgenden 

Dorfschaften statt:
-  Offendorf, „Milchbock“, Zum See
-  Kreuzkamp, Parkplatz Sonnen-

bergsredder
-  Warnsdorf, Feuerwehrhaus
-  Pansdorf, Feuerwehrhaus
Auch die Dorfschaft Ratekau betei-
ligt sich an der Aktion. Allerdings 
wird erst am Sonntag, dem 21. Ap-
ril, Müll gesammelt. Treffpunkt ist 

um 11 Uhr auf dem Marktplatz in 
Ratekau.
Als „Dankeschön“ laden die Dorf-
vorstände alle Teilnehmer zu einem 
kleinen Imbiss ein. Die Organisato-
ren freuen sich über zahlreiche hel-
fende Hände, um auch gemeinsam 
ein Zeichen des Verantwortungs-
bewusstseins für die Umwelt zu 
setzen.

Bürgerstiftung Stockelsdorf: 

Forschertage für die Schulanfänger 
der Kindertagesstätten

Stockelsdorf. Die Bürgerstiftung 
Stockelsdorf bietet auch in diesem 
Jahr wieder „Forschertage“ für die 
Schulanfänger der Kindertages-
stätten aus der Großgemein-
de Stockelsdorf an. Begleitet 
werden die Forschertage in 
diesem Jahr von der „Offe-
nen Ganztagsschule an 
den Grundschulen in 
Stockelsdorf“.  140 
Schulanfänger erwar-
tet – aufgeteilt auf drei 
Tage – am 13.,14. und 
15. März das Thema: „Keine Panik 
vor der Mechanik! Fragen, Forschen 
und Begreifen“.
Es geht um Akustik, Optik, Mecha-
nik, Elektrizität, Magnetismus, Luft 
und Geduldspiele. Das umfangrei-

che Programm wird zur Unterstüt-
zung auch noch von den Erziehe-
rinnen und Erziehern der einzelnen 

teilnehmenden Kinderta-
gesstätten mit begleitet 
und findet im Rathaus-
saal der Gemeinde Sto-
ckelsdorf statt. Das Ziel 
der Bürgerstiftung ist es 

auch, bereits mit dem 
Schulanfang auf die Kin-

der-Uni Stockelsdorf aufmerksam 
zu machen. In der Kinder-Uni wer-
den Kinder zwischen sieben und 
14 Jahre auf Themen aus Technik, 
Handwerk, Kultur, Wissenschaft 
und Forschung aufmerksam ge-
macht. Die jungen Forscher/innen 
können somit bereits mit sieben 
Jahren die Kinder-Uni besuchen.
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Brandschutzehrenzeichen in Gold: 

Brandschutzehrenzeichen in Gold für Jörn Stoffers
Ratekau. Zum Abschluss der Jah-
reshauptversammlung der Gemein-
dewehr Ratekau wurde der Haupt-
löschmeister*** Jörn Stoffers von 
Bürgermeister Thomas Keller ge-
ehrt. In der Laudatio heißt es: „Der 
Feuerwehrkamerad Jörn Stoffers ist 
am 10.04.1979 in die Freiwillige 
Feuerwehr Warnsdorf-Häven ein-
getreten, er absolvierte sehr zügig 
alle erforderlichen Lehrgänge und 
war 27 Jahre lang Atemschutzge-
räteträger. Er war zehn Jahre stell-
vertretender Ortswehrführer seiner 
Wehr und insgesamt schon 18 
Jahre stellvertretender Gruppen-
führer. Als Landwirt vor Ort hat er 
sich stets auch tagsüber persönlich 
und wenn es erforderlich war, mit 
seinen Maschinen, insbesondere 
bei Flächenbränden zur Verfügung 
gestellt. Für seine Leistungen wur-
de er 2014 mit dem Schleswig-Hol-
steinischen Feuerwehr Ehrenkreuz 
in Bronze geehrt. Er ist ein aufrech-
ter, verlässlicher und engagierter 
Feuerwehrkamerad, der es sich ver-
dient hat, mit dem Brandschutzeh-
renzeichen in Gold ausgezeichnet 
zuwerden.“

Präsent für Peter Brückel

Im Anschluss bedankte sich die 
Freiwillige Feuerwehr Ratekau 
noch bei  ihrem Ehrenmitglied Pe-
ter Brückel mit einem Präsentkorb. 

geleistet – insgesamt im Vergleich zu 
2022 ein Minus von 66 Einsätzen. 
Auch das Jahr 2023 habe gezeigt, 
dass das Einsatzaufkommen sich im 
Wesentlichen auf Hilfeleistungsein-
sätze im Bereich Unwetter, Türöff-
nungen und Kleinbrände aufteilt. Al-
lerdings hat es auch wieder schwere 
Einsätze mit insgesamt 64 verletzten 
und leider auch neun toten Personen 
gegeben.
Ratekaus Gemeindewehrführer hat-
te aber auch Erfreuliches zu berich-
ten. So habe man beim Bau der Ge-
rätehäuser fünf und sechs in der Ära 
Thomas Keller Fortschritte gemacht. 
„In Sereetz ist die Ausschreibungs-
phase abgeschlossen worden und 
die Planungen haben begonnen. 
Und auch in Offendorf haben wir 
weitere Fortschritte in der Beschaf-
fung eines Grundstückes gemacht“, 
so Ziemann.
Zum 31.12.2023 verzeichneten die 

Fenster-Türenanfertigung · Innenausbau · Reparaturarbeiten

Dorfstraße 2 · Groß Timmendorf · Tel. 0172 / 4 18 48 98

UNDT
öbeltischlereiBau-

Inh. Marco Gehrke

Einen KABEN muss man haben

Öffnungszeiten im Wintergartenpark:
Mo 10 -17 Uhr / Sa 10 -14 Uhr

Über 45 Jahre
Qualität aus 
Bad Segeberg 
Alles aus einer Hand:
▪ Beratung 
▪ Planung
▪  Bauantrag inkl. Statik
▪  Anlieferung 
▪  Montage durch
      eigene Monteure

www.kaben-mein-wintergarten.de

Bad Segeberg - Jasminstraße 26

04551-9522-0

Besuchen Sie 
unseren mediteranen Wintergartenpark

KABEN - Wohnwintergärten,
365 Tage nutzbar,

zum Aktionspreis !

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Für seine vielen Verdienste 
für die Feuerwehr wurde 

Hauptlöschmeister*** Jörn Stoffers 
mit dem Brandschutzehrenzeichen 

in Gold ausgezeichnet.  
Die Ehrung nahm Bürgermeister 

Thomas Keller vor.

Ratekau. Am vergan-
genen Freitagabend 
fand die Jahres-
hauptversammlung 

der Gemeindefeu-
erwehr Ratekau in der Mensa der 
Cesar-Klein-Schule in Ratekau statt. 
Zum ersten Mal versammelten sich 
die Delegierten aus den acht Orts-
wehren der Gemeinde Ratekau 
nicht in der Møn-Halle oder der 
Hannes-Zobel-Halle. „Nicht zuletzt 
auch, um nicht den Punktspielbe-
trieb in den Sporthallen am nächs-
ten Tag zu beeinträchtigen“, ließ 
Gemeindewehrführer Christian Zie-
mann nach der Begrüßung der Gäs-
te am Anfang seiner Rede wissen.
Seine Themenschwerpunkte legte er 
auf Anpassungen des Feuerwehrwe-
sens an veränderte Rahmenbedin-
gungen und die Auswirkungen der 
weltpolitischen Gegebenheiten auf 
die Wehren. Auch die zunehmende 
Agressivität gegenüber Rettungskräf-
ten ließ er nicht unerwähnt.
„Die Zeit schreitet auch bei der 
Feuerwehr voran und bringt Ver-
änderungen mit sich“. So sei bei-

spielsweise eine Feuerwehr ohne 
Einbindung in die digitale Welt von 
heute schlichtweg nicht mehr über-
lebensfähig und auch die Änderung 
der Versammlungsform der Ratekau-
er Gemeindewehr sei zwangsläufig 
gewesen. „Bei acht Feuerwehren 
bedeutete dies in den letzten Jahres-
hauptversammlungen der Gemein-

defeuerwehr, die noch als Vollver-
sammlungen durchgeführt wurden, 
dass eine Beschlussfähigkeit, die 
eine Stärke von mindestens der 
Hälfte aller aktiven Mitglieder aus 
den acht Feuerwehren erforderte, 
nur ganz knapp bis nicht mehr er-
reicht wurde.“ Ab diesem Moment 
sei schließlich die Delegiertenver-
sammlung besiegelt. Auch könne 
und wolle er niemandem böse sein, 
der in der heutigen Zeit bei einem 
vollen Terminplaner nicht an jeder 
Versammlung teilnehmen kann.
„Die Zeit hat uns gelehrt, mit Ver-
änderungen umzugehen, uns neuen 
Herausforderungen zu stellen und 

vor allem mit der Zeit zu gehen. Hier 
ein gesundes Mittelmaß im Einklang 
mit der Tradition der Feuerwehren 
zu finden, ist uns aber bisher gut 
gelungen, denke ich“. Dies zeigten 
nicht zuletzt auch die Mitglieder-
zahlen. Die vergangenen drei Jahre 
hätten trotz Pandemie zu einem sehr 
erfreulichen Anstieg der Mitglieder-
zahlen bei den aktiven und den ju-
gendlichen Mitgliedern geführt.
Auch der Beginn des russischen An-
griffskrieges gegen die Ukraine habe 
eine Zeitenwende eingeläutet. „Die 
Ausläufer sind auch bei uns ange-
kommen. Noch nicht in Form von 
Gewalt, sehr wohl aber in der Be-
schaffung. Alles schlägt sich in zum 
Teil exorbitanten Preissteigerungen 
nieder. Ich möchte mich hier einmal 
explizit bei der Politik und der Ver-
waltung der Gemeinde Ratekau be-
danken, die stets im Bilde sind, dass
das Notwendige auch beschafft wer-
den muss.“
Zu den Veränderungen und Entwick-
lungen zählten aber auch die Bereit-
schaft zur Gewalt von Randgruppie-
rungen gegen Rettungskräfte, von 
denen der ländliche Raum – wie 
Ratekau – aber noch verschont ge-
blieben sei.
Die Feuerwehren der Gemeinde 
Ratekau sind in 2023 zu 280 Einsät-
zen im eigenen Bereich ausgerückt 
und haben zusätzlich noch 96 mal 
nachbarschaftliche Löschhilfe 

Hörten sich in ihrer Funktion als Versammlungsleitung die Jahresberichte 
aus den Abteilungen an (hier von Fabian Fuhrmann, r.): Ratekaus 
Ordnungsamtschef Heiko Laskowski, Bürgermeister Thomas Keller, 

Gemeindewehrführer Christian Ziemann, Dennis Puls, Beisitzer des KFV, 
und Schriftführer Alexander Kühn. 

Gemeindenachmittag: 

Bunte Erich Kästner-Lesung
Niendorf. Für den nächsten Gemein-
denachmittag, der am Mittwoch, 
dem 13. März, stattfindet, haben 
die Veranstalter des Gemeinde-
nachmittags der Evangelischen Kir-
chengemeinde Niendorf/Ostsee die 
bekannte Niendorfer Schauspielerin 
Helga Wahrlich-Troemer gewinnen 
können. Sie hat aus den vielen Ver-
öffentlichungen von Erich Kästner 
eine bunte Mischung zusammenge-
stellt und wird diese vorstellen.
Erich Kästner wurde am 23. Febru-
ar 1899 in Dresden geboren. Viele 
Gedichtbände und Romane stam-
men aus seiner Feder. Besonders zu 
erwähnen sind die bekannten Kin-

derbücher, die viele Generationen 
gelesen und begleitet haben: „Das 
doppelte Lottchen“, „Das fliegende 
Klassenzimmer“, „Pünktchen und 
Anton“ und „Emil und die Detekti-
ve.“
Mit Kaffee und Kuchen und ei-
ner „Bunten Erich Kästner-Lesung“ 
möchte man am kommenden Mitt-
woch an den 125. Jahrestag des 
beliebten deutschen Schriftstellers 
erinnern.
Die Veranstaltung findet im Gemein-
deraum, Störtebekerweg 22b, in 
Nien dorf statt. Beginn ist 15.30 Uhr. 
Das Veranstaltungsteam freut sich 
auf viele Gäste.

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 6. März, findet um 18 Uhr die Sitzung der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Scharbeutz im Dorfgemeinschaftshaus Sarkwitz, 
Dorfstraße 1, statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Neben der Einwohnerfragestunde stehen im öffentlichen Teil u.a. die Nachbeset-
zung der Ausschüsse, 7. Nachtrag zur Entgeltordnung für die Nutzung von Ein-
richtungen des Tourismus-Service Scharbeutz, 3. Nachtrag zur Satzung über die 
Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwaltungsgebührensatzung), Aufstellung 
Bebauungsplan Nr. 101 -Sch- Gebiet: Sarkwitz, Dorfstraße, Fiefhusen, Malkendor-
fer Straße, Am Teich, Am Dörenkamp, Heidestraße, Sahraweg - Ortschaft Sarkwitz - 
(Aufhebung Beschluss zum Erlass einer Veränderungssperre), Fernwärme Haffkrug 
sowie Mitteilungen und Anfragen.

Ratekaus Wehren reagieren auf veränderte RahmenbedingungenHauptversammlung auf Gemeindeebene: 
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Brandschutzehrenzeichen in Gold: 

Brandschutzehrenzeichen in Gold für Jörn Stoffers
Ratekau. Zum Abschluss der Jah-
reshauptversammlung der Gemein-
dewehr Ratekau wurde der Haupt-
löschmeister*** Jörn Stoffers von 
Bürgermeister Thomas Keller ge-
ehrt. In der Laudatio heißt es: „Der 
Feuerwehrkamerad Jörn Stoffers ist 
am 10.04.1979 in die Freiwillige 
Feuerwehr Warnsdorf-Häven ein-
getreten, er absolvierte sehr zügig 
alle erforderlichen Lehrgänge und 
war 27 Jahre lang Atemschutzge-
räteträger. Er war zehn Jahre stell-
vertretender Ortswehrführer seiner 
Wehr und insgesamt schon 18 
Jahre stellvertretender Gruppen-
führer. Als Landwirt vor Ort hat er 
sich stets auch tagsüber persönlich 
und wenn es erforderlich war, mit 
seinen Maschinen, insbesondere 
bei Flächenbränden zur Verfügung 
gestellt. Für seine Leistungen wur-
de er 2014 mit dem Schleswig-Hol-
steinischen Feuerwehr Ehrenkreuz 
in Bronze geehrt. Er ist ein aufrech-
ter, verlässlicher und engagierter 
Feuerwehrkamerad, der es sich ver-
dient hat, mit dem Brandschutzeh-
renzeichen in Gold ausgezeichnet 
zuwerden.“

Präsent für Peter Brückel

Im Anschluss bedankte sich die 
Freiwillige Feuerwehr Ratekau 
noch bei  ihrem Ehrenmitglied Pe-
ter Brückel mit einem Präsentkorb. 

Anlässlich seines 80. Geburtstags 
hatte Ratekaus ehemaliger Bür-

germeister der Wehr eine Spende 
übergeben.

Ratekaus Ortswehrführer Marc Papendorf überreichte für seine 
Verbundenheit mit der Ortswehr einen Präsentkorb an Peter Brückel. 

geleistet – insgesamt im Vergleich zu 
2022 ein Minus von 66 Einsätzen. 
Auch das Jahr 2023 habe gezeigt, 
dass das Einsatzaufkommen sich im 
Wesentlichen auf Hilfeleistungsein-
sätze im Bereich Unwetter, Türöff-
nungen und Kleinbrände aufteilt. Al-
lerdings hat es auch wieder schwere 
Einsätze mit insgesamt 64 verletzten 
und leider auch neun toten Personen 
gegeben.
Ratekaus Gemeindewehrführer hat-
te aber auch Erfreuliches zu berich-
ten. So habe man beim Bau der Ge-
rätehäuser fünf und sechs in der Ära 
Thomas Keller Fortschritte gemacht. 
„In Sereetz ist die Ausschreibungs-
phase abgeschlossen worden und 
die Planungen haben begonnen. 
Und auch in Offendorf haben wir 
weitere Fortschritte in der Beschaf-
fung eines Grundstückes gemacht“, 
so Ziemann.
Zum 31.12.2023 verzeichneten die 

Feuerwehren mit 36 weiblichen 
und 240 männlichen Kameraden 
einen Gesamtstand von 276 aktiven 
Mitgliedern. Bei den Jugendlichen 
Mitgliedern setzte sich das Ergeb-
nis am Jahresende 2023 wie folgt 
zusammen: 26 weibliche und 65 
männliche Mitglieder aus den drei 
Jugendabteilungen ergeben insge-
samt 91 Jugendliche. Die Kinderfeu-
erwehr der Freiwilligen Feuerwehr 
Ovendorf zählte zum Stichtag 15 
Kinder. Insgesamt haben Ende des 
Jahres 2023 452 Mitglieder aller Ab-
teilungen in den Feuerwehren der 
Gemeinde Ratekau ihren Dienst ver-
richtet. Das sind 19 Mitglieder mehr 
als noch im Jahre 2022.
„In allen Abteilungen eurer Feuer-
wehren wird hervorragende Arbeit 
geleistet“, lobte Christian Ziemann 
seine Kameradinnen und Kamera-
den für deren Engagement und rich-
tete abschließend noch einen Dank 

an Bürgermeister Thomas Keller für 
die stets gute Zusammenarbeit und 
an die Verwaltung und Politik für die 
Unterstützung der Freiwilligen Weh-
ren der Gemeinde Ratekau.
Im Rahmen der notwendigen Wah-
len wurden anschließend Wolfgang 
Bahs (FF Offendorf) und Jennifer 
Blanck (FF Techau) einstimmig zu 
Kassenprüfern gewählt, ehe die 
Grußworte folgten. Darin sagte Tho-
mas Keller, dass er sehr froh darüber 
sei, „dass es gelungen ist, in den 
letzten Jahren viele Projekte umzu-
setzen und damit den bestehenden 
Investitionsstau deutlich abzubauen. 
Das gilt auch für den Bereich der 
Feuerwehren als für uns wesentli-
chen und wichtigen Teil der öffent-
lichen Sicherheit.“
Dazu führte er weiter aus: „Die 
Hälfte unserer Gerätehäuser sind 
neu gebaut und die Weichen, poli-
tisch wie finanziell für Nr. 5 und 6 in 

Sereetz und Offendorf sind gestellt. 
Und auch in die Einsatzfahrzeuge, 
Ausstattung und Ausrüstung wurden 
erhebliche Mittel investiert, so dass 
ich denke, dass wir insgesamt mitt-
lerweile sehr gut aufgestellt sind“. 
Der Gemeindefeuerwehr sei es sehr 
erfolgreich gelungen, den Spagat 
zwischen Erneuerung und Tradition 
zu machen „und präsentiert sich als 
moderne Organisation für eine gute 
Sache, als attraktive Möglichkeit, um 
sich vor Ort einzubringen und mit-
zumachen. Seien Sie gewiss, dass 
wir Sie weiterhin jederzeit bei lhren 
Aufgaben bestmöglich unterstützen 
werden.“

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
Lübeck Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88 & Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09 www.ostsee-medizintechnik.de

Unsere Bewegungsanalyse sichert Ihre Mobilität. Mit mo dernster Ausstattung 
ana lysieren wir Ihre Haltung, Gang und Laufbewegungen, um gezielte Optimierungen 
zu ermöglichen. Die Analyseergebnisse bieten detaillierte Informationen für präzise 
Anpassungen von Einlagen und Prothesen.
In unserer Orthopädie-Schuhtechnik-Werkstatt bieten wir auch CAD-gefräste Einlagen 
an, eine innovative Alterna tive besonders für Kunden mit komplexen Fußanforderungen. 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin in unserer 
Zentrale in Lübeck-Genin unter Tel. 0451 - 290 71 50.

BEWEGUNGSANALYSE VOM EXPERTEN & 
MODERNE METHODEN DER EINLAGEN FERTIGUNG
BEWEGUNGSANALYSE VOM EXPERTEN & 

20% RABATT*

auf Einlagen!

* Der Rabatt gilt vom 01.03. – 31.05.24 und bezieht sich auf individuell angefertigte Einlagen im Freiverkauf in Kombination mit einer vorab erstellten Ganganalyse 
und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme abgezogen. 

Für seine vielen Verdienste 
für die Feuerwehr wurde 

Hauptlöschmeister*** Jörn Stoffers 
mit dem Brandschutzehrenzeichen 

in Gold ausgezeichnet.  
Die Ehrung nahm Bürgermeister 

Thomas Keller vor.

vor allem mit der Zeit zu gehen. Hier 
ein gesundes Mittelmaß im Einklang 
mit der Tradition der Feuerwehren 
zu finden, ist uns aber bisher gut 
gelungen, denke ich“. Dies zeigten 
nicht zuletzt auch die Mitglieder-
zahlen. Die vergangenen drei Jahre 
hätten trotz Pandemie zu einem sehr 
erfreulichen Anstieg der Mitglieder-
zahlen bei den aktiven und den ju-
gendlichen Mitgliedern geführt.
Auch der Beginn des russischen An-
griffskrieges gegen die Ukraine habe 
eine Zeitenwende eingeläutet. „Die 
Ausläufer sind auch bei uns ange-
kommen. Noch nicht in Form von 
Gewalt, sehr wohl aber in der Be-
schaffung. Alles schlägt sich in zum 
Teil exorbitanten Preissteigerungen 
nieder. Ich möchte mich hier einmal 
explizit bei der Politik und der Ver-
waltung der Gemeinde Ratekau be-
danken, die stets im Bilde sind, dass
das Notwendige auch beschafft wer-
den muss.“
Zu den Veränderungen und Entwick-
lungen zählten aber auch die Bereit-
schaft zur Gewalt von Randgruppie-
rungen gegen Rettungskräfte, von 
denen der ländliche Raum – wie 
Ratekau – aber noch verschont ge-
blieben sei.
Die Feuerwehren der Gemeinde 
Ratekau sind in 2023 zu 280 Einsät-
zen im eigenen Bereich ausgerückt 
und haben zusätzlich noch 96 mal 
nachbarschaftliche Löschhilfe 

Gemeindenachmittag: 

Bunte Erich Kästner-Lesung
derbücher, die viele Generationen 
gelesen und begleitet haben: „Das 
doppelte Lottchen“, „Das fliegende 
Klassenzimmer“, „Pünktchen und 
Anton“ und „Emil und die Detekti-
ve.“
Mit Kaffee und Kuchen und ei-
ner „Bunten Erich Kästner-Lesung“ 
möchte man am kommenden Mitt-
woch an den 125. Jahrestag des 
beliebten deutschen Schriftstellers 
erinnern.
Die Veranstaltung findet im Gemein-
deraum, Störtebekerweg 22b, in 
Nien dorf statt. Beginn ist 15.30 Uhr. 
Das Veranstaltungsteam freut sich 
auf viele Gäste.

Ratekaus Wehren reagieren auf veränderte RahmenbedingungenHauptversammlung auf Gemeindeebene: 
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• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

PhiliPP Seibel
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Urlaub?

Abhol- u. Bringservice (Lübeck und Umgebung 25,– Euro)

23611 Bad Schwartau · Knickrehm 5
Gewerbegebiet Langenfelde · Fax (0451) 284573

...  lassen Sie Ihre Teppiche  
nur  von Fachleuten  

waschen!

v (0451) 
281044

Teppichwäscherei
Hackenberg
seit über 30 Jahren!

1sp. 42 mm

1Tsp. 58 mm

2sp. 90 mm

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Frischer Karpfen
wie gewohnt, klassisch blau oder gebraten

Sportsbar & Bierstube „Der Kutscher“:
Geöffnet Do.–Sa. 15 bis 23 Uhr u. So. ab 12 Uhr

Mittagstisch

Bauarbeiten an der A1 bei Ratekau:  Das steckt dahinter
Ratekau. Baggermotoren dröhnen, 
hohes Lkw-Aufkommen,  das Erd-
reich wird eben gemacht, Sand-
wälle werden aufgeschüttet. So 
mancher, der in der vergangenen 
Woche auf der L181 von Ratekau 
nach Hemmelsdorf unterwegs war, 
hat sich über eine größere Baumaß-
nahme gewundert, die unmittelbar 
hinter der Autobahnbrücke an der 
Auffahrt Richtung Hamburg auf 
einem Acker stattfindte. Entsteht 
dort etwa ein neues Wohngebiet? 
Unmittelbar neben der Autobahn? 
Kaum vorstellbar. „der reporter“ hat 
nachgefragt. Aufklären kann Gero 
Grage, Inhaber der Firma „Lohn-
unternehmen Grage“ aus Ekelsdorf, 
dessen schwere Gerätschaften hier 
tüchtig mit am Arbeiten sind: „Das 
wird ein Lagerplatz für die Auto-
bahnbaustelle auf der A1“, verrät 
er und gibt das Wort weiter an 
Mike Schneider, Vorarbeiter der mit 
Hauptsitz in Papenburg ansässigen 
Johann Bunte Bauunternehmung SE 
& Co. KG, die hier Bauherr ist.

„Bestattungshaus Lociks“: 

Erlös aus Vortrag geht an den Förderverein der Otfried-Preußler Schule
Pansdorf. Am Donnerstag, dem 18. 
Januar, fand im „Haus am Wald“ 
des „Bestattungshaus Lociks“ der 
erste Vortrag zum Thema „Erben, 
Vererben und Vollmachten“ statt. 
Die Notarin Karin Mund der Lübe-
cker Kanzlei „Rechtsanwälte Bade & 
Kollegen“ stellte sich für den Vortag 
zur Verfügung. Sie dozierte nicht nur 
fachlich interessant, sondern auch 
unterhaltsam und humorvoll zu den 
Themen „Testamente, Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfügungen“ 
sowie rund um das Thema „Erben 
und Vererben“.
Der interessante Abend sorgte für ei-
nen Erlös von 200 Euro. Diese Sum-
me soll dem „Verein der Freunde 
und Förderer der Otfried-Preußler- 
Schule Pansdorf e.V.“ zugutekom-
men.
Der Verein der Freunde und Förderer 
der Otfried-Preußler-Schule Pansdorf 
e.V. setzt sich ein für die Entwick-

Kai Lociks bei der Spendenübergabe an die Eltern des Fördervereins  
und einige Schülerinnen. Foto: privat/hfr

Lions Club Lübecker Bucht: 

25.000-Euro-Erbschaft an ein gemeinnütziges Projekt zu vergeben
Tdf. Strand/Scharbeutz. Der Lions Club Lübecker 
Bucht hat eine Erbschaft in Höhe von 25.000 Euro 
erhalten. Eine Timmendorfer Köchin, die in einem 
Hotel für Sehbehinderte gearbeitet hat, bedachte 
den Service-Club in ihrem Testament, da sie selbst 
keine Familie mehr hatte.
Zwei Mitglieder des Lions Clubs haben jetzt 
die Aufgabe übernommen, diese Summe einem 
wohltätigen Zweck zukommen zu lassen.
„Wir möchten jetzt eine öffentliche Auslobung 
starten,“ berichtet Lutz König vom Lions Club Lü-
becker Bucht. „Auch wir wissen gar nicht, was es 

alles gibt. Es gibt immer wieder Menschen, 
die still im Hintergrund zurückhaltend 
agieren und möchten genau schauen, wer 
mit seinem ehrenamtlichen Engagement 
etwas Gutes tut.“
„Das Geld soll aber auf jeden Fall in un-
serer Region bleiben und es gibt auch bei 
uns Not und Elend,“ ergänzt Peter Danze-
glocke vom Lions Club.
Es sei auch schwierig, so viel Geld auf ein-
mal weiterzugeben, ohne es zu stückeln, 
meinen die Beiden und hoffen jetzt, dass 
sich Interessierte mit ihren Projekten mel-
den. „Für uns ist die Aktion auch Neuland. 
Die Spende muss auch nicht zwangsläufig 
an einen Verein gehen, sondern kann auch 
für ein gemeinnütziges Anliegen sein.“
Bewerbungen für die Erbschafts-Spende 
nimmt der Lions Club Lübecker Bucht 
über die E-Mail-Adresse steuerkoenig@
gmx.de oder unter Telefon 04503-72744 
entgegen.

Manfred Behrens, Präsident vom Lions Club Lübecker 
Bucht (links), Peter Danzeglocke und Lutz König 

möchten mit einer Erbschaftsspende gemeinnützige 
Arbeit unterstützen. (Foto: König)

Sauberes Schleswig-Holstein 2024:

Frühjahrsputz in Stockelsdorf 
Stockelsdorf. Nach dem Erfolg vom letzten Jahr 
nimmt die Gemeinde Stockelsdorf erneut an der 
landesweiten Aktion „Sauberes Schleswig-Hol-
stein“ teil.
Bürgermeisterin Julia Samtleben bittet alle Sto-
ckelsdorfer, sich am Samstag, dem 9. März, an 
dieser Aktion zu beteiligen. Sie selbst wird um 10 
Uhr am Rathaus starten. Der Frühjahrsputz kann 
gerne im gesamten Gemeindegebiet durchgeführt 
werden.
Nach der Sammelaktion lädt die Verwaltungsche-
fin gegen 12.30 Uhr alle Teilnehmer zu einem 
Getränk und einer Grillwurst am Rathaus ein, um 
sich nach der tatkräftigen Unterstützung zu stär-
ken. Die Freiwillige Feuerwehr Stockelsdorf hat 
sich bereit erklärt, die Bewirtung zu übernehmen.
Müllsäcke, Handschuhe und Greifzangen können 
in begrenzter Zahl vom Bauhof zur Verfügung ge-
stellt werden, sollten eigene vorhanden sein, kön-
nen diese gerne mitgebracht werden. Die Ausga-
be der Hilfsmittel erfolgt ab 10 Uhr am Rathaus.

Aus versicherungsrechtlichen Gründen wird da-
rauf hingewiesen, dass eine Beteiligung an der 
Aktion „Sauberes Stockelsdorf“ auf eigene Ge-
fahr erfolgt. Für eventuelle Sach- oder Personen-
schäden kann seitens der Gemeinde Stockelsdorf 
keine Haftung übernommen werden. Der einge-
sammelte Abfall wird noch am selben Tag an den 
folgenden Sammelpunkten abgeholt und ord-
nungsgemäß entsorgt:
- Rathaus, Ahrensböker Straße 7
- Feuerwehrgerätehaus, Schulweg 1
- Feuerwehrgerätehaus, Bäckergang 4
- Großsporthalle, Rensefelder Weg 6
-  Parkplatz Rensefelder Weg, Zugang zum Wald-

gebiet „ehem. Schießplatzgelände“
- Erich-Kästner-Schule, Dorfstraße 22
-  Gerhart-Hauptmann-Schule, Breslauer Straße 12
Für Fragen und Anregungen zum Thema steht 
im Ordnungsamt der Gemeinde Cathleen Teege 
unter der Rufnummer 0451/4901-213 oder per 
E-Mail c.teege@stockelsdorf.de zur Verfügung.

Stadt Bad Schwartau: 

Wahlaufruf zum Kinder- und Jugendparlament
Bad Schwartau. „Mehr Demokratie wagen“, sagte 
einst der Bundeskanzler Willi Brandt. Die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Bad Schwar-
tau möchte auch mehr Demokratie wagen und 
hat daher im November 2023 eine neue Satzung 
für ein Kinder- und Jugendparlament verabschie-
det, die die alte Satzung für einen Kinder- und 
Jugendbeirat ersetzt.
Das Kinder- und Jugendparlament setzt sich für 
die Interessen von Kindern und Jugendlichen in 
Bad Schwartau ein, berät und unternimmt Veran-
staltungen für Kinder und Jugendliche.  
Nun wird erstmalig nach der neuen Satzung ge-
wählt. Kinder und Jugendliche im Alter von 12 
bis 18 Jahren können sich zur Wahl stellen und 
für die Interessen von Kindern und Jugendlichen 

in Bad Schwartau eintreten. Die Wahl findet von 
Montag, den 11. März, bis Donnerstag, den 14. 
März, im Jugendzentrum „Alte 12“ jeweisl von 13 
bis 18 Uhr statt.
Das ist der Einstieg in eine Beteiligung am Leben 
und an den politischen Entscheidungen in Bad 
Schwartau. Hier kann jeder junge Bad Schwar-
tauer ab 12 Jahren Einfluss nehmen und mitreden. 
Bis Montag, den 11. März, 11 Uhr sind Bewer-
bungen möglich. Hier ist die Satzung nachzu-
lesen: https://www.bad-schwartau.de/media/
custom/2327_7479_1.PDF?1704895661
Bewerbungsunterlagen und Rückfragen beim 
Team des Kinder- und Jugendbüros unter 
0451/2000-760 oder per Mail: stadtjugendpfle-
ge@bad-schwartau.de.

Kinder- und Jugendarbeit in Bad Schwartau: 

Osterferienprogramm und Ferienfreizeiten
Bad Schwartau. Das Osterferienprogramm der 
Stadtjugendpflege ist fertig und die „Macher“ 
der Kinder- und Jugendarbeit freuen sich nach 
eigenem Bekunden „schon sehr auf die Teilnah-
me vieler Kids. Es ist wieder eine ,bunte Feri-
enmischung‘ entstanden aus Bastelangeboten, 
Ausflügen und tollen Gemeinschaftsaktionen“. 
Mindestens ebenso toll sind auch die neuen 
Angebote für Kinder- und Jugendfreizeiten im 
Sommer und im Herbst geworden, die ab sofort 
auch über das Ferienprogramm gebucht werden 
können. Zum Beispiel einmal ohne Eltern ver-
reisen, mit Kindern und Jugendlichen und mit 

einem abwechslungsreichen Freizeitprogramm 
– für jeden ist etwas dabei. Dann heißt es aller-
dings schnell sein, denn die Freizeiten sind früh 
ausgebucht. 
Die Anmeldungen für alle Veranstaltungen fin-
den Interessierte unter: www.unser-ferienpro-
gramm.de/bad-schwartau.  Eltern werden ge-
beten, sich dort kostenlos zu registrieren. Das 
gesamte Anmeldeverfahren inklusive Zahlungen 
läuft über diese Seite. 
Rückfragen an das Kinder- und Jugendbüro un-
ter Telefon 0451/ 2000-760 oder per Mail an fe-
rienprogramm@bad-schwartau.de.
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Einkommensteuererklärung
ab € 99,- zzgl. USt

Wir beraten Sie bei Ihnen zu Hause, per Telefon oder digital.
Tel. 01 60 - 2 49 21 55 • steuerberatung-lindemann@gmx.de

www.steuerberatunglindemann.com
Steuerberater Herbert Lindemann

14.März 2024

im Haus am Wald
Voßbarg 13A · Pansdorf

Tickets: 5,–
   cindy.roesner@lociks.de

oder

04504/8160 120
9:00 – 17:00 Uhr

ERBEN
VERERBEN · VOLLMACHTEN

Vortrag von Notarin Karin Mund 14.März 2024

im Haus am Wald
Voßbarg 13A · Pansdorf

Tickets: 5,–
   cindy.roesner@lociks.de

oder

04504/8160 120
9:00 – 17:00 Uhr

ERBEN
VERERBEN · VOLLMACHTEN

Vortrag von Notarin Karin Mund14.März 2024

im Haus am Wald
Voßbarg 13A · Pansdorf

Tickets: 5,–
   cindy.roesner@lociks.de

oder

04504/8160 120
9:00 – 17:00 Uhr

ERBEN
VERERBEN · VOLLMACHTEN

Vortrag von Notarin Karin Mund

um 18:30 Uhr

Bauarbeiten an der A1 bei Ratekau:  Das steckt dahinter
Ratekau. Baggermotoren dröhnen, 
hohes Lkw-Aufkommen,  das Erd-
reich wird eben gemacht, Sand-
wälle werden aufgeschüttet. So 
mancher, der in der vergangenen 
Woche auf der L181 von Ratekau 
nach Hemmelsdorf unterwegs war, 
hat sich über eine größere Baumaß-
nahme gewundert, die unmittelbar 
hinter der Autobahnbrücke an der 
Auffahrt Richtung Hamburg auf 
einem Acker stattfindte. Entsteht 
dort etwa ein neues Wohngebiet? 
Unmittelbar neben der Autobahn? 
Kaum vorstellbar. „der reporter“ hat 
nachgefragt. Aufklären kann Gero 
Grage, Inhaber der Firma „Lohn-
unternehmen Grage“ aus Ekelsdorf, 
dessen schwere Gerätschaften hier 
tüchtig mit am Arbeiten sind: „Das 
wird ein Lagerplatz für die Auto-
bahnbaustelle auf der A1“, verrät 
er und gibt das Wort weiter an 
Mike Schneider, Vorarbeiter der mit 
Hauptsitz in Papenburg ansässigen 
Johann Bunte Bauunternehmung SE 
& Co. KG, die hier Bauherr ist.

Aufraggeber ist „Die Autobahn 
GmbH“ Niederlassung Nord. 
„Noch in dieser Woche sollen die 
vorbereitenden Maßnahmen been-
det werden“, berichtet er.
Dann werden auf der rechten Seite 
des rund 1,8 Hektar großen Fel-
des, das einem hiesigen Landwirt 
gehört, die Baubüros der Auftrag-
geberin und der Auftragnehmerin 
errichtet. Zusätzlich zum Arbeits-
material, das hier Platz findet, wird 
eine spezielle Anlage ergerichtet, 
die ein Bau stoffgemisch aus dem 
gebrochenen Beton aufbereitet. 
Denn darum geht es primär, wie 
Vorarbeiter Schneider erklärt: „Ist 
alles vorbereitet, kommt ein Be-
tonbrecher und bricht den Beton 
auf der Autobahn auf. Dieser wird 
dann zu dem Lagerplatz gefahren“. 
Und dort neu aufbereitet, um ihn 
später zur Fahrbahnerneuerung 
wiederzuverwenden.
Läuft alles wie geplant, ist der La-
gerplatz Ende diesen Jahres wieder 
weg. Möglich sei aber auch, so der 

Bunte-Mitarbeiter, „dass er beste-
hen  bleibt und für weiterweglie-
gende Bauabschnitte genutzt wird.“

Oder für die Erneuerungsarbeiten 
auf der anderen Richtungsspur, die 
im nächsten Jahr geplant sind.

Vielen waren die „plötzlichen“ Bauarbeiten ein Rätsel. Selbst im Ratekauer 
Rathaus war zunächst nicht bekannt, was auf dem Acker an der A1 mit 
schwerem Gerät „gebaut“ wird. Jetzt ist das Geheimnis, das eigentlich  

nie eines war, gelüftet.

„Bestattungshaus Lociks“: 

Erlös aus Vortrag geht an den Förderverein der Otfried-Preußler Schule
Pansdorf. Am Donnerstag, dem 18. 
Januar, fand im „Haus am Wald“ 
des „Bestattungshaus Lociks“ der 
erste Vortrag zum Thema „Erben, 
Vererben und Vollmachten“ statt. 
Die Notarin Karin Mund der Lübe-
cker Kanzlei „Rechtsanwälte Bade & 
Kollegen“ stellte sich für den Vortag 
zur Verfügung. Sie dozierte nicht nur 
fachlich interessant, sondern auch 
unterhaltsam und humorvoll zu den 
Themen „Testamente, Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfügungen“ 
sowie rund um das Thema „Erben 
und Vererben“.
Der interessante Abend sorgte für ei-
nen Erlös von 200 Euro. Diese Sum-
me soll dem „Verein der Freunde 
und Förderer der Otfried-Preußler- 
Schule Pansdorf e.V.“ zugutekom-
men.
Der Verein der Freunde und Förderer 
der Otfried-Preußler-Schule Pansdorf 
e.V. setzt sich ein für die Entwick-

lung und Förderung eines leben-
digen Schullebens. Der Verein hat 
keine eigenwirtschaftlichen Zwecke, 
sondern verfolgt ausschließlich un-
mittelbar gemeinnützige Ziele, wie 
beispielsweise die Förderung und 
Unterstützung von Projekten, Aus-
flügen, Theaterbesuchen, Anschaf-
fungen von technischen Geräten 
und vielen mehr.
Als nächstes großes Projekt liegt die 
Umgestaltung des Schulhofes an, 
wo auch neue Sitzgelegenheiten 
und Spielgeräte angeschafft werden 
sollen. Dabei möchte das Team des 
Vereins besonders auf die Wünsche 
der Grundschüler eingehen und 
freut sich sehr über die finanzielle 
Unterstützung.
Kai Lociks, Inhaber der Bestat-
tungshaus Lociks GmbH, hat daher 
im Einverständnis mit Notarin Ka-
rin Mund, entschieden, den Erlös 
des Vortragabends an die Otfried- 

Preußler-Schule Pansdorf – explizit 
dem Förderverein – zu spenden.
„Ich freue mich sehr, den ,Verein der 
Freunde und Förderer der Otfried- 
Preußler- Schule e.V.‘ für die Umge-
staltung und Ergänzung des Schul-
hofes ein wenig unterstützen zu 
können“, erklärt Kai Lociks, dessen 
Tochter Emma derzeit Grundschüle-
rin der Otfried-Preußler-Schule ist.
„Und ich möchte so das erklärte Ziel 
des Fördervereins voll unterstützen: 
,Wir können den Wind nicht ändern, 

aber die Segel richtig setzen‘“, freut 
sich Kai Lociks.
Wer sich für ehrenamtliche Arbeit 
und Unterstützung oder auch gene-
rell für die Projekte des Förderver-
eins interessiert, kann gern Kontakt 
aufnehmen mit der OGS Pansdorf – 
Verein der Freunde und Förderer der 
Otfried-Preußler-Schule e.V., Schul-
koppel 31, in Pansdorf. Ansprech-
partner ist die 1. Vorsitzende Linda 
Heine, E-Mail: ffv.gs.pansdorf@
gmail.com.

Kai Lociks bei der Spendenübergabe an die Eltern des Fördervereins  
und einige Schülerinnen. Foto: privat/hfr

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. Am morgigen Donnerstag, 7. März, findet um 18 Uhr die Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Natur, Energie und Bauen der Gemeinde Ratekau im 
Bürgersaal des Rathauses statt. Auf der Tagesordnung stehen im öffentlichen Teil 
neben einer Einwohnerfragestunde Bekanntgaben, Angelegenheiten der Bauleit-
planung sowie Verschiedenes und Anfragen. Vertragsangelegenheiten, Auftrags-
vergaben und interne Mitteilungen des Bürgermeisters werden unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit behandelt.

Lions Club Lübecker Bucht: 

25.000-Euro-Erbschaft an ein gemeinnütziges Projekt zu vergeben

Manfred Behrens, Präsident vom Lions Club Lübecker 
Bucht (links), Peter Danzeglocke und Lutz König 

möchten mit einer Erbschaftsspende gemeinnützige 
Arbeit unterstützen. (Foto: König)

Sauberes Schleswig-Holstein 2024:

Frühjahrsputz in Stockelsdorf 
Aus versicherungsrechtlichen Gründen wird da-
rauf hingewiesen, dass eine Beteiligung an der 
Aktion „Sauberes Stockelsdorf“ auf eigene Ge-
fahr erfolgt. Für eventuelle Sach- oder Personen-
schäden kann seitens der Gemeinde Stockelsdorf 
keine Haftung übernommen werden. Der einge-
sammelte Abfall wird noch am selben Tag an den 
folgenden Sammelpunkten abgeholt und ord-
nungsgemäß entsorgt:
- Rathaus, Ahrensböker Straße 7
- Feuerwehrgerätehaus, Schulweg 1
- Feuerwehrgerätehaus, Bäckergang 4
- Großsporthalle, Rensefelder Weg 6
-  Parkplatz Rensefelder Weg, Zugang zum Wald-

gebiet „ehem. Schießplatzgelände“
- Erich-Kästner-Schule, Dorfstraße 22
-  Gerhart-Hauptmann-Schule, Breslauer Straße 12
Für Fragen und Anregungen zum Thema steht 
im Ordnungsamt der Gemeinde Cathleen Teege 
unter der Rufnummer 0451/4901-213 oder per 
E-Mail c.teege@stockelsdorf.de zur Verfügung.

Stadt Bad Schwartau: 

Wahlaufruf zum Kinder- und Jugendparlament
in Bad Schwartau eintreten. Die Wahl findet von 
Montag, den 11. März, bis Donnerstag, den 14. 
März, im Jugendzentrum „Alte 12“ jeweisl von 13 
bis 18 Uhr statt.
Das ist der Einstieg in eine Beteiligung am Leben 
und an den politischen Entscheidungen in Bad 
Schwartau. Hier kann jeder junge Bad Schwar-
tauer ab 12 Jahren Einfluss nehmen und mitreden. 
Bis Montag, den 11. März, 11 Uhr sind Bewer-
bungen möglich. Hier ist die Satzung nachzu-
lesen: https://www.bad-schwartau.de/media/
custom/2327_7479_1.PDF?1704895661
Bewerbungsunterlagen und Rückfragen beim 
Team des Kinder- und Jugendbüros unter 
0451/2000-760 oder per Mail: stadtjugendpfle-
ge@bad-schwartau.de.

Kinder- und Jugendarbeit in Bad Schwartau: 

Osterferienprogramm und Ferienfreizeiten
einem abwechslungsreichen Freizeitprogramm 
– für jeden ist etwas dabei. Dann heißt es aller-
dings schnell sein, denn die Freizeiten sind früh 
ausgebucht. 
Die Anmeldungen für alle Veranstaltungen fin-
den Interessierte unter: www.unser-ferienpro-
gramm.de/bad-schwartau.  Eltern werden ge-
beten, sich dort kostenlos zu registrieren. Das 
gesamte Anmeldeverfahren inklusive Zahlungen 
läuft über diese Seite. 
Rückfragen an das Kinder- und Jugendbüro un-
ter Telefon 0451/ 2000-760 oder per Mail an fe-
rienprogramm@bad-schwartau.de.
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Für die Saison

Campinggas günstig 
direkt vom Großhändler!

günstig in der Region

www.ostsee-gas.de

Am Goldberg 12 · 23701 Süsel · Tel. 0 45 24 - 70 09 40
Direkt an der B76 · Abfahrt Gewerbegebiet Süseler Baum

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 10 - 12.30 Uhr
Vom 16.03. bis 01.06.2024 auch Samstag geöffnet

facebook@ostseegas

„Der lange Weg. Aus Vergangenheit lernen – Zukunft gestalten“: 

Wanderausstellung über Sinti und Roma im Ostsee-Gymnasium eröffnet
Tdf. Strand. Seit einigen Jahren 
arbeiten das Ostsee-Gymnasi-
um Timmendorfer Strand (OGT), 
Andrea Finke-Schaak, und die Ces-
ar-Klein-Schule Ratekau mit dem 
pensionierten Lehrer Günter Knebel 
im Bereich Erinnerungskultur sehr 
eng zusammen.
Nun ist es den Schulen gelungen, 
die Wanderausstellung „Der lange 
Weg. Aus Vergangenheit lernen – 
Zukunft gestalten. Sinti und Roma in 
Schleswig-Holstein“ nach Timmen-
dorfer Strand ins OGT zu holen. 
Diese Wanderausstellung wurde am 
Freitag, dem 1. März, in der Aula 
des Ostsee-Gymnasiums feierlich 
eröffnet. Der stellvertretende Schul-
leiter Detlef Graff sagte in seiner 
Begrüßung: „Als Schulgemeinschaft 
begehen wir heute mit der Wan-
derausstellung ein wichtiges Ereig-
nis.“ Er begrüßte namentlich unter 
anderem den Bürgervorsteher der 
Gemeinde Ratekau, Daniel Thoma-
s chewski, Heidrun Ulbrich von der 
„Ulbrich-Stiftung“ und Axel Frieb-
Preis in seiner Funktion als stell-
vertretenden Schulleiter der GGS-
Strand Europaschule als Gäste. Graff 
übermittelte auch einen besonderen 
Dank von Schulleiterin Dr. Cordula 
Braun an den Verband Deutscher 
Sinti und Roma e.V., der mit drei 
Vertretern vor Ort war.
Zur Eröffnung der Ausstellung 
sprach der Bürgermeister der Ge-
meinde Timmendorfer Strand, Sven 
Partheil-Böhnke, ein Grußwort und 
sagte: „Die Themen, die hier be-
handelt werden, sind von großer 

Bei der feierlichen Ausstellungseröffnung zündeten 
Schülerinnen und Schüler vor einer Schweigeminute 

Kerzen für die während des Nationalsozialismus 
ermordeten Sinti und Roma an.

Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf: 

Julia Samtleben bleibt Rathauschefin
Stockelsdorf. Julia Samtleben ist 
auch die nächsten sechs Jahre Bür-
germeisterin der Gemeinde Sto-
ckelsdorf. Und das mit einem ein-
deutigen Votum.Die Amtsinhaberin 
(ohne Parteiunterstützung) vereinigte 
knapp 60 Prozent der abgegebenen 
gültigen Stimmen auf sich und setzte 
sich am Sonntag, ohne in die Stich-
wahl gehen zu müssen, gegen ihre 
beiden Herausforderer Lars Dietrich 
(CDU) und Tim Troike (ohne Par-
teiunterstützung) klar durch. Mit 
Horsdorf musste sie nur einen Wahl-
bezirk knapp an Lars Dietrich abge-
ben. Die restlichen 17 Wahlbezirke 
entschied sie zum Teil mit Werten 
über der 70-Prozent-Marke für sich.
Insgesamt 6.925 Stimmen wurden 
abgegeben (davon 33 ungültig). Die 
Wahlbeteiligung lag bei 49,7 Pro-
zent.
Das vorläufige Endergebniss lautet: 
Lars Dietrich: 1.495 Stimmen (21,59 

Prozent), Jula Samtleben: 4.016 
Stimmen (59,44 Prozent) und Tim 

Troike: 1.314 Stimmen 
(18,97 Prozent).
„Aufgrund dieses 
Wahlergebnisses hat 
die Bewerberin Julia 
Samtleben mehr als 
die Hälfte der gültigen 
abgegebenen Stim-
men erhalten. Sie ist 
somit zur Bürgermeis-
terin der Gemeinde 
Stockelsdorf wieder-
gewählt worden“, so 
Stockelsdorfs stellver-
tretender Bürgermeis-
ter Torsten Petersson, 
der die Ergebnisse aus 

den einzelnen Wahlbezirken und 
schließlich das vorläufige Endergeb-
nis im gut gefüllen Sitzungssaal des 
Stockelsdorfer Rathauses präsentier-
te. 
„Das ist natürlich überwältigend 
und ich sage ganz herzlich Danke 
an alle, die mich gewählt haben und 
auch an alle, die zur Wahl gegangen 
sind. Denn das ist das Wichtigste, 
dass wir auch unser demokratisches 
Wahlrecht ausüben“, so die Wahl-
siegerin.
Sie freue sich auf sechs weitere Jahre 
und gerne auch viele weitere Jahre 
in Stockelsdorf, sagte die alte und 
neue Amtsinhaberin, die anschlie-
ßend die Glückwünsche der Anwe-
senden engegennahm.

Natürlich zählte auch Stockelsdorfs Bürgervorsteher Manfred Beckmann 
zu den Ersten, die Julia Samtleben zum Wahlsieg gratulierten.

Zahlreiche Interessierte hatten sich am 
Wahlabend im Sitzungssaal eingefunden, um die 

Ergebnisse live mitzuverfolgen.  

Klimaschutz  
für Bad Schwartau: 

Heute Auftakt-
veranstaltung

Bad Schwartau. Am heutigen Mitt-
woch, 6. März, findet von 18 bis 
19.30 Uhr die Auftaktveranstaltung 
zur Erstellung des Klimaschutzkon-
zeptes der Stadt Bad Schwartau in der 
Mensa der Elisabeth-Selbert-Gemein-
schaftsschule, Schulstraße 8-10, in 
Bad Schwartau statt. Eingeladen sind 
Bürger sowie Akteure aus Ehrenamt, 
Initiativen, Politik, Wirtschaft und Ver-
waltung. „Die Beteiligung am Klima-
schutzkonzept ist eine große Chance, 
Bad Schwartaus Zukunft aktiv mitzu-
gestalten“, so Thies Fellenberg, Kli-
maschutzmanager der Stadt, der sich 
auf eine rege Teilnahme freut.
Der Klimaschutz in Bad Schwartau 
soll in den nächsten Jahren schnel-
ler voranschreiten. Die Stadt Bad 
Schwartau hat im August 2023 ein 
Klimaschutzmanagement eingerich-
tet, um die Klimaschutzaktivitäten 
der Stadt strategisch auszurichten 
und unter Beteiligung der Öffentlich-
keit ein integriertes Klimaschutzkon-
zept zu erarbeiten. Ziel ist es, kurz-, 
mittel- und langfristige Maßnahmen 
zu initiieren, die geeignet sind, die 
Treibhausgasemissionen bis zum 
Jahr 2045 kontinuierlich zu redu-
zieren. Das Projekt „KSI: Erstellung 
eines integrierten Klimaschutzkon-
zepts durch ein Klimaschutzmanage-
ment für die Stadt Bad Schwartau“ 
wird im Rahmen der Nationalen Kli-
maschutzinitiative (NKI) durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz (BMWK) gefördert.
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Herzlich willkommen!
Mit unserer langjährigen Erfahrung und modernster Technik 

behandeln wir Sie nach neuestem Standard in allen Bereichen 
der Orthopädie und Dermatologie.

In unserer Praxis therapieren wir nicht nur Privatpatienten. 
Auch kassenärztlich versicherte Patienten können als 

Selbstzahler bei uns behandelt werden.

Bezüglich Therapien und Kosten sprechen Sie uns gerne an.

Wir freuen uns, Sie persönlich beraten,  
behandeln und begleiten zu dürfen.

Ihre Dr. Katrin Völker und Ihr Dr. Dennis Völker

Bergstraße 79 · 23669 Timmendorfer Strand

Termine buchbar über Doctolib

Tel. 04503 898 46 46 · info@mare-medico.de

Privatpraxis für Orthopädie,
Dermatologie und Ästhetik

N E U E R Ö F F N U N G

Für die Saison

Campinggas günstig 
direkt vom Großhändler!

günstig in der Region

www.ostsee-gas.de

Am Goldberg 12 · 23701 Süsel · Tel. 0 45 24 - 70 09 40
Direkt an der B76 · Abfahrt Gewerbegebiet Süseler Baum

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 10 - 12.30 Uhr
Vom 16.03. bis 01.06.2024 auch Samstag geöffnet

facebook@ostseegas

„Der lange Weg. Aus Vergangenheit lernen – Zukunft gestalten“: 

Wanderausstellung über Sinti und Roma im Ostsee-Gymnasium eröffnet
Tdf. Strand. Seit einigen Jahren 
arbeiten das Ostsee-Gymnasi-
um Timmendorfer Strand (OGT), 
Andrea Finke-Schaak, und die Ces-
ar-Klein-Schule Ratekau mit dem 
pensionierten Lehrer Günter Knebel 
im Bereich Erinnerungskultur sehr 
eng zusammen.
Nun ist es den Schulen gelungen, 
die Wanderausstellung „Der lange 
Weg. Aus Vergangenheit lernen – 
Zukunft gestalten. Sinti und Roma in 
Schleswig-Holstein“ nach Timmen-
dorfer Strand ins OGT zu holen. 
Diese Wanderausstellung wurde am 
Freitag, dem 1. März, in der Aula 
des Ostsee-Gymnasiums feierlich 
eröffnet. Der stellvertretende Schul-
leiter Detlef Graff sagte in seiner 
Begrüßung: „Als Schulgemeinschaft 
begehen wir heute mit der Wan-
derausstellung ein wichtiges Ereig-
nis.“ Er begrüßte namentlich unter 
anderem den Bürgervorsteher der 
Gemeinde Ratekau, Daniel Thoma-
s chewski, Heidrun Ulbrich von der 
„Ulbrich-Stiftung“ und Axel Frieb-
Preis in seiner Funktion als stell-
vertretenden Schulleiter der GGS-
Strand Europaschule als Gäste. Graff 
übermittelte auch einen besonderen 
Dank von Schulleiterin Dr. Cordula 
Braun an den Verband Deutscher 
Sinti und Roma e.V., der mit drei 
Vertretern vor Ort war.
Zur Eröffnung der Ausstellung 
sprach der Bürgermeister der Ge-
meinde Timmendorfer Strand, Sven 
Partheil-Böhnke, ein Grußwort und 
sagte: „Die Themen, die hier be-
handelt werden, sind von großer 

historischer und gesellschaftlicher 
Relevanz und verdienen unsere 
volle Aufmerksamkeit und Wert-
schätzung. Heutzutage um so mehr. 
Es ist wichtig, dass wir uns dieser 
dunklen Kapitel unserer Geschichte 
bewusst sind und aus ihnen lernen. 
Die Ausstellung bietet eine einzig-
artige Gelegenheit, sich mit dieser 
Thematik auseinanderzusetzen und 
einen Beitrag zur Aufarbeitung und 
Versöhnung zu leisten. Möge sie 
dazu beitragen, dass wir uns unse-
rer Geschichte bewusst werden und 

gemeinsam eine 
bessere Zukunft 
gestalten kön-
nen.“ 
Matthäus Weiß, 
Vorsitzender des 
Landesverbands 
der Sinti und 
Roma, hat mit ei-
nigen Worten in 
die Ausstellung 
eingeführt. Weiß 
bedankte sich bei 
allen, dass die 
Wanderausstel-
lung hier stattfin-
den kann, „mit 
der Hoffnung, 
dass so etwas nie 
wieder passiert“.
Sechs Schülerin-
nen und Schüler, 
die im Oktober 

2023 an der Gedenkstättenfahrt 
nach Auschwitz teilgenommen 
haben, zündeten Kerzen an und 
haben damit eine Schweigeminute 
für die während des Nationalsozia-
lismus ermordeten Sinti und Roma 
eingeläutet.
Die Schülerinnen Ida Warnemün-
de und Vanessa Hoffmann haben 
als Teilnehmerinnen der Ausch-
witz-Fahrt gesprochen und sagten: 
„Diese Ausstellung ist sehr wichtig, 
da sie uns eine oft übersehene Tra-
gödie näher bringt und uns dazu 

auffordert, uns mit der Geschichte 
weiter auseinanderzusetzen, die 
wir nie vergessen dürfen. Indem 
wir mehr über die Geschichte der 
Sinti und Roma erfahren, können 
wir auch besser verstehen, wie 
wir als Gesellschaft vorankommen 
können, um sicherzustellen, dass 
sich ähnliche Ungerechtigkeiten 
niemals wiederholen mögen. Lasst 
uns, liebe Mitschülerinnen und Mit-
schüler, bereit sein, unsere Augen 
zu öffnen und die Tafeln der Aus-
stellung zu lesen.“
Musikalisch begleitet wurde die 
Ausstellungseröffnung von Tabea 
Hoffmann (Saxophon), Johann Bre-
de (Klarinette) und Dr. Axel Ster am 
Flügel.
Die Ausstellung, die über einige 
Jahre vorbereitet wurde, sollte erst 
in der Cesar-Klein-Schule gezeigt 
werden, was aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich war. Jetzt 
ist sie bis zum 26. März im Ost-
see-Gymnasium Timmendorfer 
Strand aufgebaut und kann besucht 
werden.
Die Ausstellung soll auch nachmit-
tags von 13.30 bis 15.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung für 
eine interessierte Öffentlichkeit ge-
öffnet sein. „Vormittags sind auch 
Schüler und Schülerinnen ande-
rer Schulen herzlich eingeladen, 
mit ihren Lehrkräften die Wander-
ausstellung bei uns am OGT (in 
der Schulstraße) zu besuchen,“ so 
Andrea Finke-Schaak, Geschichts-
lehrerin und Koordinatorin der Erin-
nerungsarbeit am OGT.

Timmendorfer Strands Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke, Matthäus Weiß, 
Vorsitzender des Landesverbands der Sinti und Roma (Mitte),  

und Geschichtslehrerin Andrea Finke-Schaak vor Tafeln  
der Wanderausstellung im OGT.

Bei der feierlichen Ausstellungseröffnung zündeten 
Schülerinnen und Schüler vor einer Schweigeminute 

Kerzen für die während des Nationalsozialismus 
ermordeten Sinti und Roma an.

Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf: 

Julia Samtleben bleibt Rathauschefin

den einzelnen Wahlbezirken und 
schließlich das vorläufige Endergeb-
nis im gut gefüllen Sitzungssaal des 
Stockelsdorfer Rathauses präsentier-
te. 
„Das ist natürlich überwältigend 
und ich sage ganz herzlich Danke 
an alle, die mich gewählt haben und 
auch an alle, die zur Wahl gegangen 
sind. Denn das ist das Wichtigste, 
dass wir auch unser demokratisches 
Wahlrecht ausüben“, so die Wahl-
siegerin.
Sie freue sich auf sechs weitere Jahre 
und gerne auch viele weitere Jahre 
in Stockelsdorf, sagte die alte und 
neue Amtsinhaberin, die anschlie-
ßend die Glückwünsche der Anwe-
senden engegennahm.

Natürlich zählte auch Stockelsdorfs Bürgervorsteher Manfred Beckmann 
zu den Ersten, die Julia Samtleben zum Wahlsieg gratulierten.
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Viel los in Timmendorfer Strand
Golf Opening & Shopping
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Die neun Stationen im Einzelnen:
-   Hit the Brunnen: An dieser Station 

ist es die Aufgabe, einen hohen 
Annäherungsschlag über zirka 10 
Meter Entfernung so genau zu spie-
len, dass der Ball im Brunnen des 
Timmendorfer Platzes landet.

-  Put: Bei dieser Aufgabe geht es da-
rum, den Ball aus zirka 10 Metern 
Entfernung mit einem Schlag in ein 
Hufeisen einzulochen

-  Longest Put: Es gibt eine lange 
Minigolfbahn durch die Fußgän-
gerpassage. Wer schafft es mit den 
wenigsten Schlägen?

-  Strandkorb-Chaos: Beim Strand-
korb-Chaos sind „aufgeklappte“ 
Strandkörbe in einem Halbkreis 
aufgestellt, die aus zirka 10 Metern 
getroffen werden müssen.

Die Preise für Nichtgolfer
Golfresort Strandgrün Timmendorfer Strand:

1. Platz: 50-Euro-Gutschein Weinmanufaktur und eine Flasche Wein
2. Platz: 30-Euro-Gutschein Weinmanufaktur und eine Flasche Wein
3. Platz: 15-Euro-Gutschein Weinmanufaktur und eine Flasche Wein

Maritim Golfpark Ostsee in Warnsdorf:
1. Platz:  Tagesgreenfree für den Kurzplatz für zwei Personen  

inklusive Currywurst und einem Getränk
2. Platz:  Schnuppergolf-Gutschein für zwei Personen  

inklusive Kaffee & Kuchen
3. Platz: Schnuppergolfgutschein für eine Person inklusive einem Getränk

PLATZREIFEKURS FOR FREE!
= FÜR 0,00 €*

jeden Dienstag und Donnerstag 
Das Angebot ist Gültig 2024 und wenn

man nachweislich seinen ersten Wohnsitz
im Kreis Ostholstein und Lübeck hat.

Wir bitten um telefonische Anmeldung.

*

Am Golfplatz 3 · 23669 Timmendorfer Strand
TTeelleeffoonn  0044550033  33556688994455

www.golfresort-strandgruen.de

PAUL
DYER
GOLF

...simply better golf.

A MEMBER OF
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 Nach dem „Tag der offenen Tür“ bei  „Langbehn Bau & Recycling GmbH“:

2.500 Euro-Spende für die Gemeindewe hren Ratekau und Timmendorfer Strand 
Pansdorf. Anfang Juni 2023 hat die 
Pansdorfer Firma Langbehn Bau & 
Recycling GmbH zum „Tag der offe-
nen Tür“ aufs große Firmengelände 
in der Straße Am Grellberg 9 einge-
laden.
Rund 1.000 Besucher folgten der 
Einladung und erlebten bei bestem 
Wetter ein großes Familienfest, bei 
dem bei freiem Eintritt viel für Jung 
und Alt geboten wurde: Ob Hüpfbur-

gen, Bungee-Trampolin, Seilbahn, 
Ski-Gondel (von Firma Sönke Jordt 
aus Ratekau), Geschicklichkeits-
parcours, Fahrten mit einem großen 
Radlader oder verschiedene Vor-
führungen, Speis und Trank sowie 
Musik vom DJ – das Programm be-
geisterte die Besucher, die gebeten 
wurden, aufgestellte Sparschweine 
zu füttern, um eine Spende für die 

Scheckübergabe nach dem „Tag der offenen Tür“ auf dem Gelände  
der „Langbehn Bau & Recycling GmbH“ (von links):  
Betriebsleiterin Daniela Kurdt (Recyclinghof),  
die Gemeindewehrführer Thomas Scharbau und Christian Ziemann, 
Geschäftsführer Ralf Gutsche und Inhaber Heino Langbehn.

beiden Gemeindewehren in Rate-
kau und Timmendorfer Strand zu 
ermöglichen.
„Unsere Besucher waren rundum 
begeistert und wir haben uns über 
die große Resonanz sehr gefreut,“ 
sagte Inhaber und Geschäftsführer 
Heino Langbehn, der sich allerdings 
eine höhere Spendensumme erhofft 
hat.
Leicht aufgestockt konnte die Firma 
Langbehn Bau & Recycling GmbH 
jetzt die Gesamtspenden summe in 
Höhe von 2.500 Euro – zu gleichen 
Teilen von jeweils 1.250 Euro – an 
die Gemeindewehrführer Christian 
Ziemann (Gemeinde Ratekau) und 

„Golfen und Shoppen“:

Golf Opening und verkaufsoffener Sonntag in Timmendorfer Strand 
Tdf. Strand. „Golfen und Shoppen“ 
– eine der besten Kombinationen, 
um am Sonntag, dem 10. März, ei-
nen besonderen Sonntagnachmittag 
am Timmendorfer Strand zu verbrin-
gen.
Die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) 
lädt zusammen mit dem Golfresort 
Strandgrün Timmendorfer Strand 
und dem Maritim Golfpark Ostsee 
zu dem alljährlichen Golf-Turnier 
ein. Ganz unter dem Motto „Golf 
für Jedermann“ können sich die Teil-
nehmer von 12 bis 17 Uhr auf neun 
originellen Stationen durch den ge-
samten Ort freuen und dabei ihre 
Leidenschaft für den Sport entde-
cken. Zusätzlich öffnen die Geschäf-
te von 12 bis 17 Uhr, damit der Tag 

am Meer in vollen Zügen genossen 
werden kann.
Ob beim kurzen Spiel in den run-
den Brunnen am Timmendorfer 
Platz oder beim langen Abschlag 
mit Fischfutterbällen auf die freie 
Ostsee – das Golf Opening fordert 
den passionierten Minigolfer so-
wie den Golfprofi gleichermaßen 
heraus. Gestartet werden kann an 
jeder der neun Stationen – sowohl 
als Golfer als auch Nichtgolfer. Mit 
Ausgabe der Score-Card, in der die 
neun Stationen aufgelistet sind, kann 
der Golf-Parcours mit Erfolg absol-
viert werden. Auch der Golfverband 
Schleswig-Holstein bereichert die 
Veranstaltung in diesem Jahr wieder 
mit zwei unterhaltsamen Stationen 
aus seinem Golfmobil. Die übergro-

ße Dartscheibe und die Chip-Station 
im Strandpark können nach Lust und 
Laune ausprobiert werden.
Eine Anmeldung ist im Vorfeld nicht 
notwendig, die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Die Siegerehrung findet um 
17 Uhr auf dem Timmendorfer Platz 
statt. „Wir möchten mit dieser Ver-
anstaltung das Interesse am Golfen 
wecken und freuen uns auf zahlrei-
che Teilnehmer“, so Joachim Nitz, 

Tourismusdirektor der TSNT GmbH. 
„Jedermann ist herzlich eingeladen, 
seinen ganz besonderen Golf-Mo-
ment in Timmendorfer Strand zu 
erleben.“
Die sechs besten Spieler der beiden 
Kategorien dürfen sich auf hoch-
wertige Preise von dem Golfresort 
Strandgrün Timmendorfer Strand 
und dem Maritim Golfpark Ostsee 
freuen.

Maritim Golfpark Ostsee: 

Schnupperkurse und mehr
Warnsdorf. Der Maritim Golf-
park Ostsee in Warnsdorf bietet 
jeden Samstag von 15.30 bis 17 
Uhr für 19 Euro pro Person einen 
Golf-Schnupperkurs an, bei dem 
man in 90 spannenden Minuten 
die Geheimnisse einer faszinieren-
den Sportart in Theorie und Praxis 
kennen und lieben lernen kann. 
Beim öffentlichen 6-Loch-Kurz-

platz heißt es „einfach vorbeikom-
men und ausprobieren“: Golf spie-
len auf echten Bahnen und Grüns, 
auch ohne Platzreife oder Clubmit-
gliedschaft. Das Tages-Greenfee 
beträgt 15 Euro pro Person inklu-
sive freier Nutzung der Übungsan-
lagen. Weitere Infos unter Telefon 
04502-77770 oder im Internet un-
ter www.maritimgolfpark.de.

Birgit Krause (Golfresort Strandgrün, links), Tourismuschef Joachim Nitz 
und Melanie Raudies (Maritim Golfpark Warnsdorf) freuen sich  

auf das „Golf-Opening“ am 10. März. 
Golfen am Timmendorfer Strand: Eine der neun Stationen  

beim „Golf-Opening“ am kommenden Sonntag. (Foto: TSNT GmbH)
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Golf Opening & Shopping
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Die neun Stationen im Einzelnen:
-   Hit the Brunnen: An dieser Station 

ist es die Aufgabe, einen hohen 
Annäherungsschlag über zirka 10 
Meter Entfernung so genau zu spie-
len, dass der Ball im Brunnen des 
Timmendorfer Platzes landet.

-  Put: Bei dieser Aufgabe geht es da-
rum, den Ball aus zirka 10 Metern 
Entfernung mit einem Schlag in ein 
Hufeisen einzulochen

-  Longest Put: Es gibt eine lange 
Minigolfbahn durch die Fußgän-
gerpassage. Wer schafft es mit den 
wenigsten Schlägen?

-  Strandkorb-Chaos: Beim Strand-
korb-Chaos sind „aufgeklappte“ 
Strandkörbe in einem Halbkreis 
aufgestellt, die aus zirka 10 Metern 
getroffen werden müssen.

-  Longest Drive: Vom Strand ins 
Meer. Je weiter man schlägt, desto 
mehr Punkte gibt es. Der weiteste 
Schlag wird gezählt.

-  Das Boot: Hier gilt es, in ein 
Schlauchboot auf dem Wasser zu 
treffen.

-  Bunker: Hier gilt es, einen kleinen 
Optimisten (Holzboot) vom Sand 
aus zu treffen.

-  Dartscheibe: Es wird eine übergro-
ße Dartscheibe aufgebaut, die ge-
troffen werden muss. Wer trifft ins 
Schwarze?

-  Chip Station: Im Strandpark wer-
den verschiedene Netze aufgebaut, 
die getroffen werden müssen. Wer 
locht am häufigsten ein?

Die Preise für Nichtgolfer
Golfresort Strandgrün Timmendorfer Strand:

1. Platz: 50-Euro-Gutschein Weinmanufaktur und eine Flasche Wein
2. Platz: 30-Euro-Gutschein Weinmanufaktur und eine Flasche Wein
3. Platz: 15-Euro-Gutschein Weinmanufaktur und eine Flasche Wein

Maritim Golfpark Ostsee in Warnsdorf:
1. Platz:  Tagesgreenfree für den Kurzplatz für zwei Personen  

inklusive Currywurst und einem Getränk
2. Platz:  Schnuppergolf-Gutschein für zwei Personen  

inklusive Kaffee & Kuchen
3. Platz: Schnuppergolfgutschein für eine Person inklusive einem Getränk

 Nach dem „Tag der offenen Tür“ bei  „Langbehn Bau & Recycling GmbH“:

2.500 Euro-Spende für die Gemeindewe hren Ratekau und Timmendorfer Strand 
gen, Bungee-Trampolin, Seilbahn, 
Ski-Gondel (von Firma Sönke Jordt 
aus Ratekau), Geschicklichkeits-
parcours, Fahrten mit einem großen 
Radlader oder verschiedene Vor-
führungen, Speis und Trank sowie 
Musik vom DJ – das Programm be-
geisterte die Besucher, die gebeten 
wurden, aufgestellte Sparschweine 
zu füttern, um eine Spende für die 

Scheckübergabe nach dem „Tag der offenen Tür“ auf dem Gelände  
der „Langbehn Bau & Recycling GmbH“ (von links):  
Betriebsleiterin Daniela Kurdt (Recyclinghof),  
die Gemeindewehrführer Thomas Scharbau und Christian Ziemann, 
Geschäftsführer Ralf Gutsche und Inhaber Heino Langbehn.

beiden Gemeindewehren in Rate-
kau und Timmendorfer Strand zu 
ermöglichen.
„Unsere Besucher waren rundum 
begeistert und wir haben uns über 
die große Resonanz sehr gefreut,“ 
sagte Inhaber und Geschäftsführer 
Heino Langbehn, der sich allerdings 
eine höhere Spendensumme erhofft 
hat.
Leicht aufgestockt konnte die Firma 
Langbehn Bau & Recycling GmbH 
jetzt die Gesamtspenden summe in 
Höhe von 2.500 Euro – zu gleichen 
Teilen von jeweils 1.250 Euro – an 
die Gemeindewehrführer Christian 
Ziemann (Gemeinde Ratekau) und 

Thomas Scharbau (Gemeinde Tim-
mendorfer Strand) übergeben.
Beide Gemeindewehrführer be-
dankten sich im Namen ihrer Orts-
wehren für die großzügige Spende 
und freuten sich darüber, dass das 
gespendete Geld der Besucher an 
die Feuerwehren geht.
Heino Langbehn, sein Geschäftsfüh-
rer Ralf Gutsche und Daniela Kurdt, 
Betriebsleiterin des Recyclinghofes, 
bedanken sich außerdem bei allen, 
die dazu beigetragen haben. Und 
vielleicht folgt nach dem erfolg-
reichen „Tag der offenen Tür“ eine 
Neuauflage in diesem oder nächsten 
Jahr?

„Golfen und Shoppen“:

Golf Opening und verkaufsoffener Sonntag in Timmendorfer Strand 
Tourismusdirektor der TSNT GmbH. 
„Jedermann ist herzlich eingeladen, 
seinen ganz besonderen Golf-Mo-
ment in Timmendorfer Strand zu 
erleben.“
Die sechs besten Spieler der beiden 
Kategorien dürfen sich auf hoch-
wertige Preise von dem Golfresort 
Strandgrün Timmendorfer Strand 
und dem Maritim Golfpark Ostsee 
freuen.

Birgit Krause (Golfresort Strandgrün, links), Tourismuschef Joachim Nitz 
und Melanie Raudies (Maritim Golfpark Warnsdorf) freuen sich  

auf das „Golf-Opening“ am 10. März. 
Golfen am Timmendorfer Strand: Eine der neun Stationen  

beim „Golf-Opening“ am kommenden Sonntag. (Foto: TSNT GmbH)
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 E-Scooter   
KickScooter F65D 
• Max. Geschwindigkeit: 20 km/h
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• Tragfähigkeit: 120 kg
• Eingebaute vordere 
• und hintere Blinker 
Web-Code:  13930030060 
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GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT ANRUFENund Beratungsgespräch vereinbaren!

JAHRESZEIT!
15% Rabatt aufROLLATOREN*!UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72

TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07

OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21

OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50

EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09

www.ostseemedizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 

Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 

abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeldsofort

seit 2010

– Goldschmuck– Altgold
– Goldmünzen– Goldbarren– Zahngold (auch mit Zähnen)– Silber

– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 923689 Pansdorf� 0 45 04-70 70 90info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 923689 Pansdorf�  0 45 04-70 70 910info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen JalousienRolllädenVordächerWintergärtenInsektenschutzGanzglastüranlagenZur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140
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Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats 
März. 

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats
März.

Markante Fassung in dezenten Farben zum Sonderpreis
mit Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne
€ 269,00
( jeweils auch als Sonnenbrille 
Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Markante Fassung in dezenten Farben zum Sonderpreis mit Gläsern ausdem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern Nähe oder Ferne€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungs arbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00www.schwartz-gartenbau.de

www.exrohr.de

Warten Sie noch oder kontrollieren Sie schon?

Lassen Sie Ihr Abwassersystem prüfen, um größere Schäden und hohe Folgekosten zu vermeiden.

0451 / 8 999 333ExRohr Lübeck  |  Grapengießerstraße 34  |  23556 Lübeck  |  luebeck@exrohr.de

Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Grabenlose Rohrsanierung

Unsere Jahresaktion auf dem beiligenden Flyer!

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf
0451 - 88 19 34 65

www.markisen-hof-luebeck.de

Hausmesse

Sonntag, 03.03.24

10.00 - 16.00 Uhr

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

Sichern Sie sich unsere -10%-Aktionbeim Besuch unserer Hausmesse!

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

UVP 4.999,–
Bei uns:
3.999,– €*

Falter E 9.8 FL 625625 Wh Akku
Bosch Performance Line CX MotorEnviolo Automatik Getriebenabe

Unsere Leasingpartner:
Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich. * Angebot vom Leasing ausgeschlossen.

Bei uns:
3.999,– €

625 Wh Akku
Bosch Performance Line CX MotorEnviolo Automatik Getriebenabe

Unsere Leasin
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Wir sind ein modern 
ausgestattetes 
Mediendienstleistungs- 
unternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die  
fach gerechte digitale  
Herstellung von Layout,  
Satz und Datenverarbeitung.

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
www.reporter-tdf.de · redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit über 59 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
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Wir beraten Sie gern.

Samstag 25. Mai
Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen 

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Termin 1: Back-Check

Termin 2: Trainingsplan

Termin 3: Trainingsplan Begleitung
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Dr. Wolff
Back-Check

Trainings- 
plan Re-Check 

nach 4 Monaten

Trainingsplan- 
Erweiterung 

nach 2 Monaten

Servicepaket
WellneSS

Servicepaket
FitneSS

iHre terMine

77,–€

Mühlenweg 3

23669 Timmendorfer Strand

� 0 45 03 / 21 40

Fax 04503/83 08

Lübecker Straße 25

23611 Bad Schwartau

� 0451/26962

Fax 0451/208071

www.reporter-tdf.de

info@reporter-tdf.de
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ÖFFNUNGSZEITEN

Büro Timmendorfer Strand

Mo., Di., Do.            08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–17.00 Uhr

Mi.                            0
8.00–13.00 Uhr

Fr.                          
  08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Büro Bad Schwartau

Mo., Di., Do.            08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.30 Uhr

Mi.                            0
8.30–12.30 Uhr

Fr.                          
  08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr
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Jahreshauptversammlung:  Wahlen und Ehrungen beim Singekreis
Tdf. Strand. Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Timmendor-
fer Singekreises fand am 26. Februar 
im Hotel Atlantic in Niendorf statt. 
Hierzu konnte die Vorsitzende Gise-

la Bartels 26 aktive Sängerinnen, die 
neue Chorleiterin Susanne Willeke, 
die den Chor seit September mit viel 
Freude und Herzlichkeit übernom-
men hat, sowie die Ehrengäste Doris 

Lihra, Geschäftsführerin Kulturkreis 
und Volkshochschule Timmendorfer 
Strand, und Johannes Meins, Vorsit-
zender Sängerkreis 2, begrüßen. 
Nachdem die Tagesordnung ge-
nehmigt und die Beschlussfähigkeit 
festgestellt wurde, fand eine Ge-
denkminute für das verstorbene För-
dermitglied Lizzy Bolz statt.
Die Kassenwartin Inge Gerdts gab 
den Kassenbericht zur Kenntnis. 
Die Kassenprüferinnen stellten eine 
vorbildliche Kassenführung fest und 
beantragten die Entlastung des ge-
samten Vorstandes. Die Entlastung 
wurde einstimmig festgestellt.
Schriftführerin Angelika Skubsch 
verlas aus dem Protokollbuch wich-
tige Ereignisse des letzten Jahres. 
Darunter der Besuch des Vogelparks, 
ein Kaffeeausflug, eine Weihnachts-
feier, sowie ein Weihnachtskonzert, 
das gemeinsam mit dem Chor aus 
Haffkrug durchgeführt wurde.
Fünf neue Sängerinnen wurden im 
Chor aufgenommen, sodass der Sin-
gekreis nun 31 aktive Sängerinnen 
aufweist.

Auf der Weihnachtsfeier wurde 
wieder für „Brot für die Welt“ ge-
sammelt. Es kam ein stolzer Betrag 
von 265 Euro zusammen. Der Be-
trag wurde der Evangelischen Kir-
chengemeinde übergeben.
Geehrt wurden in diesem Jahr 
Helmke Reichelt und Fahimeh Ke-
tabi für 15-jährige Zugehörigkeit.
Dann folgten die Wahlen: Zur 2. 
Vorsitzende wurde Monika Kulak 
gewählt, zur 2. Kassenwartin Doris 
Deiters, zur 2. Schriftführerin und 
Pressewartin Regina Bollmeier und 
Chelen Jonas wurde zur 2. Kassen-
prüferin gewählt. Die Wahlen er-
folgten alle einstimmig.
Das diesjährige Frühjahrskonzert 
findet am 14. Mai um 19 Uhr im 
Pastor-Pfeiffer-Haus, gemeinsam 
mit dem „Sing’in Haffkrug“-Chor 
statt.
Wer Lust am Singen hat, melde sich 
gerne unter der Telefonnummer 
04503/31425. Geübt wird immer 
montags von 18 bis 19.45 Uhr im 
Pastor-Pfeiffer-Haus in Timmendor-
fer Strand.

 Vorsitzende Gisela Bartels mit der Geehrten Helmke Reichelt und 
Johannes Meins, Vorsitzender Sängerkreis 2.

Am 17. März in der Trinkkurhalle: 

Finissage zur Ausstellung von Helmut Clausen
Tdf. Strand. Mit einer Finissage am 
Sonntag, dem 17. März, von 14.30 
bis 15 Uhr in der Trinkkurhalle in 
Timmendorfer Strand endet die 
Ausstellung der Werke von Helmut 
Clausen, die zahlreiche Besucher 
begeistert hat. Die Bilder zeigten 
unter anderem Sehnsuchtsmotive 
einer„heilen“ Welt und fanden viele 
Bewunderer.
Unter anderem erweckte ein Bei-
trag des NDR das Interesse vieler 
Kunstliebhaber aus nah und fern, 
die sich daraufhin auf den Weg nach 
Timmendorfer Strand machten, um 
das umfangreiche und einzigartige 
Werk des Grafikers zu betrachten. 
Dadurch erhielten die Bilder von 
Helmut Clausen eine späte, aber 
umso größere Wertschätzung, zur 
besonderen Freude seiner Tochter 
mit Famlie.
Nach Krieg und Bombenangriffen in 
Hamburg begann Helmut Clausen 
in Timmendorfer Strand einen neuen 
Lebensabschnitt als Kunstmaler und 
Grafiker. Er bevorzugte das Aquarell 
als Maltechnik für Gebrauchsgrafik 
(Aufträge von Firmen aus Lübeck, 
Hamburg und deutschlandweit) und 
der freien Malerei wie südländische 
Motive und wunderschöne Berg-
landschaften.

Seine Tochter Monika Rocksin 
möchte sich herzlich bei allen Be-
suchern bedanken, die nicht nur 
die Ausstellung besucht haben, son-
dern durch den Kauf der Kunstdru-
cke die Spendenbox für den Verein 
Kinderherz e.V. gefüllt haben. Die 
großzügigen Spenden werden dazu 
beitragen, Kinder und ihre Familien 
in Timmendorfer Strand zu unterstüt-
zen. Der Erlös wird bei der Finissage 
offiziell an Kinderherz überreicht.
Die vielen gemeinsamen Gesprä-
che mit den Besuchern während der 
Ausstellungsdauer waren ebenfalls 
eine große Bereicherung für Moni-
ka Rocksin. „Die Unterstützung und 
das Interesse an den Werken meines 
Vaters haben mich überwältigt. Es 
ist schön zu sehen wie Menschen 
zusammenkommen, um Kunst zu 
genießen und gleichzeitig Gutes zu 
tun“, freut sich Rocksin.
Die Finissage markiert nicht nur das 
Ende einer erfolgreichen Ausstel-
lung, sondern auch das Ende einer 
Zeit des Austauschs und der Begeg-
nung. Monika Rocksin ist dankbar 
für die Teilnahme, für das Engage-
ment aller Beteiligten und für die 
Zusammenarbeit mit der Timmen-
dorfer Strand Niendorf Tourismus 
GmbH.

Monika Rocksin, Tochter von Helmut Clausen, Kunstmaler und Grafiker 
und Initiator der 1. Gemäldeausstellung 1953 in der Trinkkurhalle 

Timmendorfer Strand, mit Stephanie Scheel (TSNT GmbH, rechts) in der 
Ausstellung, die mit der Finissage am 17. März endet.

Am 9. März: 

Frühjahrsputz  
in der Gemeinde Scharbeutz

Scharbeutz. Der Schleswig-Hol-
steinische Gemeindetag ruft auch 
in diesem Jahr wieder zum Früh-
jahrsputz unter dem Motto „Unser 
sauberes Schleswig-Holstein“ auf. In 
Scharbeutz beteiligen sich fast alle 
Dorfschaften.
Treffpunkt für fleißige Helferinnen 
und Helfer ist wie folgt - jeweils um 
10 Uhr: 
-  Gleschendorf,  Alten Pastorat, an 

der Kirche
-  Gronenberg, Dorfstraße 58
-  Haffkrug, Feuerwehrgerätehaus, 

Waldweg  
Klingberg, Haus des Gastes  
-  Pönitz, Feuerwehrgerätehaus   
-  Scharbeutz, Feuerwehrgerätehaus 

- Schulendorf, am ehemaligen Feu-
erwehrgerätehaus

-   Wulfsdorf, Feuerwehrgerätehaus  
sowie um 10.30 Uhr in Schürsdorf, 
Dorfgemeinschaftshaus.
Sarkwitz sammelt am 16. März, eine 
Woche später, dort ist der Treffpunkt 

Zum letzten Mal in Bad Schwartau:

Fidelio führt Komödie auf
Bad Schwartau. Am Samstag, 
dem 9. März, führt das Theater 
Fidelio zum letzten Mal in Bad 
Schwartau seine Komödie „Der 
liebestolle Bauer“ in der Krumm-
landhalle auf. Beginn ist um 

19.30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Ein-
trittskarten gibt es unter theater-fi-
delio.de. Sie kosten 14 Euro im 
Vorverkauf (inklusive Gebühren) 
beziehungsweise 15 Euro an der 
Abendkasse.
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Sierksdorfer Str. 26
23730 Neustadt
Tel. 0 45 61 / 52 70 1 - 0

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Neustadt expert Elektrofachmärkte 
Nord GmbH (Filiale)
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HIGHLIGHTS
CHRIS, DEINE TECHNIK-

NACHBARIN, EMPFIEHLT:

LED TV

98UHD870

• 144 Hz Panel 

mit HDR Multiformat 

• Game Master Pro 2.0, 

HDMI 2.1 ALLM 

Web-Code: 11128119791

(98 Zoll)

LED-TV
248 cm

1999.-

Ohne Deko

Kaffeevollautomat 

CM 6160 Silver Edition

• Miele@home – per App steuerbar

• 4 Genießerprofile

• Doppeltes Aufschäumen 

für perfekten Milchschaum

• 18 Getränkespezialitäten

• AromaticSystem – 

Perfekte Ergebnisseund 

intensives Kaffeearoma

Web-Code: 36411047042

969.-
In-Ear-

Kopfhörer 

T110
• Einzigartiger 

JBL-Klang

• Verwicklungsfreies 

Flachkabel

Web-Code: 

12940312384

6.99

Scan mich für alle Angebote

neustadt.expert-nord.de

MOBIL DURCH DEN FRÜHLING

Versichert und komplett 
geschützt durch

Infos bei uns 
im Markt.

E-Scooter 
4Pro Black 
• Max. Geschwindigkeit: 20 km/h
• Max. Reichweite. 55 km
• Tragfähigkeit: 120 kg
• Maximal 700 W 

Ausgangsleistung
Web-Code: 13930008038

 E-Scooter   
KickScooter F65D 
• Max. Geschwindigkeit: 20 km/h
• Max. Reichweite. 65 km
• Tragfähigkeit: 120 kg
• Eingebaute vordere 
• und hintere Blinker 
Web-Code:  13930030060 

Max. Reichweite 65 kmMax. Reichweite 55 km

eScooter sind gemäß der Stvzo auf 20 Km/h begrenzt und besitzen die deutsche Straßenzulassung

629.- 679.-

Ninebot 
Phoneholder
Web-Code:  
13990000060 

20.-

20.-

25.-

KickSooter
Zahlenschloss
Web-Code:  
13990030060 

Ninebot KickScooter 
Lenkertasche
Web-Code: 
13990023060 

HOL DIR DAS PASSENDE ZUBEHÖR

„Frühlingsball by Night“: 

Letzter öffentlicher  
Kartenvorverkauf am Samstag

Ratekau. Am Samstag, dem 16. 
März, lädt der TSV Ratekau erst-
mals zum Frühlingsball „Ratekau 
by Night“ ein. Zwei öffentliche 
Kartenvorverkaufsrunden hat es 
bereits gegeben. Ingo Pooch, Ver-
einsvorsitzender, und die TSV-Mit-
glieder freuen sich über die große 
Nachfrage bei den Tickets. Jetzt ist 
nur noch ein Restkontingent übrig. 
Wer sich Karten sichern möchte, 
sollte sich also beeilen. Am Sams-
tag, dem 9. März, findet von 10 bis 
12 Uhr die dritte und letzte Vorver-
kaufsrunde in  der Geschäftsstelle 
des TSV Ratekau, Westring 6, in 
Ratekau statt.
Die Karten sind zudem Montag 
zwischen 16 und 20 Uhr, Dienstag 
sowie an den beiden verbleiben-
den Donnerstagen von 8 bis 12 
Uhr ebenfalls in der Geschäftsstel-
le bei Silke Claasen zu haben.
Ticketverkauf an der Abendkasse 
gibt es nicht.
Der Eintritt kostet 25 Euro. Der 
Einlass zum Frühlingsball ist nur 
Personen ab 18 Jahren gestattet, 
auch die Tickets werden nur an 
Volljährige abgegeben.

Wer bislang noch keine Karten 
hat, kann neben dem dritten 
Vorverkaufstermin sein Glück 
bei Silke Claasen in der TSV-
Geschäftsstelle versuchen. 

Jahreshauptversammlung:  Wahlen und Ehrungen beim Singekreis
Auf der Weihnachtsfeier wurde 
wieder für „Brot für die Welt“ ge-
sammelt. Es kam ein stolzer Betrag 
von 265 Euro zusammen. Der Be-
trag wurde der Evangelischen Kir-
chengemeinde übergeben.
Geehrt wurden in diesem Jahr 
Helmke Reichelt und Fahimeh Ke-
tabi für 15-jährige Zugehörigkeit.
Dann folgten die Wahlen: Zur 2. 
Vorsitzende wurde Monika Kulak 
gewählt, zur 2. Kassenwartin Doris 
Deiters, zur 2. Schriftführerin und 
Pressewartin Regina Bollmeier und 
Chelen Jonas wurde zur 2. Kassen-
prüferin gewählt. Die Wahlen er-
folgten alle einstimmig.
Das diesjährige Frühjahrskonzert 
findet am 14. Mai um 19 Uhr im 
Pastor-Pfeiffer-Haus, gemeinsam 
mit dem „Sing’in Haffkrug“-Chor 
statt.
Wer Lust am Singen hat, melde sich 
gerne unter der Telefonnummer 
04503/31425. Geübt wird immer 
montags von 18 bis 19.45 Uhr im 
Pastor-Pfeiffer-Haus in Timmendor-
fer Strand.

 Vorsitzende Gisela Bartels mit der Geehrten Helmke Reichelt und 
Johannes Meins, Vorsitzender Sängerkreis 2.

Am 17. März in der Trinkkurhalle: 

Finissage zur Ausstellung von Helmut Clausen

Monika Rocksin, Tochter von Helmut Clausen, Kunstmaler und Grafiker 
und Initiator der 1. Gemäldeausstellung 1953 in der Trinkkurhalle 

Timmendorfer Strand, mit Stephanie Scheel (TSNT GmbH, rechts) in der 
Ausstellung, die mit der Finissage am 17. März endet.

Am 9. März: 

Frühjahrsputz  
in der Gemeinde Scharbeutz

Scharbeutz. Der Schleswig-Hol-
steinische Gemeindetag ruft auch 
in diesem Jahr wieder zum Früh-
jahrsputz unter dem Motto „Unser 
sauberes Schleswig-Holstein“ auf. In 
Scharbeutz beteiligen sich fast alle 
Dorfschaften.
Treffpunkt für fleißige Helferinnen 
und Helfer ist wie folgt - jeweils um 
10 Uhr: 
-  Gleschendorf,  Alten Pastorat, an 

der Kirche
-  Gronenberg, Dorfstraße 58
-  Haffkrug, Feuerwehrgerätehaus, 

Waldweg  
Klingberg, Haus des Gastes  
-  Pönitz, Feuerwehrgerätehaus   
-  Scharbeutz, Feuerwehrgerätehaus 

- Schulendorf, am ehemaligen Feu-
erwehrgerätehaus

-   Wulfsdorf, Feuerwehrgerätehaus  
sowie um 10.30 Uhr in Schürsdorf, 
Dorfgemeinschaftshaus.
Sarkwitz sammelt am 16. März, eine 
Woche später, dort ist der Treffpunkt 

um 10 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus. 
Alle Einwohner und Einwohnerin-
nen sind eingeladen, sich an die-
sem Tag aktiv für die Sauberkeit in 
ihrer Dorfschaft einzusetzen. Neu 
hinzugezogenen Bürgerinnen und 
Bürgern bietet die Teilnahme an 
dieser großen Umweltaktion die 
Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen. 
Wie immer sind Kinder sehr gern ge-
sehen, denn sie haben sich auch in 
der Vergangenheit stets mit großem 
Eifer am Säubern von Waldwegen, 
Wiesen und Feldrändern beteiligt. 
Müllsäcke und Handschuhe werden 
zur Verfügung gestellt. 
Nach getaner Arbeit treffen sich alle 
freiwilligen Helfer zu einem gemüt-
lichen Klönschnack. Zur Stärkung 
werden dort Getränke und ein Im-
biss gereicht. 
Die Gemeinde Scharbeutz hofft auf 
eine rege Beteiligung in den einzel-
nen Dorfschaften.

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 7. März, findet um 18 Uhr die 5. Sitzung des 
Finanzausschusses der Gemeinde Timmendorfer Strand im Sitzungszimmer des 
Rathauses, Strand allee 42, in Timmendorfer Strand, statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Neben der Einwohnerfragestunde stehen im öffentlichen Teil diverse Berichte, die 
Kalkulationen zur Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe in der Gemeinde 
Timmendorfer Strand und zur Satzung über die Erhebung einer Tourismusabgabe 
in der Gemeinde Timmendorfer Strand, Sondervermögen Kameradschaftskasse 
der Freiwilligen Feuerwehren (Einnahme- und Ausgaberechnungen 2023), Jahres-
abschluss für das Haushaltsjahr 2023, Bericht und Genehmigung von über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen sowie Verschiedenes.

VHS: Vortrag des Betreuungsvereins
Scharbeutz. Die VHS lädt zu ei-
nem Vortrag des Betreuungsvereins 
Ostholstein e.V. zum Thema „Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfü-
gung“ herzlich ein. Der Vortrag fin-

det am Montag, dem 11. März, um 
18 Uhr im Bürgerhaus Scharbeutz, 
Raum 206, statt. Um Anmeldung 
wird gebeten unter www.schar-
beutz-vhs.de.
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Werkfoto: Brillux

Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

Passatweg 10 · 23669 Niendorf / O. · Tel. 0 45 03 / 3 13 13
www.malermeister-dede.de · info@malermeister-dede.de

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Fassadenbeschichtung

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Seit über 

30
Jahren

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de
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Das Neue gestalten,  
das Alte erhalten –
professionell umgesetzt, 
erreichen wir damit höchste 
Kundenzufriedenheit!

04503
73045

Malerfachbe triebMalerfachbe trieb
Kraemer

v 04 51- 39 46 20

Diese Experten sind für Sie da:
Malerfachbetrieb Kraemer 
Brandsaal 26 
23689 Techau 
Tel. 04 51 / 39 46 20 
maler.kraemer@gmx.de

Malermeister Olaf Warnke 
An der Mühlenau 8 
23669 Timmendorfer Strand 
Tel. 0 45 03 / 54 64  
info@malermeisterwarnke.de

Malermeister Carsten Dede 
Passatweg 10 
23669 Niendorf / O. 
Tel. 0 45 03 / 3 13 13 
www.malermeister-dede.de

Malereibetrieb Bedei 
Kammerweg 10a 
23683 Scharbeutz 
Tel. 0 45 03 / 730 45 
info@maler-bedei.de

Malermeister Horst D. Knoop 
Störtebekerweg 15a 
23669 Timmendorfer Strand 
Tel. 0 45 03 / 3 18 51 
malerknoop@t-online.de

Knop Neustadt GmbH 
Sierksdorfer Str. 24 
23730 Neustadt 
Tel. 0 45 61 / 39 79–0 
info@knop-neustadt.de

Schützender Anstrich mit toller Optik
Wünscht man sich eine natur-

nahe Gartengestaltung, ist 
Holz vielerorts die erste Wahl. 
Um Gartenmöbel, Zäune, Balko-
ne oder Pergolen effektiv gegen 
Witterungseinflüsse zu wappnen 
und ihr schönes Aussehen lange 
zu bewahren, empfiehlt sich ein 
schützender Anstrich. 

Der auf natürlichen Ölen und 
Wachsen basierende Anstrich ei-
nes Herstellers enthält keinerlei 
gesundheitsschädliche Aromate 
oder Konservierungsstoffe und ist 
im getrockneten Zustand (geprüft 
nach DIN EN 71.3) sogar für Spiel-
zeug geeignet. Dadurch können 
nicht nur Fassaden, Gartenhäu-

ser und Hochbeete, sondern auch 
Spielgeräte wie Schaukel, Kletter-
häuschen oder Sandkasten lang-
fristig geschützt und obendrein 
noch in der persönlichen Lieblings-
farbe gestaltet werden. 

Viele Farben

Von trendigem Steingrau über 
fröhliches Sonnengelb bis hin zu 
klassischem Tannengrün stehen 
zahlreiche Standardfarbtöne zur 
Wahl; Sonderfarbtöne sind eben-
falls ohne Probleme möglich. Ist 
die passende Nuance nicht da-
bei, lassen sich die verschiedenen 
Farbtöne zudem ganz einfach un-
tereinander mischen.

Damit Funktionalität und Optik dauerhaft bewahrt werden können, 
braucht es Schutzanstriche. Werkfoto: Osmo

Thermovlies
Bereits kleine Maßnahmen helfen, 
effizienter zu heizen und behagli-
cher zu wohnen. Eine davon ist die 
Auskleidung der Wohnraumwände 
und -decken mit dem Thermovlies 
eines Herstellers. Was dadurch ge-
schieht? Die energetisch wirksame 
Innendämmlösung „von der Rolle“ 
bildet eine effiziente Trennschicht 
zwischen Wohnraum und kaltem 
Mauerwerk. Die Wärmeenergie 
der Raumluft wird reflektiert und 
ins Zimmerinnere zurückgelenkt. 
Folglich heizen sich die Räume 

spürbar schneller und mit weniger 
Energieeinsatz auf. Die Aufheizzeit 
der Räume verkürzt sich um bis 
zu 75 Prozent, was auf lange Sicht 
Energieeinsparungen von bis zu 22 
Prozent nach sich zieht. Weiterhin 
lässt sich das kalte Abstrahlen der 
Wände reduzieren, die Behaglich-
keit steigt merklich. Last but not 
least wirkt die Erhöhung der Wand-
oberflächentemperatur durch das 
Thermovlies effektiv der Bildung 
von Kondenswasser und somit von 
Schimmel entgegen.
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– Anzeige –                       – Anzeige –

Exklusive Partnerschaft der Firma Knop mit Arti Decorative:

Einzigartige Wand- und Bodengestaltung für jeden Raum 

Neustadt. Arti Decorative setzt 
neue Maßstäbe im Bereich exklu-
siver Wandgestaltung. Die Farben 
sind kalkbasiert und bestehen zu 
100 Prozent aus natürlichen Ma-
terialien, ohne jegliche Chemie. 
Diese einzigartigen Eigenschaften 

machen Arti Decorative nicht nur 
umweltfreundlich, sondern schaf-
fen auch eine gesunde und nach-
haltige Umgebung in jedem Raum. 
Firma Knop ist stolz auf die exklusi-
ve Partnerschaft mit Arti Decorative: 
„In Ostholstein sind wir der einzige 

Partner, der die Materialen verarbei-
tet und die Techniken beherrscht.“
Thomas Kutsch und sein Team von 
Firma Knop verstehen es, aus jeder 
Wand eine Leinwand zu machen. 
Je nach angewandter Methode va-
riiert das Endergebnis von einer 
glatten, eleganten Optik bis hin zu 
einer naturgetreuen, steinähnlichen 
Struktur. Besonders sind nicht nur 
die individuellen Muster und Textu-
ren, sondern auch die Haptik.
Auch im Nassbereich entfaltet Arti 
Decorative seine Vorteile: fugenlos, 
keine Kalkflecken, kein Schimmel - 
Ästhetik und Funktionalität stehen 
hier im Vordergrund.
Die Vielseitigkeit erstreckt sich 
sowohl auf Wände, als auch auf 
Böden. Ein Highlight ist der hoch-
strapazierbare Bodenbelag „Loft“. 
Insbesondere in hochfrequentierten 
Bereichen mit intensiver Nutzung 
ist „Loft“ die beste Wahl. Thomas 
Kutsch nennt den Boden „den Un-
zerstörbaren“. Man spürt die Lei-
denschaft, die Thomas Kutsch für 
sein Handwerk hat. Die Seminare 
und Workshops mit dem Gründer 
Girolamo Pellerina, in denen neue 

Produkte und Techniken vorgestellt 
werden, versetzen Thomas Kutsch 
und sein Team in Vorfreude.
In der Ausstellung von Firma Knop 
wird die Bandbreite an Optionen 
präsentiert. Die Kunden können se-
hen und fühlen, was ihnen gefällt. 
(red)

Die einzigartigen Eigenschaften 
von Arti Decorative schaffen eine 

gesunde und nachhaltige  
Umgebung in jedem Raum.

In der Ausstellung von Firma Knop wird die Bandbreite an Optionen  
mit Arti Decorative von Thomas Kutsch präsentiert.

Fugenlose Bäder
Einzigartige
Wandgestaltung
ohne Chemie
Hochstrapazierbarer
Bodenbelag
Professionelle
Beratung

ALLES AUS EINER HAND!

Theaterfahrten 2023/24 nach Lübeck: 

Theaterbus fährt zur Oper „Die Regimentstochter La fille du régiment“
Scharbeutz/Tdf. Strand/Travemün-
de. Am Samstag, dem 6. April, fährt 
der Theaterbus ab Scharbeutz über 
Timmendorfer Strand, Niendorf 

und Travemünde nach Lübeck – auf 
dem Programm steht an diesem 
Samstag die komische Oper „Die 
Regimentstochter La fille du régi-

ment“ von Gaetano Donizetti. Die 
Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr 
im Großen Haus.
Wer an der Theaterfahrt teilnehmen 

möchte, meldet sich bitte bis zum 
12. März bei der Ansprechpartne-
rin Katrin Willer (Theater Lübeck), 
Telefon 0451/7088-220.
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Dipl. Sachverst. (DIA) 
Zertifizierter Immobiliengutachter 

DIAZert (LF) – DIN en ISO/IEC 17024

Sachverständigenbüro & 
Immobilienberatung

Verkauf von bebauten und 
unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten 
als total bedient!
T: 0 45 04 - 70 72 68

www.peterblaas.de

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an: 
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank, 
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk. 

Fliesenarbeit, Trokenbauer, Vinyl und Lami-
nat verlegen. Tel. 017661544182

WOHNEN BLEIBEN!  
Kaufpreis kassieren! Ärztin kauft 
bewohnte Immobilien sofort oder später. 

Eigentümer-Angebot angenehm.
Tel. 0152/18470322

0451  -  88  333  766
in fo@die fachmakler.de

Häuser aus M
eisterHand

andreas radtke
BauunterneHMen GMBH & Co kG

 Neubau von EFH, DH, MFH
 Anbau / Ausbau / Umbau
 Maurer-, Betonarbeiten
 Altbausanierung / Reparaturen
 Estrich-, Fugen-, Putzarbeiten
 Fliesenarbeiten

0173 - 24 03 576

Großzügige Spende verbessert Ausbildung 
der Feuerwehren in Stockelsdorf

Stockelsdorf. Vor zirka 20 Jahren waren Feuer-
wehreinsätze zur Notfall-Türöffnung noch eine 
Ausnahme, heute gehört diese Einsatzart zum 
Tagesgeschäft der Feuerwehren. Stockelsdorfs 
Gemeindewehrführer Lars Schöppich und Chris-
toph Dornheim, Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Stockelsdorf, schätzen die Anzahl 
der Alarmierungen für die elf Feuerwehren der 
Gesamtgemeinde auf rund 30 Einsätze pro Jahr. 
Notfalltür-Öffnungen sind notwendig, wenn bei-
spielsweise der alarmierte Rettungsdienst nicht 
zum Patienten kommt oder andere Notsituatio-
nen das schnelle Öffnen von Türen erfordern. Die 
Feuerwehren sind dafür besonders ausgerüstet. 
Um die Ausbildung und das Training für diese Art 
von Einsätzen zu unterstützen, hat die Friedrich 
Bluhme und Else Jebsen-Stiftung aus Stockelsdorf 
der Freiwilligen Feuerwehr Stockelsdorf eine spe-
zielle Übungstür im Wert von zirka 7.000 Euro 
gespendet. Zusätzlich spendete die Stiftung ei-
nen Außenschaukasten  im Wert von rund 870 
Euro für die Öffentlichkeitsarbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr Stockelsdorf. Dieser wird im Frühjahr 
aufgestellt.
Die Spende wurde bereits in 2023 getätigt, die 
Übergabe erfolgte in der vergangenen Woche 
durch Andreas Gurth von der Stiftung im Rahmen 
einer kleinen offiziellen Übergabe im Feuerwehr-
haus Stockelsdorf im Bohnrader Weg.
Andreas Gurth betonte, dass die Friedrich Bluhme 

und Else Jebsen-Stiftung gerne auch die 
Feuerwehren der Gemeinde Stockelsdorf 
unterstützt, so wie sie es schon oft in den 
vergangenen Jahren getan hat. Beispiels-
weise hat sie in der Vergangenheit Defi-
brillatoren finanziert, die in den Dörfern 
der Gemeinde öffentlich zugänglich ver-
teilt sind.
Die neue Übungstür steht allen Feu-
erwehren der Gemeinde Stockelsdorf 
für die Ausbildung zur Verfügung. Die 
Tür bietet zahlreiche, realitätsnahe Trai-
nings-Möglichkeiten, zum Beispiel ver-
schiedene gewaltsame Öffnungstechni-
ken mit Brechwerkzeugen, den Einsatz 
eines Rauchvorhangs zum Verhindern 
der Ausbreitung von Rauch und Tech-
niken der zerstörungsarmen Türöffnung 
mit speziellem Werkzeug. Die Techniken 
können beliebig oft geübt werden, die 
Widerstände der Tür durch gewöhnliche 
Holzlatten, die es zu brechen gilt, simu-
liert werden.
Der Stockelsdorfer Wehrführer Christoph 
Dornheim freut sich sehr über die groß-
zügige Spende und bedankte sich bei 
Andreas Gurth und bei der Friedrich Bl-
uhme und Else Jebsen-Stiftung ausdrück-
lich für die Unterstützung im Namen der 
gesamten Wehr.

Andreas Gurth von der Friedrich  Bluhme- und 
Else Jebsen-Stiftung aus Stockelsdorf bei der Übergabe 

der Übungstür für Notfalltüröffnungen  
an Stockelsdorfs Wehrführer Christoph Dornheim.

Alkoholisiert:  Fahrer fährt in Autobahnbaustelle
Ratekau. Am vergangenen Sonntag 
fuhr gegen 6.20 Uhr ein Pkw-Fahrer 
über die gesperrte Anschlussstelle 
Ratekau in die auf der Autobahn A1 
eingerichteten Baustelle. Der Fah-
rer des Pkw blieb dabei unverletzt, 
konnte die Baustelle jedoch aus ei-
gener Kraft nicht mehr verlassen.
Ein Sicherheitsdienstmitarbeiter 
wurde am Sonntagmorgen über die 
in der Baustelle installierten Alarm-
anlagen auf einen Pkw Audi A1 

aufmerksam und informierte die Po-
lizei. Vor Ort trafen die Beamten auf 
den 43-jährigen Fahrer, dessen Navi 
ihn über die gesperrte Autobahnauf-
fahrt auf dem Weg nach Hamburg 
in die Baustelle geleitet hatte. Bei 
dem Versuch zu wenden, fuhr der 
Hamburger in den tiefergelegenen 
Graben des im Bau befindlichen 
Mittelschutzstreifens und kam nicht 
mehr weiter. Während der anschlie-
ßenden Verkehrskontrolle wurde 

bei dem Fahrer Atemalkoholgeruch 
wahrgenommen. Die Prüfung des 
Atemalkohols ergab einen Wert von 
1,24 Promille. Ein Drogenvortest re-
agierte zudem positiv auf THC und 
Kokain.
Der Pkw wurde nach ersten Erkennt-
nissen nicht beschädigt, musste je-
doch aufgrund der unfreiwilligen 

Tieferlegung abgeschleppt werden. 
Ob Flurschäden auf dem Teilstück 
der Autobahn entstanden sind, 
konnte zunächst nicht festgestellt 
werden. Gegen den Fahrer wurde 
ein Verfahren wegen des Verdachts 
des Fahrens unter dem Einfluss von 
Alkohol und Betäubungsmitteln ein-
geleitet.

Betreuungsverein Ostholstein e.V.: 

Neue Sprechzeiten
Ostholstein. Wer eine Vorsorge-
vollmacht oder Patientenverfügung 
erstellen oder sich diesbezüglich 
beraten lassen möchte, ist beim 
Betreuungsverein Ostholstein e.V. 
ebenso in besten Händen wie Vor-
sorgebevollmächtigte, die Hilfe bei 
der Ausübung der Vollmacht benöti-
gen. Auch ehrenamtliche, rechtliche 
Betreuer, die  Unterstützung bei der 
Ausführung ihres Amtes brauchen, 
haben hier eine wichtige Anlaufstel-
le. 

Der Betreuungsverein Ostholstein 
e.V., Voßplatz 5, in Eutin berät kos-
tenlos zu folgenden neuen Sprech-
zeiten: Montag, Dienstag und Mitt-
woch von 9 bis 12 Uhr sowie an 
den ersten beiden Wochentagen 
auch nachmittags von 14 bis 17 
Uhr und zusätzlich jeden 2. und 
4. Montag im Monat von 16 bis 18 
Uhr im Helios Agnes Karll Kranken-
haus in Bad Schwartau oder nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
04521/7613449.
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Der Zweckverband Ostholstein sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in Kunden-
service (Profil Expert:in)
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten, zum/zur 
Kaufmann-/frau für Büromanagement oder 
eine vergleichbar, mehrjährige Berufserfahrung 
im Kundenservice sowie nachweisbare Teil- 
nahme an Schulungsmaßnahmen zur Kommuni- 
kation mit Kunden?

Karriere mit Perspektive.
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Weitere Informationen  
unter: zvo.com/karriere

„OstseeTalent“-Jugendwettbewerb: 

Gewinner Henry Kreft präsentiert sein Projekt „Soundboks“
Tdf. Strand. Der OstseeTalent-Wett-
bewerb, der von dem Initiator 
Andreas Czayka gemeinsam mit 
der Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) ins 
Leben gerufen wurde, ermöglich-
te Jugendlichen aus Timmendorfer 
Strand die Einreichung besonderer 
Ideen und Projekte, um das Leben 
in der Gemeinde noch schöner zu 
gestalten.

Die Idee hinter dem Projekt von 
Henry Kreft von „School of Rock“ ist 
so einfach wie genial: Eine tragbare 
Musikanlage, die unter dem Namen 
„Soundboks“ bekannt ist, für jeden 
zum Leihen möglich zu machen.

Egal, ob Geburtstagsfeier, Hochzeit 
oder eine spontane Gartenparty – 
mit dieser mobilen Soundboks ist 
für die perfekte Beschallung gesorgt. 
Henry Kreft, Initiator des Projekts 
und unter den vier Sonderprämier-
ten, erklärt: „Mit dieser portablen 
Box hat man immer die Möglichkeit, 
alle Leute gut zu beschallen.“

Die Mietgebühr beinhaltet nicht nur 
die Nutzung der leistungsstarken 
Soundboks, sondern auch zwei ka-
belgebundene Mikrofone und einen 

Ersatz Akku, um sicherzustellen, 
dass die Musik den ganzen Abend 
hindurch in bester Qualität erklingt. 
Dieses Rundum-Sorglos-Paket 
macht den Soundboks-Verleih zur 
idealen Lösung für alle, die eine 
unkomplizierte und kostengünstige 
Möglichkeit suchen, ihre Veranstal-
tung musikalisch zu untermalen. 
Der Soundboks-Verleih verspricht 
nicht nur hochwertigen Klang, son-
dern auch eine unkomplizierte und 
flexible Lösung für alle, die Wert 
auf erstklassige Musikunterhaltung 
legen.
Der zentrale Standort für die Ab-
holung der Lautsprecher befindet 
sich in Timmendorfer Strand. Die 
vorteilhafte Lage ermöglicht nicht 
nur eine bequeme Abholung, son-
dern erleichtert auch den Transport 
ohne Auto. Somit wird der Sound-
boks-Verleih zu einer flexiblen Op-
tion für Veranstaltungen aller Art in 
der gesamten Region.
Henry Kreft freut sich darauf, mit 
dem Soundboks-Verleih einen Bei-
trag zur Vielfalt musikalischer Erleb-
nisse beizutragen. „Musik verbindet 
Menschen und mit diesem Projekt 
möchten wir dazu beitragen, dass 

jede Veranstaltung zu einem unver-
gesslichen Ereignis wird“, so Kreft.
Interessenten können ab sofort die 
Soundboks für ihre Veranstaltungen 
mieten und sich selbst davon über-
zeugen. Damit gerade auch Jugend-
liche die Box ausleihen können, 
liegt der Verleihpreis bei lediglich 

25 Euro. Die Siegprämie vom „Ost-
seeTalent“ investierte Henry Kreft in 
den Kauf der tragbaren Musikanla-
gen.
Weitere Infos und Reservierungs-An-
fragen per E-Mail an info@schoolof-
rock-online.com oder unter Telefon 
0176-61690743.

Henry Kreft, hier mit „OstseeTalent“-Initiator Andreas Czayka (rechts), hat 
mit seinem kostengünstigen Musikbox-Verleih einen Sonderpreis gewonnen.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 12. März, findet um 
18 Uhr die 9. Sitzung des Bauausschusses der 20. 
gewählten Gemeindevertretung der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand im Sitzungszimmer des Rathauses, 
Strandallee 42, in Timmendorfer Strand statt. Die Sit-
zung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfrage-
stunde diverse Bebauungspläne, die Widmung von Parkplätzen 
des Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshauses Hemmelsdorf, die Widmung der 
Straßen Amselweg, Meinsweg, Panganistraße und Steenkamp, das Bauprogramm 
(Erneuerung Friedrich-August-Straße), Herstellung einer Radwegbeleuchtung ent-
lang der Landesstraße 181 von Hemmelsdorf nach Timmendorfer Strand sowie 
Verschiedenes.
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket.  

Gehalt je nach Erfahrung bis 2900,– € zzgl. Zuschläge
Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 

bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr.
WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

Verkehrsüberwacher/in (m/w/d) saisonal für die Zeit vom  
01.04. bis zum 30.09. eines jeden Jahres 20 Std./Woche / EG 5 / unbefristet

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

Näheres zum Anforderungsprofil etc. finden Sie unter www.gemeinde-scharbeutz.de.
Sie können den kompletten Ausschreibungstext auch telefonisch bei Frau Krogmann
unter Tel.: 04503/7709-110 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werden Sie Werden Sie 
Teil unseres Teil unseres 
Teams!Teams!

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen SIE als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Voll- oder Teilzeit.

SIE
...  sind kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnen sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügen über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  haben Erfahrung im Verkauf oder 

in der Medienbranche?

Dann freuen wir uns 
auf Ihre schriftliche Bewerbung!

WIR bieten
...  ein gutes und familiäres Betriebsklima
...  geregelte Arbeitszeiten
...  ein festes und sicheres Einkommen
...  einen modernen Arbeitsplatz in einem 

langjährigen Familienunternehmen.

Handwerklich begabter 
Hausmeister 

(m/w/d) gesucht  
für Tätigkeiten rund ums Haus 

Teilzeit /Vollzeit
Führerscheinklasse B erforderlich 

Bewerben Sie sich gerne 
schriftlich oder telefonisch unter: 

info@loose-immo.com
Tel.: 0170/2 42 73 02
Wir freuen uns auf Sie!

Schöner Hofladen 
in Travemünde/Ivendorf  

sucht 

Verkäufer:innen
2x wöchentlich à 4 Std.

HOF THORN 
Tel. 01 70 /5 46 68 54

Gemeinde Scharbeutz: 

Jetzt anmelden für die Ferien-Events 2024 für Jugendliche
Scharbeutz. Die Kin-
der- und Jugendbera-
tung der Gemeinde 
Scharbeutz bietet 
dieses Jahr wieder für 
Kinder und Jugend-
liche, die in der Ge-
meinde Scharbeutz 
wohnen oder in 
Scharbeutz zur Schu-
le gehen und das 
Schwimmabzeichen 
in Bronze besitzen, 
eine tolle Jugendfrei-
zeit in den Sommerfe-
rien an.
Es geht mit 27 Kindern 
und Jugendlichen 
sowie fünf Betreuer/
innen wieder auf eine 
achttägige Kanutour 
nach Südschweden, wo die Teilneh-
mer/innen die Region Halland mit 
Kanus entdecken werden. Fernab 
von großen Städten werden die Teil-
nehmer/innen vom 21. bis zum 29. 
Juli die fantastische Natur Hallands 
mit seinen Seen, Flüssen und Wäl-

Eröffnung am 8. März: 

Ausstellung „Weltenfrauen –  
Im Gewand der Vielfalt“

Ostholstein/Eutin. Anlässlich der 
Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus zeigen der Kreis Ostholstein, 
die Stadt Eutin, die VHS Eutin und 
die Kreisbibliothek Ostholstein die 
Wanderausstellung „Weltenfrauen – 
Im Gewand der Vielfalt“.
Die Ausstellung wird 
am Weltfrauentag am 8. 
März ab 19 Uhr in der 
Kreisbibliothek in Eutin 
mit einer öffentlichen 
Vernissage feierlich er-
öffnet. Die Veranstaltung 
wird mit einem Grußwort 
der Landesbeauftragten 
für Flüchtlings-, Asyl- und 
Zuwanderungsfragen, Doris 
Kratz-Hinrichsen eingeleitet.
Mit einem respektvollen Augenmerk 
auf Frauen widmet sich die Fotoaus-
stellung der Freiburger Fotografin El-
len Schmauss der bunten Vielfalt der 
Gesellschaft.
„Weltenfrauen – Im Gewand der 
Vielfalt“ zeigt Portraits von Frauen 
in traditionellen Gewändern ihrer 
Herkunftsländer. Die würdevollen 
Portraits werfen Licht auf die Diver-
sität unserer sich wandelnden Ge-
sellschaft in Deutschland. Durch das 
fotografische Spiel mit landesspezi-
fischen Stoffen und Kleidung nimmt 

die Ausstellung die Zuschauer mit 
auf die individuelle Spurensuche 
der dargestellten Frauen nach ihren 
Wurzeln, der eigenen Identität und 
ihrem daraus gewachsenen Frauen-
bild.

Die Fotoausstellung 
wird in Auszügen durch 
kleine schriftliche Zu-
sammenfassungen der 
Biografien der Frauen 
begleitet. Die Kurzpor-
traits zeigen auf, wel-
che unterschiedlichen 
Beweggründe es gab, 

die eigene Heimat zu 
verlassen und ein neues Le-

ben in der Ferne aufzubauen. 
Aber auch, wie sich die Identifikati-
on mit den Wurzeln in zweiter oder 
dritter Generation gestaltet und wie 
sich die Definition von Heimat und 
der Blick auf sich und die Welt ver-
ändern kann.
Die Ausstellung kann bis zum 25. 
März zu den Öffnungszeiten der 
Kreisbibliothek besichtigt werden.
Fragen zur Ausstellung und der Ver-
nissage können an das Migrations-
management des Kreises Osthol-
stein unter migrationsmagament@
kreis-oh.de oder 04521-788-617 
gerichtet werden.

Landesmeisterschaft des Deutschen Karate Verbandes:

Klasse Ergebnisse für Karateka des TSV Pansdorf
Schleswig-Holstein/Pansdorf. Das Jahr 2024 startete dieses Jahr mit der Lan-
desmeisterschaft des Karate Verbandes Schleswig-Holsteins e.V. in Bargte-
heide für Kinder/Schüler/Jugend/Junioren /U21/ Leistungsklasse/Masterklas-
se/ Para. 

Kata & Kumite,  
Einzel & Mannschaften 

Mit Elan und Vorfreude starteten die 
Karate-Kids des TSV Pansdorf zur 
Meisterschaft nach Bargteheide, die 
mit 350 Teilnehmern, für die Pans-
dorfer mit großer Konkurrenz, auf-
schlug.
Folgende Platzierungen konnten sie 
neben den Glückwünschen ihrer 
Trainer mit nach Hause nehmen:
–  Kata Team Jungen U 14: 1. Platz: 

Kirill Schleining, Mattis Krause, 
Angel Radu;  

–  Kata Team Mädchen U 14: 
2. Platz für Malia Krause, Xenia 
Schleining, Mariam Koops;

–  Kumite Team U 14: 3. Platz für 
Kirill Schleining, Angel Radu, 
Mattis Krause, Paul Keller;

–  Kumite Einzel -38 kg U 12: 
3. Platz für Kirill Schleining;

–  Kumite Einzel U 16: 2. Platz für 
Mika Krause;

–  Kumite Einzel -38 kg U 12: 
2. Platz für Malia Krause;

–  Kumite Einzel -44 kg U14: 3. Platz 
für Xenia Schleining;

–  Kumite Einzel -38 kg U 16: 
2. Platz für Mariam Koops;

–  Kumite Einzel -49 kg U 14: 
2. Platz für Paul Keller;

–  Kumite Einzel -44 kg U14: 2. Platz 
für Angel Radu;

–  Kumite Einzel -38 kg U14: 2. Platz 
für Mattis Krause;

–  Kata Einzel Ü 45: 3. Platz für 
Mirko Krause;

–  Kumite Einzel Ü35/45 +84 kg:    
2. Platz für Mirko Krause;

–  Kumite Leistungsklasse +84 kg: 
3. Platz für Mirko Krause

–  All Kategorie +84 kg: 3. Platz für 
Mirko Krause.
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket.  

Gehalt je nach Erfahrung bis 2900,– € zzgl. Zuschläge
Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 

bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr.
WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

 

WIR SUCHEN FÜR DIE KOMMENDE 
SPARGELSAISON 2024 
 

VERKÄUFER 
(M/W/D) 

für unsere Spargelverkaufsstände bei 
 
Timmendorf famila 
REWE Stockelsdorf  
 
 
 
Bewerben Sie sich 
unter www.hofkaiser.de/karriere           

Wir suchen für unser Service-Team 
ganzjährig im Rahmen eines 

Arbeitszeitkontos einen

Mitarbeiter m/w/d
für den Servicebereich

Unser Kerngeschäft liegt im Bereich 
unseres Cafés, Familienfeiern 

(keine Nachtarbeit) und 
Cateringveranstaltungen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
oder persönliches Vorstellen.

Café – Konditorei – Catering
Stephan Muuss

Strandstraße 119 · Niendorf/Ostsee
Fon: 04503-889100

info@hotel-atlantic-niendorf.de

Verkehrsüberwacher/in (m/w/d) saisonal für die Zeit vom  
01.04. bis zum 30.09. eines jeden Jahres 20 Std./Woche / EG 5 / unbefristet

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

Näheres zum Anforderungsprofil etc. finden Sie unter www.gemeinde-scharbeutz.de.
Sie können den kompletten Ausschreibungstext auch telefonisch bei Frau Krogmann
unter Tel.: 04503/7709-110 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin

Unser Team wünscht sich  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Unterstützung in folgenden Bereichen:

- Rezeption
- Frühstücksservice 
- Housekeeping

in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe.

Sie fühlen sich angesprochen?

Dann freuen wir uns  
auf Ihre vollständige Bewerbung!

Hotel Royal
Frau Stefanie Würz
Kurpromenade 2

23669 Timmendorfer Strand
www.royal-timmendorf.de

E-Mail: personal@coastcollection.de

Strandallee 136–140 
23669 Timmendorfer Strand 

Telefon 04503/8080

Wir suchen ab sofort
zur Verstärkung unseres Teams

•  Servicemitarbeiter 
m/w/d im Tagungsbereich 
Ansprechpartner: 
Herr Anthony Clarkson 
anthony.clarkson@ 
countryhotel-tdf.de

•  Servicemitarbeiter m/w/d 
(Frühstück / Teilzeit / Vollzeit)  
Ansprechpartner: 
Herr Gabriele Trani 
gabriele.trani@countryhotel-tdf.de

•  Koch m/w/d 
Ansprechpartner: 
Herr Michael Grunewald 
michael.grunewald@ 
countryhotel-tdf.de

•  Zimmermädchen m/w/d 
(Vollzeit / Teilzeit) 
Ansprechpartner: 
Frau Rasa Thomsen 
rasa.thomsen@countryhotel-tdf.de

Handwerklich begabter 
Hausmeister 

(m/w/d) gesucht  
für Tätigkeiten rund ums Haus 

Teilzeit /Vollzeit
Führerscheinklasse B erforderlich 

Bewerben Sie sich gerne 
schriftlich oder telefonisch unter: 

info@loose-immo.com
Tel.: 0170/2 42 73 02
Wir freuen uns auf Sie!

Schöner Hofladen 
in Travemünde/Ivendorf  

sucht 

Verkäufer:innen
2x wöchentlich à 4 Std.

HOF THORN 
Tel. 01 70 /5 46 68 54

Gemeinde Scharbeutz: 

Jetzt anmelden für die Ferien-Events 2024 für Jugendliche
Scharbeutz. Die Kin-
der- und Jugendbera-
tung der Gemeinde 
Scharbeutz bietet 
dieses Jahr wieder für 
Kinder und Jugend-
liche, die in der Ge-
meinde Scharbeutz 
wohnen oder in 
Scharbeutz zur Schu-
le gehen und das 
Schwimmabzeichen 
in Bronze besitzen, 
eine tolle Jugendfrei-
zeit in den Sommerfe-
rien an.
Es geht mit 27 Kindern 
und Jugendlichen 
sowie fünf Betreuer/
innen wieder auf eine 
achttägige Kanutour 
nach Südschweden, wo die Teilneh-
mer/innen die Region Halland mit 
Kanus entdecken werden. Fernab 
von großen Städten werden die Teil-
nehmer/innen vom 21. bis zum 29. 
Juli die fantastische Natur Hallands 
mit seinen Seen, Flüssen und Wäl-

dern erleben, sich auf einer Sommer-
rodel- und Seilbahn vergnügen und 
den Elchpark besuchen. Unterge-
bracht sind die Teilnehmer/innen in 
einem Gruppenhaus in Örkelljunga 
und übernachten bei gutem Wetter 
auf einer der vielen einsamen Inseln 

unter dem klaren 
Sternenhimmel.
Begleitet wird die 
Reise von Jenni-
fer Last, Stephan 
Hieronymus, Lutz 
Maxwitat, Sophie 
Jurat und Ingo Pie-
plow. Teilnehmen 
können Kinder und 
Jugendliche im Al-
ter von 12 bis 17 
Jahren. Im Reise-
preis von 210 Euro, 
ermäßigt 75 Euro, 
ist der Transfer mit 
Kleinbussen und 
Fähre (Travemün-
de -Tr e l l ebo r g ) , 
Unterkunft, Kanus, 
Vollverpflegung, 

Eintrittsgebühren sowie Reiseversi-
cherungen enthalten.
Die Ferienfreizeit wird über das Ju-
gendferienwerk des Landes Schles-
wig-Holstein und dem Kreisjugend-
ring Ostholstein unterstützt. Alle 
Veranstaltungen können für Bezie-

her von Sozialleistungen (Arbeits-
losengeld, Wohngeld, Sozialhilfe, 
Asylbewerberleistungsgesetz, Bafög, 
Kindergeldzuschlag) über das Bil-
dungspaket abgerechnet werden. 
„Bitte sprechen Sie uns an!“
Weitere Informationen finden Inter-
essierte auf der Website unter www.
jugendarbeit-scharbeutz.de oder 
über die neue Veranstaltungs-App 
der Kommunalen Jugendarbeit für 
Tablets und Smartphones im Goog-
le-Play-Store. Die Buchung der Frei-
zeit ist seit dem 5. März und bis zum 
3. Mai möglich. Die Zuteilung der 
Anmeldungen erfolgt am 6. Mai.
Die Kinder- und Jugendberatung der 
Gemeinde Scharbeutz, Anna Kiani-
ca, unter Telefon 04503-7709412 
oder per E-Mail an Anna.Kianica@
Gemeinde-Scharbeutz.de berät alle 
gerne.

Im Angebot der Ferien-Events 2024 ist auch wieder eine achttägige 
Kanutour nach Südschweden. (Foto: Gemeinde Scharbeutz)

Eröffnung am 8. März: 

Ausstellung „Weltenfrauen –  
Im Gewand der Vielfalt“

die Ausstellung die Zuschauer mit 
auf die individuelle Spurensuche 
der dargestellten Frauen nach ihren 
Wurzeln, der eigenen Identität und 
ihrem daraus gewachsenen Frauen-
bild.

Die Fotoausstellung 
wird in Auszügen durch 
kleine schriftliche Zu-
sammenfassungen der 
Biografien der Frauen 
begleitet. Die Kurzpor-
traits zeigen auf, wel-
che unterschiedlichen 
Beweggründe es gab, 

die eigene Heimat zu 
verlassen und ein neues Le-

ben in der Ferne aufzubauen. 
Aber auch, wie sich die Identifikati-
on mit den Wurzeln in zweiter oder 
dritter Generation gestaltet und wie 
sich die Definition von Heimat und 
der Blick auf sich und die Welt ver-
ändern kann.
Die Ausstellung kann bis zum 25. 
März zu den Öffnungszeiten der 
Kreisbibliothek besichtigt werden.
Fragen zur Ausstellung und der Ver-
nissage können an das Migrations-
management des Kreises Osthol-
stein unter migrationsmagament@
kreis-oh.de oder 04521-788-617 
gerichtet werden.

Landesmeisterschaft des Deutschen Karate Verbandes:

Klasse Ergebnisse für Karateka des TSV Pansdorf
–  Kumite Einzel U 16: 2. Platz für 

Mika Krause;
–  Kumite Einzel -38 kg U 12: 

2. Platz für Malia Krause;
–  Kumite Einzel -44 kg U14: 3. Platz 

für Xenia Schleining;
–  Kumite Einzel -38 kg U 16: 

2. Platz für Mariam Koops;
–  Kumite Einzel -49 kg U 14: 

2. Platz für Paul Keller;
–  Kumite Einzel -44 kg U14: 2. Platz 

für Angel Radu;
–  Kumite Einzel -38 kg U14: 2. Platz 

für Mattis Krause;
–  Kata Einzel Ü 45: 3. Platz für 

Mirko Krause;
–  Kumite Einzel Ü35/45 +84 kg:    

2. Platz für Mirko Krause;
–  Kumite Leistungsklasse +84 kg: 

3. Platz für Mirko Krause
–  All Kategorie +84 kg: 3. Platz für 

Mirko Krause.
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FeWo-Service Bartsch
Zuverlässige 

Reinigungskraft
(m/w/d) für exklusive 

Appartementvermietung 
in Scharbeutz gesucht! 

Mobil: 0162/4548700

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter für Service (Teil- o. Vollzeit – m/w/d)
100–120 Std., ganzjährig in Festanstellung bei einer 5-Tage-Woche

Koch (Teil- od. Vollzeit – m/w/d)

sowie Aushilfen, gerne auch Schüler und Studenten.
Seestraße 8, 23683 Scharbeutz

Tel. 0163 7795660  
(Herr Mirbach-Unke)Die Gemeinde Scharbeutz / der Tourismus Service Scharbeutz 

bietet im Rahmen einer unförmlichen Ausschreibung in 23683 
Haffkrug im Norden des Kurparks (Haffwiesenpark) im Neubau 
eines modernen Dorfgemeinschafts- und Kulturhauses mit 
separater Gastronomieeinheit („Kulturelles Haffhuus“) in 
Ausrichtung auf einen Ganzjahresbetrieb ein Pachtverhältnis an. 
Es steht eine Außenterrasse zur Verfügung. 

Detaillierte Unterlagen erhalten Interessierte bei der Gemeinde 
Scharbeutz, Am Bürgerhaus 2, 23683 Scharbeutz, unter Telefon 
04503-7709-614 oder unter www.gemeinde-scharbeutz.de

Gemeinde Scharbeutz
Die  Bürgermeisterin
gez. Bettina Schäfer

Angebot für die Verpachtung 
einer Gastronomie in Haffkrug

www.Gemeinde-Scharbeutz.de

Schiff Ahoi!
Hafenmeister (m/w/d) gesucht!

 An der Acht 8 · 23669 Niendorf/O. 
Erstkontakt über den 1. Vorsitzenden Hans Schwardt 

Mobil: 0174-1533088 

Sie arbeiten gern am Wasser? Dann sollten wir uns kennenlernen! 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen  
Hafenmeister auf 538-€-Basis zur Betreuung aller Geschicke  

rund um den Hafen. 

Sie sind freundlich, kommunikativ und haben Spaß am Handwerken 
und Gärtnern?! Dann arbeiten Sie da, wo andere Urlaub machen  

und melden sich bei uns – wir freuen uns auf Sie!

Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
Telefon 0 4503  315 43
info@fischkiste.de

Direkt am Hafen. 

Restaurant · Bistro · Bar 
gartenweg 1 · 23669 niendorf/Ostsee
hafenpromenade · TElefon 04503 7036900
info@bootshaus-niendorf.de

TRESENKRÄFTE / BARKEEPER

KÜCHENHILFEN/KÖCHE 

Wir 
su

ch
en

 m
oti

vie
rte

 m
/w

/d

IN
 VO

LL-O
DER TEILZEIT 

GERNE A
UCH U

NGELERNT 

ODER Q
UEREIN

STEIG
ER

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Mitarbeiter/in 
(gern 50+) für 

Hausverwaltung gesucht
Gute EDV Kenntnisse 

Voraussetzung.  
20 Std./Woche v. 9–13 Uhr
IWK GmbH - 0451-85425 
iwk-luebeck@t-online.de

Das Schloss Warnsdorf sucht zur 
Verstärkung seines Teams zum 
nächstmöglichen Termin einen 

kreativen, flexiblen  

Haustechniker (m/w/d)  
in Vollzeit mit abgeschl. Ausbildung 
als Tischler, Elektriker, Maler oder 

Gas- und Wasserinstallateur.

Bewerbung an:  
Schloss Warnsdorf, 

Schlossstr. 10, 23626 Warnsdorf,

Frau Heike Mohr, 
hmohr@schloss-warnsdorf.de,  

Tel: 04502/ 840-100

www.reporter-tdf.de
online lesen

Einstieg in die kommunale Kälte- und Wärmeplanung: 

Erste Infoveranstaltung für Bürger am 11. März in Niendorf/Ostsee
Scharbeutz/Tdf. Strand. Die Ge-
meinden Scharbeutz und Timmen-
dorfer Strand als gemeinsames 
Unterzentrum beginnen mit der zu-
kunftsweisenden Kälte- und Wärme-
planung. „Wichtigste Frage dabei ist, 
wie wollen wir und wie können wir 
im Jahr 2040 heizen und kühlen?“
Daher laden beide Gemeinden am 
Montag, dem 11. März, zu einem 
öffentlichen Informationsabend von 
18.30 bis 20 Uhr in das Haus des 
Kurgastes nach Niendorf/Ostsee, 
Strandstraße 121a, ein. Die Veran-
staltung soll einen ersten Einblick 
in die Erstellung des Kälte- und 
Wärmeplans geben. Neben Vertre-
tern der Gemeinden stehen auch 
Beratende des Planungsbüros Green 
Planet Energy eG Bürgerinnen und 
Bürgern für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung.  
„Rund die Hälfte der bei uns be-
nötigten Energie entfällt in den 
Gemeinden Scharbeutz und Tim-

mendorfer Strand auf die Bereit-
stellung von Warmwasser sowie 
von Heizungswärme. Der Großteil 
dieser Wärme wird noch durch die 
Verbrennung fossiler Brennstoffe er-
zeugt. Die Heizung und bedarfswei-
se Kühlung trägt mit 50 Prozent der 
benötigten Energie daher erheblich 
zu den Klimabelastungen bei,“ heißt 
es in einer gemeinsamen Pressemit-
teilung der beiden Gemeinden.
Das Ziel des Landes Schleswig-Hol-
stein, einen treibhausgasneutra-
len Gebäudebestand bis 2040 zu 
verwirklichen, lässt sich nur durch 
einen Umbau dieser Wärme-
quellen auf erneuerbare Energien  
umsetzen. 
Hierzu sind die Gemeinden aufgeru-
fen, sogenannte Kälte- und Wärme-
pläne aufzustellen. In diesen wird 
der aktuelle Verbrauch und deren 
Quelle ermittelt, Prognosen für die 
zukünftigen Verbräuche berechnet, 
Quellen für erneuerbare Energien 

herausgearbeitet und dann in den 
Plänen Quartiere mit einer mög-
lichst nachhaltigen Wärmeversor-
gung festgesetzt. 
„Unser Ziel ist es, den Bürgerinnen 
und Bürgern Planungssicherheit 
bei der Entscheidung für eine zu-
kunftsfähigen Heizung zu geben“, 
so Bettina Schäfer, Bürgermeisterin 
der Gemeinde Scharbeutz, „denn 
mit der Entscheidung für eine Hei-
zung bindet man sich langfristig an 
eine Quelle der Energieversorgung. 
Gerade für unser Neubaugebiet eine 
wichtige Grundsatzentscheidung.“ 
„Die Gemeinden Timmendorfer 
Strand und Scharbeutz begannen 
als eine der ersten kleineren Kom-
munen Schleswig-Holsteins nach 

entsprechenden Beschlüssen in den 
gemeindlichen Gremien zum Jah-
resende 2023 mit den Planungen“, 
erläutert Sven Partheil-Böhnke, 
Bürgermeister der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, „und wir sind 
froh darüber, dass wir so früh damit 
begonnen haben, dann bleibt uns 
für die Umsetzungsphase noch ge-
nügend Zeit und wir können uns für 
die effizientesten Energietechniken 
der erneuerbaren Energien entschei-
den.“
Weil der Platz im Veranstaltungs-
saal im Haus des Kurgastes in Ni-
endorf beschränkt ist, wird um 
Anmeldung unter https://eveeno.
com/278965994 bis zum 8. März 
gebeten. 

Ausbildung als Nachbarschaftshilfe
Stockelsdorf. Der Seniorenbeirat 
der Gemeinde Stockelsdorf bietet 
am 8. Juni einen neuen Kursus zur 
Ausbildung als Nachbarschaftshil-
fe nach § 45 SGB durch den Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe e.V.. an. Die 
Nachbarschaftshilfe läuft seit An-

fang 2023 und benötigt nunmehr 
noch mehr Unterstützer. Interes-
sierte melden sich unter senioren-
beirat@stockelsdorf.de oder tele-
fonisch beim Beiratsvorsitzenden 
Jürgen Fischer unter 0451/494036 
an.

Am Sonntag im ETC:  CET-Eishockeykids laden zum U7-Turnier

Die Eishockey-Kids vom CET veranstalten am kommenden Sonntag  
ein U7-Turnier. (Foto: CET)

Pferd verkeilt sich im Anhänger: 

Vollsperrung der Autobahn
Ratekau/Pansdorf. Am vergange-
nen Freitag wurde die Polizei um 
11.08 Uhr auf die Autobahn A 1 in 
Fahrtrichtung Hamburg, zwischen 
Pansdorf und Ratekau, gerufen. Ein 
Pferd ist während der Fahrt auf der 
Autobahn im Pferdeanhänger aufge-
stiegen und hatte sich im Anhänger 
verkeilt. Eine Tierärztin sedierte das 
Pferd. Für den Einsatz musste die 
Autobahn zwischenzeitlich in beide 
Fahrtrichtungen gesperrt werden.
Eine Pferdehalterin befand sich auf 
der Autobahn A1 in Fahrtrichtung 
Hamburg. Zwischen Pansdorf und 
Ratekau bemerkte sie über die im 
Pferdeanhänger verbaute Überwa-
chungskamera, dass ihre Friesenstu-
te aufgestiegen ist. Dabei hatte das 
Pferd eine Haltestange durchbro-
chen und eine weitere eingedrückt. 
Zudem geriet das Pferd zunehmend 
in Panik, sodass die Fahrzeugführe-
rin auf dem Seitenstreifen notdürftig 
anhielt. Sie verständigte umgehend 
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FeWo-Service Bartsch
Zuverlässige 

Reinigungskraft
(m/w/d) für exklusive 

Appartementvermietung 
in Scharbeutz gesucht! 

Mobil: 0162/4548700

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter für Service (Teil- o. Vollzeit – m/w/d)
100–120 Std., ganzjährig in Festanstellung bei einer 5-Tage-Woche

Koch (Teil- od. Vollzeit – m/w/d)

sowie Aushilfen, gerne auch Schüler und Studenten.
Seestraße 8, 23683 Scharbeutz

Tel. 0163 7795660  
(Herr Mirbach-Unke)

Schiff Ahoi!
Hafenmeister (m/w/d) gesucht!

 An der Acht 8 · 23669 Niendorf/O. 
Erstkontakt über den 1. Vorsitzenden Hans Schwardt 

Mobil: 0174-1533088 

Sie arbeiten gern am Wasser? Dann sollten wir uns kennenlernen! 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen  
Hafenmeister auf 538-€-Basis zur Betreuung aller Geschicke  

rund um den Hafen. 

Sie sind freundlich, kommunikativ und haben Spaß am Handwerken 
und Gärtnern?! Dann arbeiten Sie da, wo andere Urlaub machen  

und melden sich bei uns – wir freuen uns auf Sie!

Helfende Hände gesucht!

DEINE EXTRAS

Job mit Meerblick 
30 Urlaubstage 

flexible Arbeitszeiten 
Unterkunft bei Bedarf 

Bonus an Sonn-/Feiertag

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee  
info@hotel-mein-strandhaus.de

www.hotel-mein-strandhaus.de

Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
Telefon 0 4503  315 43
info@fischkiste.de

Direkt am Hafen. 

Restaurant · Bistro · Bar 
gartenweg 1 · 23669 niendorf/Ostsee
hafenpromenade · TElefon 04503 7036900
info@bootshaus-niendorf.de

TRESENKRÄFTE / BARKEEPER

KÜCHENHILFEN/KÖCHE 

Wir 
su

ch
en

 m
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vie
rte

 m
/w

/d

IN
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ER

Der Zweckverband Ostholstein sucht eine/n

Fachkraft für Fernwirk-,  
Automatisierungs- und  
EMSR- Technik (m/w/d)
 Sie haben eine abgeschlossene elektrotechnische  
Ausbildung im Bereich der genannten Aufgaben,  
haben eine selbstständige, durchsetzungsstarke  
und zielorientierte Arbeitsweise sowie ausgeprägte  
Team- und Kommunikationsfähigkeit? 

Dann bewerben Sie sich jetzt.

Weitere Informationen unter:  
zvo.com/karriere

Für die Zukunft unserer Region

Arbeiten für die Umwelt.
Das geht beim ZVO.

www.reporter-tdf.de
online lesen

Einstieg in die kommunale Kälte- und Wärmeplanung: 

Erste Infoveranstaltung für Bürger am 11. März in Niendorf/Ostsee
entsprechenden Beschlüssen in den 
gemeindlichen Gremien zum Jah-
resende 2023 mit den Planungen“, 
erläutert Sven Partheil-Böhnke, 
Bürgermeister der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, „und wir sind 
froh darüber, dass wir so früh damit 
begonnen haben, dann bleibt uns 
für die Umsetzungsphase noch ge-
nügend Zeit und wir können uns für 
die effizientesten Energietechniken 
der erneuerbaren Energien entschei-
den.“
Weil der Platz im Veranstaltungs-
saal im Haus des Kurgastes in Ni-
endorf beschränkt ist, wird um 
Anmeldung unter https://eveeno.
com/278965994 bis zum 8. März 
gebeten. 

Am Sonntag im ETC:  CET-Eishockeykids laden zum U7-Turnier
Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 
10. März, findet das diesjährige 
Heimturnier der jüngsten Kufen-
cracks des Clubs für Eissport in Tim-
mendorf e.V. statt.
Das Team besteht aus Jungen und 
Mädchen der Jahrgänge 2017 und 
jünger. „Das Schöne beim Eishockey 
ist, dass Jungen und Mädchen in den 
Nachwuchsteams gemeinsam trai-
nieren und am Ligabetrieb teilneh-
men. Das findet man nur in den we-
nigsten Sportarten,“ so Jugendwartin 
Katrin Schell.
Sechs Vereine werden am Sonntag 
gegeneinander antreten. Neben 
den Timmendorfer Kindern werden 

Teams aus Rostock, Harsefeld, Ham-
burg, Hannover und Bremerhaven 
dabei sein. Gespielt wird parallel 
auf drei Feldern, jedes Team spielt 
einmal gegen jeden.
Bereits das U9-Turnier Ende Okto-
ber 2023 hatte viele Zuschauer in 
die Timmendorfer Eishalle gelockt. 
Der ein oder andere staunte nicht 
schlecht, wie geübt die Kinder be-
reits über das Eis flitzen.
Wer die Eishockey-Kinder live erle-
ben möchte, ist herzlich willkom-
men: Beginn ist um 10 Uhr. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt und der 
Eintritt ist frei.

Die Eishockey-Kids vom CET veranstalten am kommenden Sonntag  
ein U7-Turnier. (Foto: CET)

Pferd verkeilt sich im Anhänger: 

Vollsperrung der Autobahn
Ratekau/Pansdorf. Am vergange-
nen Freitag wurde die Polizei um 
11.08 Uhr auf die Autobahn A 1 in 
Fahrtrichtung Hamburg, zwischen 
Pansdorf und Ratekau, gerufen. Ein 
Pferd ist während der Fahrt auf der 
Autobahn im Pferdeanhänger aufge-
stiegen und hatte sich im Anhänger 
verkeilt. Eine Tierärztin sedierte das 
Pferd. Für den Einsatz musste die 
Autobahn zwischenzeitlich in beide 
Fahrtrichtungen gesperrt werden.
Eine Pferdehalterin befand sich auf 
der Autobahn A1 in Fahrtrichtung 
Hamburg. Zwischen Pansdorf und 
Ratekau bemerkte sie über die im 
Pferdeanhänger verbaute Überwa-
chungskamera, dass ihre Friesenstu-
te aufgestiegen ist. Dabei hatte das 
Pferd eine Haltestange durchbro-
chen und eine weitere eingedrückt. 
Zudem geriet das Pferd zunehmend 
in Panik, sodass die Fahrzeugführe-
rin auf dem Seitenstreifen notdürftig 
anhielt. Sie verständigte umgehend 

die Polizei, woraufhin das Polizei-
autobahnrevier Scharbeutz meh-
rere Streifenwagen zum Einsatz ort 
schickte. Die Polizeibeamten sperr-
ten die Autobahn A 1 für zirka 45 
Minuten in beide Fahrtrichtungen, 
weil das Pferd inzwischen eine Sei-
tentür aufgebrochen hatte und die 
Gefahr bestand, dass es auf die Au-
tobahn läuft. Dieses konnte jedoch 
bis zum Eintreffen einer Tierärztin 
verhindert werden: Ein Spanngurt 
wurde eingesetzt, um die Tür zu si-
chern. 
Die aus Süsel kommende Tierärz-
tin konnte das Tier im Anhänger 
sedieren. Anschließend konnte die 
Pferdehalterin in polizeilicher Be-
gleitung die Autobahn verlassen und 
zurück zu ihrem Gestüt fahren. Das 
Pferd blieb unverletzt. An dem Pfer-
deanhänger entstand ein noch nicht 
ermittelter Sachschaden. Gegen 12 
Uhr konnte die Vollsperrung aufge-
hoben werden.
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Wir sind Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Ihr kompetenter Bestatter
in der Region
www.rhopp.de

Inhaber Rainer Hopp

BESTATTUNGS-BESTATTUNGS-
HAUS HOPPHAUS HOPP

Ihr Ansprech-
partner
in Timmendorfer
Strand

Bestattungsvorsorge, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

23669 Timmendorfer Strand
Wolburgstraße 6

Tel.: 0 45 03 / 88 00 11

Rainer Hopp

BESTATTUNGENBESTATTUNGEN
BEUCKBEUCK

Ihr Ansprech-
partner
in
Bad Schwartau

23611 Bad Schwartau
Rantzauallee 59

Tel.: 04 51 / 2 17 28

Felix Steiner

WILHELMWILHELM
SCHMIDT e.K.SCHMIDT e.K.

Ihre Ansprech-
partnerin
in
Travemünde

23570 Travemünde
Kurgartenstraße 123

Tel.: 0 45 02 / 25 88

Edda Mikkelsen

BESTATTUNGS-BESTATTUNGS-
HAUS KÜCKNITZHAUS KÜCKNITZ

Ihr Ansprech-
partner
in
Kücknitz

23569 Lübeck
Kirchplatz 5

Tel.: 04 51 / 30 77 300

Torsten Landow

Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

– Anzeige –      – Anzeige –
Grabstätten als der Ort der Erinnerung: 

Die Essenz eines Lebens
Lübeck. Rituale und Symbole ge-
ben dem Menschen Halt. Vor allem 
dann, wenn nur noch die Erinnerung 
und nicht mehr der lebende Mensch 
da ist. Das Grabmal ist der Ort der 
Erinnerung an ein ganzes gelebtes 
Menschenleben. Ein Ort, an dem die 
Trauer erlebt und verarbeitet werden 
kann. 
Ein Grabzeichen ist weit mehr als ein 
Träger für einen Namen mit Geburts- 
und Sterbedatum. Es ist ein Schluss-
Stein in dem Sinne, dass wir ihn 
liebevoll nach dem Abschluss eines 
Lebens setzen, um dessen Vollen-
dung zu markieren. Es kennzeichnet 
den Ort, an dem wir uns lösen müs-
sen von dem, was lange mit uns ver-
bunden war – den Ort des endgülti-
gen Abschieds. Es ist ein Zeichen für 

Einem gut gestalteten Grabmal 
gelingt es, die Identität des 
Verstorbenen zu bewahren.

Stimmige Blütenpracht zum Start

Nirgendwo sonst wird einem der Kreislauf des 
Lebens so bewusst wie auf einem Friedhof im 

Frühling, wenn die Pflanzenwelt zu neuem Leben 
erwacht. Frühling, das bedeutet für die meisten 
Menschen vor allem eines: Farbe.

Auch auf dem Friedhof 
sind die Frühlingsstim-
mung und der Wunsch 
nach Farbe zu spüren. 
Pflanzen in leuchten-
den Farben sind in den 
Friedhofsgärtnereien 
jetzt wieder besonders 
gefragt. Bei den wohl 
beliebtesten Frühlings-
vorboten, den Primeln 
und Hornveilchen, hal-
ten die Friedhofsgärtner 
neben den klassischen 
Varianten viele moderne 
Sorten von ganz beson-
derem Zauber bereit.
Qualifizierter Rat 
Bei der Zusammen-
stellung, der farblichen 
Abstimmung sowie der fachgerechten Gestaltung 

und Pflege stehen qualifizierte Fried-
hofsgärtner mit Rat und Tat zur Seite.
Doch nicht nur die Ästhetik spielt eine 
wichtige Rolle in der Bepflanzung der 
Gräber, sondern es geht auch immer 
wieder um praktische Fragen. Wie lan-
ge blüht diese Pflanze, gedeiht sie bes-
ser an einem schattigen oder an einem 
sonnigen Standort? Gerade für diese 
Feinabstimmung der Bepflanzung ste-
hen die fachlich geschulten Mitarbeiter 
der Friedhofsgärtnereien mit Rat und 
Tat zur Seite. Wobei aktuell vermehrt 
auch ein wachsendes Bewusstsein 
der Bevölkerung für eine nachhaltige 
und ressourcenschonende Produktion 
der Blumen und Pflanzen zu bemerken 
ist. Demzufolge möchten viele Kunden 
auch wissen: Wo kommt meine Pflanze 

eigentlich her. Viele bunt blühende Frühlingspflan-
zen, findet man in den Friedhofsgärtnereien der 
Umgebung. Hier kann man sich auch persönlich 
beraten lassen. Die Friedhofsgärtnereien freuen 
sich auf Besuche und übernehmen auf Wunsch 
gerne alle Pflanz- und Pflegearbeiten auf der Grab-
stätte. Viele Gärtnereien bieten zudem die Möglich-
keit eines abgesicherten Dauergrabpflegevertrags 
an - auch als persönliche Vorsorge.
Wer im Herbst keine Frühblüher gepflanzt hat, kann 
die Grabstelle jetzt noch mit blühenden Zwiebelb-
lumen schmücken. Denn Narzissen, Tulpen, Trau-
benhyazinthen und Co. sind zu Beginn des Früh-
jahrs auch als Topfpflanzen erhältlich. Für eine 
gute Farbwirkung pflanzt man die fröhlichen Früh-
lingsboten am besten in kleinen Gruppen auf die 
Grabstätte, wo sie mit ihren farbigen Blüten beson-
ders gut zur Geltung kommen. Auch in dekorativen 
Schalen erstrahlen diese Blumen in ihrer ganzen 
Pracht und bringen so bunte Farben in die Natur. 

Hauptstraße 12 · 23626 Ratekau
Tel. 0176-63109683

www.gartenbau-schliep.de

• Grabp� ege
• Grabneuanlagen
• Gartengestaltung
• Gartenp� ege u.v.m.

Roland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland SchliepRoland Schliep
 Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau Gartenbau

Zu den beliebtesten Frühlingsvorboten auf Gräbern und im 
Garten gehören die Hornveilchen. Werkfoto: GdF

Bei der Zusammenstellung, der farblichen Abstimmung sowie der Gestaltung 
und Pflege stehen qualifizierte Friedhofsgärtner mit Rat und Tat zur Seite. 

Werkfoto: TBF

Hilfe_in_schweren_Stunden_1024.indd   22Hilfe_in_schweren_Stunden_1024.indd   22 05.03.24   08:5705.03.24   08:57



   Hilfe in schweren StundenIn der Trauer nicht allein!    

Seite

1
0
-2
0
2
4

23

Wir sind Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Ihr kompetenter Bestatter
in der Region
www.rhopp.de

Inhaber Rainer Hopp

BESTATTUNGS-BESTATTUNGS-
HAUS HOPPHAUS HOPP

Ihr Ansprech-
partner
in Timmendorfer
Strand

Bestattungsvorsorge, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

23669 Timmendorfer Strand
Wolburgstraße 6

Tel.: 0 45 03 / 88 00 11

Rainer Hopp

BESTATTUNGENBESTATTUNGEN
BEUCKBEUCK

Ihr Ansprech-
partner
in
Bad Schwartau

23611 Bad Schwartau
Rantzauallee 59

Tel.: 04 51 / 2 17 28

Felix Steiner

WILHELMWILHELM
SCHMIDT e.K.SCHMIDT e.K.

Ihre Ansprech-
partnerin
in
Travemünde

23570 Travemünde
Kurgartenstraße 123

Tel.: 0 45 02 / 25 88

Edda Mikkelsen

BESTATTUNGS-BESTATTUNGS-
HAUS KÜCKNITZHAUS KÜCKNITZ

Ihr Ansprech-
partner
in
Kücknitz

23569 Lübeck
Kirchplatz 5

Tel.: 04 51 / 30 77 300

Torsten Landow

Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGEN
W. MUNDT

Inh. Andreas Mundt

Pamirstraße 21
23669 Niendorf / Ostsee

Telefon 0 45 03-21 97 oder 62 97
Telefax 0 45 03-52 39

Erd-, Feuer-, 
Seebestattungen

Überführungen

Erledigungen
 aller  Formalitäten

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104  
Tel: 0 45 04  –  18 42

Lübeck 
Ostpreußenring 23 
Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Tel: 04 51 – 160 82 660

Ausstellung.Beratung.Verkauf 
Travemünder Allee 34 · 23568 Hansestadt Lübeck
Tel. 0451.37 00 100 · Web naturstein-wolf.de

Grabmale
Zubehör

Inschriften
Liegesteine

Grabeinfassungen
Grabmalvorsorge und 

Pfl ege

Entwurf
Planung
Ausführung
auf allen Friedhöfen

Natursteinwerk für Haus Garten Projekte Friedhof

– Anzeige –      – Anzeige –
Grabstätten als der Ort der Erinnerung: 

Die Essenz eines Lebens
Lübeck. Rituale und Symbole ge-
ben dem Menschen Halt. Vor allem 
dann, wenn nur noch die Erinnerung 
und nicht mehr der lebende Mensch 
da ist. Das Grabmal ist der Ort der 
Erinnerung an ein ganzes gelebtes 
Menschenleben. Ein Ort, an dem die 
Trauer erlebt und verarbeitet werden 
kann. 
Ein Grabzeichen ist weit mehr als ein 
Träger für einen Namen mit Geburts- 
und Sterbedatum. Es ist ein Schluss-
Stein in dem Sinne, dass wir ihn 
liebevoll nach dem Abschluss eines 
Lebens setzen, um dessen Vollen-
dung zu markieren. Es kennzeichnet 
den Ort, an dem wir uns lösen müs-
sen von dem, was lange mit uns ver-
bunden war – den Ort des endgülti-
gen Abschieds. Es ist ein Zeichen für 

die Trennung von Körper und Seele, 
vom Ich und Du, von einem gemein-
samen Gestern und einem einsame-
ren Heute.
In den Entwurf eines Grabsteins kön-
nen deshalb nicht nur die Namen und 
die Daten des Verstorbenen eingehen, 
sondern auch sein Wesen, seine Ei-
genarten, sein Lebensweg oder Le-
bensschicksal. Das Grabmal entsteht 
nicht nur für einen Menschen, der 
von uns gegangen ist – es soll auch 
für uns, die wir im Diesseits geblie-
ben sind, hilfreich und heilsam wirken 
können. 
Einem gut gestalteten Grabmal ge-
lingt es, die Identität des Verstorbe-
nen zu bewahren, die gemeinsamen 
Erinnerungen an ihn zu erhalten, um 
mit ihm über den Tod hinaus in Ver-

bindung zu bleiben. 
In einem gut gestalteten Grabmal 
wird die Essenz eines gelebten Le-
bens zum dauerhaften Ausdruck. Das 
Tröstliche eines gestalterischen Ent-
wurfs liegt in der Aussagekraft und 
in dem Bezug zur Persönlichkeit des 
Verstorbenen. So können wir Hinter-
bliebenen die Grabstätte als guten 

und tröstenden Ort der Trauer und 
der Heilung unseres Verlustschmer-
zes akzeptieren. 
Die Steinmetzmeister und Fachleute 
der Lübecker Steinmetzwerkstät-
ten von „Natursteinwolf“ stehen den 
Hinterbliebenen für die Bewältigung 
dieser Anforderungen unterstützend 
zur Seite.

Einem gut gestalteten Grabmal 
gelingt es, die Identität des 
Verstorbenen zu bewahren.

Stimmige Blütenpracht zum Start

eigentlich her. Viele bunt blühende Frühlingspflan-
zen, findet man in den Friedhofsgärtnereien der 
Umgebung. Hier kann man sich auch persönlich 
beraten lassen. Die Friedhofsgärtnereien freuen 
sich auf Besuche und übernehmen auf Wunsch 
gerne alle Pflanz- und Pflegearbeiten auf der Grab-
stätte. Viele Gärtnereien bieten zudem die Möglich-
keit eines abgesicherten Dauergrabpflegevertrags 
an - auch als persönliche Vorsorge.
Wer im Herbst keine Frühblüher gepflanzt hat, kann 
die Grabstelle jetzt noch mit blühenden Zwiebelb-
lumen schmücken. Denn Narzissen, Tulpen, Trau-
benhyazinthen und Co. sind zu Beginn des Früh-
jahrs auch als Topfpflanzen erhältlich. Für eine 
gute Farbwirkung pflanzt man die fröhlichen Früh-
lingsboten am besten in kleinen Gruppen auf die 
Grabstätte, wo sie mit ihren farbigen Blüten beson-
ders gut zur Geltung kommen. Auch in dekorativen 
Schalen erstrahlen diese Blumen in ihrer ganzen 
Pracht und bringen so bunte Farben in die Natur. 

Bei der Zusammenstellung, der farblichen Abstimmung sowie der Gestaltung 
und Pflege stehen qualifizierte Friedhofsgärtner mit Rat und Tat zur Seite. 

Werkfoto: TBF
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TDF. STRAND
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeifer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei

Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

GLESCHENDORF
Sa., 9. bis So., 10. März: 
10–18 Uhr: Tag der offenen Töpfe-
rei, Bahnhofstraße 24, Infos unter: 
Tel. 04524-1647

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 

Jeden Donnerstag bis Samstag:  
11–17 Uhr: „Kunstpavillon 
Travemünde“, Ausgewählte 
Kunstwerke von Ute Rönnpag-
Lohmeyer, Inga Prasse, Sybille 
Köhnken und Frank Lender, 
Vogteistraße 21 (bis Ende 

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

In der Trinkkurhalle heißt es am 23. Februar 
wieder „Tanzen am Meer“, diesmal mit DJ 

Sascha. (Foto: TSNT GmbH)

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
Ganztägig: Comeback der 
#TRelche, Strandterrassen an der 
Nordermole (bis 4. März 2024)
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

Kurse in der Region

Urban Sketching – Skizzen-Malerei 
am Sa., 23.03.24, 12–15:30 Uhr, Anmeldung bis 16.03.24
Gitarrenkurs für AnfängerInnen 
am Di., 16.04., Mi., 17.04. und Do., 18.04.24, jeweils 16–18 Uhr,  
Anmeldung bis 09.04.24
Gitarrenkurs für Fortgeschrittene 
am Di., 16.04., Mi., 17.04. und Do., 18.04.24, jeweils 18–20 Uhr,  
Anmeldung bis € 09.04.24
! Kalligrafie „Die Unziale“ !  
am Sa., 08.06. und So., 09.06.24, jeweils 10–18 Uhr

www.vhs-timmendorfer-strand.de

Anzeige  Aneige

Ostermarkt im Krummesser Dörpshuus
Krummesse. Zahlreiche Anbieter aus 
der Region präsentieren beim Krum-
messer Ostermarkt überwiegend in 
Handarbeit gefertigte Geschenkide-
en und Leckereien. Am Sonnabend, 
dem 9. März, und Sonntag, den 10. 
März, findet der Markt jeweils von 
11 bis 18 Uhr im Dörpshuus, Lübe-
cker Straße 6, sowie im benachbar-
ten Sonnenhaus statt. Dort lädt auch 
eine Caféteria zum gemütlichen Bei-
sammensein ein.
„Kunst, Handwerk und Mehr…“ lau-
tet das Motto der über 30 Aussteller 
aus der Region, die ein breites Spekt-
rum überwiegend selbst hergestellter 
Waren und Lebensmittel anbieten. 
So werden beispielsweise gedrech-
selte Stifte, Ledergürtel mit hoch-
wertigen Motivschnallen, Genähtes 
für Groß und Klein, Schmuck, öster-
liche Haus- und Gartendekorationen 
aus unterschiedlichsten Materialien 
sowie verschiedene Lebensmittel 
angeboten.
Für das leibliche Wohl sorgen ver-
schiedene Verkaufsstände im Au-

ßenbereich neben dem Dörpshuus. 
Im Sonnenhaus lockt eine Caféteria 
mit leckeren Torten, Kuchen und 
Getränken, umrahmt von einigen 
Ausstellern im Innen- und Außenbe-

reich. Der Eintritt für Erwachsene in 
das Dörpshuus kostet 1 Euro, Kinder 
haben freien Zutritt. Der Ostermarkt 
ist von Lübeck aus bequem mit der 
Buslinie 16 zu erreichen.

Am Samstag und Sonntag findet der beliebte Ostermarkt  
in Krummesse statt.

Kirchenkreis Ostholstein: 

Noch freie Plätze 
bei Jazz-Workshop
Tdf. Strand. Für einen Jazz-Work-
shop am Samstag, dem 16. März,  
von 15 bis 19 Uhr in der Timmen-
dorfer Waldkirche gibt es noch 
freie Plätze. Die Verbindung von 
Jazz und Spiritualität steht im Mit-
telpunkt des Nachmittags, für den 
mit dem Pianisten Bertold Becker 
aus Bielefeld und der Sängerin und 
Chorleiterin Flois Knolle-Hicks aus 
Berlin hochkarätige Referenten ge-
wonnen werden konnten. So wird 
es um das persönliche Erleben von 
Spiritualität beim Hören von Jazz 
wie auch um Jazz als Ausdruck 
Schwarzer Spiritualität und als 
Spiegel der politischen Geschichte 
gehen.
Veranstalter ist der Kirchenkreis 
Ostholstein unter Beteiligung der 
Akademie der Nordkirche. Die 
Teilnahme kostet 15 Euro. Anmel-
dungen sind bitte bis einschließlich 
10. März per E-Mail an merle.from-
berg@kk-oh.de zu richten.
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 5,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

– Anzeige –                       – Anzeige –

Goldschmiede Artefact: 

Das Fachgeschäft für individuelle Schmuckarbeiten jetzt in Warnsdorf
Warnsdorf. Nach 23 Jahren in 
Timmendorfer Strand ist die 
„Goldschmiede Artefact“ in neue 
Räumlichkeiten nach Warnsdorf 
umgezogen. Goldschmiedemeister 
Torsten Pagels und seine Frau Ines 
starteten bereits 1995 in Häven, dann 
folgte im Jahre 2000 der Umzug nach 
Timmendorfer Strand - dort waren sie 
bis 2023 in der Poststraße/Ecke Wol-
burgstraße ansässig.
Am 15. Februar wurde die „Gold-
schmiede Artefact“ auf dem Töpfer-
hof in der Fuchsbergstraße 5 in 
Warnsdorf neu eröffnet und begrü-
ßen ihre Kunden seitdem in den neu-
en, schönen Geschäftsräumen mit in-
tegrierter Werkstatt unweit von „Karls 
Erlebnis-Dorf“.
Was bleibt, sind die bekannten Leis-
tungen: Ringe, Ohrringe, Ketten, 
Armbänder und Artefakte – edle 
Stücke aus Gold, Silber und Platin, 
allesamt Unikate. „Lassen Sie sich 
von unseren Schmuckstücken und 
kunsthandwerklichen Gegenständen 
begeistern,“ so das Ehepaar Pagels.
Neben den handgearbeiteten Kreati-
onen aus eigener Kollektion, zählen 
auch Neuanfertigungen und Umar-

beitungen nach Kundenwunsch zum 
Leistungsangebot der Goldschmiede. 
„Hierfür verwenden wir übrigens 
auch gerne Ihr Altgold oder alten 
Schmuck,“ so Goldschmiedemeister 

Torsten Pagels. Und Ines Pagels er-
gänzt: „Bei uns finden Sie Ringe ,die 
sich von der Masse abheben. Oft fin-
den Sie auch skulpturale Aspekte ein-
gearbeitet, aus der Natur entlehnte 

Ornamente wie Blattstrukturen oder 
fließendes Wasser.“
Aus Leidenschaft zu wertvollen 
Hölzern und anderen erlesenen 
Materialien fertigt Torsten Pagels 
auch Artefakte. Diese reichen von 
Gürtelschnallen über Korkenzieher 
und Flaschenverschlüssen bis hin zu   
Messern.
Der Service und die Dienstleistungen 
wie Reparaturen, Restaurierungen 
und Umarbeitungen stehen weiterhin 
an erster Stelle. Neu im Angebot ist 
übrigens der Hol- und Bringedienst 
aus dem näheren Umkreis, vor allem 
für Stammkunden aus Timmendorfer 
Strand und naher Umgebung.
Parkplätze befinden sich, gegenüber 
der Feuerwehr gelegen,direkt vor der 
Goldschmiede. Die Öffnungszeiten 
sind momentan von Dienstag bis 
Samstag von 11 bis 17 Uhr sowie 
nach telefonischer Vereinbarung un-
ter 0176-50499165.
Kontakt und weitere Infos: Gold-
schmiede Artefact, Inhaber Torsten 
Pagels, beim Landhaus Töpferhof, 
Fuchsbergstraße 5, Warnsdorf (Ge-
meinde Ratekau), E-Mail: info@gold-
schmiede-artefact.de.

Goldschmiedemeister Torsten Pagels und seine Frau Ines begrüßen  
ihre Kunden seit Mitte Februar in den neuen Räumlichkeiten  

beim Landhaus Töpferhof in Warnsdorf.

Erste Börse der Geflügelzüchter 
Bad Schwartau. Am kommenden 
Sonntag, 10. März, findet von 8 
bis 12 Uhr in Bad Schwartau die 
in diesem Jahr erste „Kleintier- und 
Vogel- börse“ des Rassegeflügel-
zuchtvereins Bad Schwartau und 
Umgebung beim Vereinshaus am 
Küsterholz statt. Hier kann jede 
Privatperson alles an Kleintieren 
und Pflanzen mitbringen. Die Tiere 

müssen gesund und geimpft sein.
Für einen geselligen Vormittag mit 
Speis und Trank nebst Tombola sorgen 
wie gewohnt die Vereinsmitglieder.
Händler sind hier nicht erwünscht. 
Die Zufahrt erfolgt über die Lin-
denstraße / Mozartstraße – der Weg 
ist ausgeschildert.
Es sind die aktuellen Vorschriften der 
Landesregierung zu beachten.

Arbeiterwohlfahrt: 

Tanznachmittag
Bad Schwartau. Die Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) Ortsverein Bad Schwar-
tau e.V. lädt am Sonntag dem, 10. 
März, zum Tanz in ihre Begegnungs-
stätte, Auguststraße 34a, ein.
Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn um 
14.30 Uhr. Die Besucher dürfen 
sich auf einen vergnüglichen Nach-
mittag zum Tanzen und Klönen mit 

Live-Musik von Carsten Hennings 
von der Insel Fehmarn freuen. 
Awo-Mitglieder zahlen inklusive 
Kaffee und Torte 6 Euro. Gäste zah-
len 7 Euro.
Es wird um telefonische Anmeldung 
am heutigen Mittwoch oder am Frei-
tag jeweils zwischen 11 und 17 Uhr 
gebeten: 0451/25243.
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Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Seit 1984
Verleih & Verkauf

zu vernünftigen Preisen
Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

 S
ita

’s Brautmoden

www.sitas-brautmoden.de

Kaminholz
– getrocknet – zu verkaufen.

S 01 72 / 4 02 17 29

Gartenarbeit
Baum und Heckenschnitt, 
Beete, Rasenmähen usw. 

Tel. 01 70 / 6 54 95 07

Dacherneuerung - und Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall 
Carports, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech 
Antitropf oder Material nach Wahl

S 01520/4572016 

Zusteller in Kreuzkamp
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Manni’s Schrottservice 
Kostenlose Schrottabholung 

von Metall, Kabeln, 
Batterien, Fahrrädern, 

Rasenmähern u.v.m. 
Tel. 04561 / 71 74 72 4 
oder 0152 / 09 42 85 60 

Maurer- und Malerarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Haushalts-  
auflösungen, Zaunsetzungs-
arbeiten, Kellerabdichtungen 
von A-Z und Renovierungs-
arbeiten.

Tel. 0157/75 60 88 73 Herr Franz

Steinteppich
arbeiten von A-Z

Tel.: 0157 / 75 60 88 73

Aalbeek / Niendorf, kl. Häus-
chen zur Miete gesucht für
mind. 6 Monate, 3 Pers., 1
Hund  0178/2622309

Auto gesucht für Bastler heil
o. defekt!  0176/66849078

Gartenhilfe Ratekau ges. gute
Bezahlung  0172/4501377

Putzhilfe gesucht im Raum
Scharbeutz für 2-Personen-
Haushalt, deutschsprachig.
 0171/5408700

Geschäftsmann, weltoffen, 
65 J., 1,80m gut aussehend,
athletisch, m. Haus am Meer,
möchte attraktive, weibl.
Frau mit Charme für eine
Partnerschaft kennenlernen.
Nicht älter als 60 J. Mail an:
mallorcatraum1@web.de

Haushaltsauflösung Tdf.Str., 
ausgefallene Mode: Pullover,
Blazer u.u.u., Geschirr: Wilde
Rose u. Fürstenberg, Dekofi-
guren, Bettwäsche, Tischde-
cken u.v.m. zu super Prei-
sen, ab 10 €. Sie werden stau-
nen!  0179/6905012

Neustadt Heisterbusch:
Komf. Whg., Hafenblick,
138m², OG, Garten, 1295 €
KM + NK + MS. Nur SMS:
 0172/7636367

Scharbeutz-Haff., 3-Zi.-Whg.
auf 2 Ebenen im DG in DHH
z. 1.6.24, Terrasse, Garten,
Süd-Loggia-Balk., Stpl., ca.
87m² Wfl., 1080€ zzgl. NK,
MS, EnB 157,12 kWh/
(m²*a), Scou-ID: 149160435,
Ehel. Büttner  04503/
86607

Seniorin (NR) mit kleinem
Hund sucht altersgerechte,
sonnige 2 Zi.-Whg. in Nien-
dorf/O. E-Mail: noebel.tdf@t-on
line.de  04503/1632

Su. gebr. Hyundai, Toyota,
Opel od. für privaten Ge-
brauch  0151/20297732

Beamten-Ehepaar (55/45)
Nichtraucher mit Hund sucht
ein Haus o. Whg. ab 3 Zim-
mer zur Miete in Ratekau,
Bad Schwartau oder Sereetz
 0172/4515253

Wohnungsflohmarkt am
23.3.24 ab 10 Uhr, exkl. Mo-
deschmuck u. Kleidung ab
Gr. 42/44, Schuhe. Plathe.
Am Bürgerhaus 1, Scharbeutz

z.vk. WoWa.,  Fendt Tenden-
za 495, EZ 2015, TÜV + Gas
11/25, guter Zustand, Preis
VHB.  0172/9848468

42-tägige Klimaschutzaktion: 

Alle Infos zum 1. Klimathon in Timmendorfer Strand und Scharbeutz
Tdf. Strand/Scharbeutz. Der Kli-
mathon ist eine 42-tägige Klima-
schutzaktion, die den Bürgern von 
Timmendorfer Strand und der Nach-
bargemeinde Scharbeutz verschie-
dene Methoden aufzeigen soll, um 
ihren CO2-Fußabdruck über wö-
chentliche Challenges in Bereichen 
wie Wohnen, Mobilität und Ernäh-
rung zu reduzieren.
Zusätzlich bietet der Klimathon, der 
am 4. März startete, spannende In-
halte wie KlimaGoodNews, Team-
wettbewerbe und tolle Belohnungen 
für die gesammelten Klimapunkte. 
Die Teilnahme ist für die Bürgerinnen 
und Bürger der beiden Gemeinden 
natürlich kostenlos. Um mitzuma-
chen, muss man nur die „2zero“ App 
herunterladen und der Timmendorfer 
Strand- oder Scharbeutz-Community 
beitreten („der reporter“ berichtete 
bereits).

Ein Klimathon - was ist das 
eigentlich?

Der Klimathon läuft über 42 Tage (so 
viele Kilometer läuft man nämlich 
auch bei einem Marathon) und soll 
den Bürgern in diesen sechs Wochen 
verschiedene Wege aufzeigen, den 
eigenen CO2-Fußabdruck zu redu-

Dörpskaat in Obernwohlde wieder geöffnet
Obernwohlde. Die vor zwei Mona-
ten durch eine bruchgefährdete Lin-
de gesperrte Dörpskaat in Obern-
wohlde wurde von der Gemeinde 
Stockelsdorf zum 1. März wieder für 
den Betrieb geöffnet. Bürgermeiste-
rin Julia Samtleben: „Ich bin froh, 
dass die Sperrung endlich aufge-
hoben werden kann. Es tat mir sehr 
leid, dass so viele Veranstaltungen 
und Feiern ausfallen oder verscho-
ben werden mussten.“ 
Nachdem endlich Mitte Februar 
eine zweite eingehende Begutach-
tung der Linde erfolgen konnte, 
wurden am vergangenen Freitag die 
Arbeiten am Baum beendet. Die als 
Gartendenkmal unter Schutz ste-
hende Linde war nach einem ersten 
Gutachten zur Fällung vorgesehen. 
In Abstimmung mit der Denkmal-
schutzbehörde hatte sich die Ge-

meinde entschlossen, ein zweites 
spezielles Gutachten einzuholen, 
um zu prüfen, ob der Baum nicht 
doch zu retten sei. Die dafür erfor-
derliche Ultraschalluntersuchung 
konnte erst bei der entsprechenden 
Witterung erfolgen. „Es war kaum 
zu glauben, aber entweder gab es 
Frost, Regen oder Sturm“, sagte Bau-
amtsleiter Jan-Christian Ohm, „und 
dann mussten die beiden Gutachter 
auch noch Zeit haben. Das war lei-
der erst nach einer gefühlten Ewig-
keit der Fall.“
Nachdem die Untersuchung erfolg-
te, lag schon zwei Tage später das 
Ergebnis vor. Das Ultraschallbild 
zeigt, dass in 3,25 Meter Höhe 
tatsächlich nur geringe Restwand-
stärken vorhanden waren. Der an-
schließende Zugversuch bestätigte, 
dass die Bruchsicherheit nicht mehr 
gegeben war und auch nicht durch 
einen Kronenschnitt für einen nen-

nenswerten Zeitraum sichergestellt 
werden kann. Trotzdem muss der 
Baum nicht gefällt werden. Er wird 
vielmehr zu einer sogenannten 
Kopflinde entwickelt. Das Gutach-
ten besagt dazu: „Die Entwicklung 
des Baumes zu einer wiederaus-
treibenden, gekappten Linde erhält 
die ökologische Funktion des Mik-
rohabitates der Höhlung und hätte 
zudem eine traditionelle bekannte, 
gestalterisch wünschenswerten Wir-
kung im Zusammenhang mit dem 
denkmalsgeschützten Gebäude. 
Die Kappung sollte auf einer Höhe 
von cirka fünf  bis sechs Meter er-
folgen. Die Höhlung ist zur Erhal-
tung des Mikroklimas (für Käfer 
und Fledermäuse) mit einer Holz-
platte abzudecken.“ Letztlich sind 
solche Kopflinden bei uns im Nor-
den durchaus verbreitet. Der Baum 
muss zukünftig alle sechs bis sieben 
Jahre zurückgeschnitten werden 

und kann dann noch lange erhal-
ten bleiben. Welche Maßnahmen 
bei der zweiten Linde erforderlich 
sind, wird jetzt in Ruhe abgestimmt. 
Denn die geköpfte Linde hat den 
anderen Baum bisher etwas vor dem 
Wind geschützt. Insofern muss auch 
hier ein Schnitt erfolgen.
Die Organisation und Durchfüh-
rung der Arbeiten hat dann auch 
noch etwas Zeit in Anspruch ge-
nommen. Denn die Gemeinde 
hat keinen eigenen Hubsteiger für 
Arbeiten in dieser Höhe. Trotz der 
laufenden Schnittsaison ist es der 
Bauhofleitung gelungen, kurzfristig 
ein solches Gerät zu mieten. Die 
Sägearbeiten selbst wurden von den 
dafür qualifizierten Mitarbeitern 
des Bauhofs selbst durchgeführt, 
nachdem die erforderliche Geneh-
migung nach Abstimmung mit der 
Oberen und der Unteren Denkmal-
schutzbehörde vorlag.

Ab 11. März in Timmendorfer Strand:

ZVO erneuert Schmutzwasserkanal 
Tdf. Strand. Der Zweckverband 
Ostholstein gibt bekannt, dass die 
Erneuerung des Schmutzwasserka-
nals in Timmendorfer Strand in der 
Stichstraße Beesenbrook geplant ist. 
Die Bauarbeiten sind für den Zeit-
raum vom 11. März bis zum 26. Ap-
ril vorgesehen.
Die Erneuerung des Schmutzwas-
serkanals ist ein wichtiger Schritt 
zur Gewährleistung einer sicheren 
und zuverlässigen Infrastruktur in 
dem Ort. Während dieser Zeit wer-
den die betroffenen Grundstücke 
fußläufig immer erreichbar sein. 

Die Durchfahrt im Meinsweg bleibt 
jederzeit möglich, um eine rei-
bungslose Verkehrsabwicklung zu 
gewährleisten.
Die Müllentsorgung für die Anlieger 
ist sichergestellt. Die beauftragte 
Baufirma wird dafür sorgen, dass 
die rausgestellten Tonnen zu einem 
Sammelplatz gebracht und nach der 
Leerung wieder zurückgestellt wer-
den. Somit ist eine kontinuierliche 
Müllentsorgung während der Bauar-
beiten gewährleistet.
Alle betroffenen Anlieger erhalten 
zusätzlich zur Presseveröffentli-

chung postalisch ein Schreiben mit 
detaillierten Informationen zum 
Bauprojekt sowie den Kontaktdaten 
eines Ansprechpartners der Baufir-
ma vor Ort. Der Zweckverband Ost-
holstein bittet die Anlieger, diesen 
Kontakt bei Fragen oder Anliegen 
im Zusammenhang mit den Bauar-
beiten zu nutzen.
Der Zweckverband Ostholstein 
bedankt sich im Voraus für das 
Verständnis der Anlieger und die 
Unterstützung während der Durch-
führung dieser wichtigen Infrastruk-
turmaßnahme.

Cesar-Klein-Schule: 

Aktionstag zum 70. Todestag des Namensgebers
Ratekau. Am Mittwoch, dem 13. 
März, gedenkt die Cesar-Klein-Schu-
le in Ratekau den 70. Todestag ihres 
Namensgebers, Cesar Klein. 
An diesem Tag findet in der Schule 
ein Aktionstag zu den Bildern und 
Werken des Künstlers statt. Es gibt 
eine kleine Ausstellung und über eine 
PowerPoint-Aktion werden die Schü-

ler über seinen Lebensweg informiert. 
Im großen Kunstraum der Schule er-
stellen dann etwa 30 Schüler, inspi-
riert von einem Werk des Künstlers, 
eigene Bilder. Die besten Bilder wer-
den von einer Jury bewertet, prämiert 
und im Rathaus ausgestellt.
Am Nachmittag von 14 bis 15 Uhr 
haben dann alle interessierten Bürger 

Gelegenheit, sich bei einem Atelier-
gang die erschaffenen Bilder anzu-
sehen und sich über das Leben von 
Cesar Klein zu informieren. 
Cesar Klein lebte von 1935 bis zu 
seinem Tode 1954 in Pansdorf, nach-
dem seine Bilder als „entartete Kunst“ 
eingestuft worden waren und er ein 
Malverbot bekam.

Seniorenbeirat Stockeldorf: 

Frühstück und iPad-/iPhone-Seminar
Stockelsdorf. Beim nächsten Seni-
orenfrühstück des Seniorenbeirates 
Stockelsdorf am 13. März um 10 
Uhr wird die Bürgerbeauftragte für 
soziale Angelegenheiten, Samiah 
El Samadoni, beziehungsweise ihr 
Stellvertreter im Gemeindehaus in 
der Ahrensböker Straße erwartet. 
Anmeldungen für dieses Frühstück 
sind nicht erforderlich.
Der Beirat gibt zudem bekannt, 

Reparaturcafé in Sereetz
Sereetz. Unter dem Motto „Repa-
rieren statt Wegwerfen und neu 
kaufen“ findet am Samstag, dem 9. 
März,  das nächste  Reparaturcafé in 
Sereetz statt.
Im Kirchengemeindehaus Sereetz, 
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Haushaltsauflösung 
– Entrümpelung

Wertanrechnung möglich
www.blue-ocean-event.de

Tel. 04 51 / 2 13 38

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

üb
er

 4
0 J
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re

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung 
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

 Zusteller in Offendorf
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Gartenarbeiten 
rund ums Haus 

von A-Z
Tel. 0157 / 75 60 88 73  

Herr Franz

Reinigungsarbeiten
von Dächern, Gehwegen u. 
Fassaden mit Versiegelung

Tel. 0157 / 75 60 88 73

DACHDECKER HAT NOCH TERMINE FREI,
Dachrinnenreinigung ab 1,-/lfd. Meter,

Dach- u. Fassadenreinigung, Entfernung von 
Moos, Algen und Efeu, Gehwegreinigung,

Dacharbeiten aller Art mit Wärmedämmung,
Tel. 0177-397 54 68 od. 0 43 21- 9 01 36 13

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Scharbeutz-Haff., 3-Zi.-Whg.
auf 2 Ebenen im DG in DHH
z. 1.6.24, Terrasse, Garten,
Süd-Loggia-Balk., Stpl., ca.
87m² Wfl., 1080€ zzgl. NK,
MS, EnB 157,12 kWh/
(m²*a), Scou-ID: 149160435,
Ehel. Büttner  04503/
86607

Seniorin (NR) mit kleinem
Hund sucht altersgerechte,
sonnige 2 Zi.-Whg. in Nien-
dorf/O. E-Mail: noebel.tdf@t-on
line.de  04503/1632

Su. gebr. Hyundai, Toyota,
Opel od. für privaten Ge-
brauch  0151/20297732

Beamten-Ehepaar (55/45)
Nichtraucher mit Hund sucht
ein Haus o. Whg. ab 3 Zim-
mer zur Miete in Ratekau,
Bad Schwartau oder Sereetz
 0172/4515253

Führerschein weg? Drogen/
Alkohol/Pkte., Diplom-Psycho-
loge berät und erstellt Gutach-
ten: info@mpu-brennmaehl.de
 0171/2179217

Suche dringend für meine
Mitarbeiterin eine kleine 1,5 -
2 Zi. Whg. in Tdf. Str. und
Umgebung, ca 20 Km bis 700
€ warm!  0173/2092272

Suche Garage für PKW in der
Gemeinde Tdf. u. Gemeinde
Scharbeutz  0172/3942425

Suche jemanden,  der sich 2x
/Monat um meine Wäsche
kümmert.  Chiffre Z255/
298

Verkaufe Eisendoppelbett, 
schwarz/gold B: 1,80m, L:
2,0m, Einzelbett, Eisen, weiß
B: 1,0, L: 2,0, 8 Stuhlhussen,
fester Stoff, wollweiß
 04503/7793193

Wir suchen ab sofort eine zu-
verlässige, erfahrene Garten-
hilfe, Festeinstellung 2 x
i.d.W. 14 Std. Timmendorfer
Strand  0174/1613609

Wohnungsflohmarkt am
23.3.24 ab 10 Uhr, exkl. Mo-
deschmuck u. Kleidung ab
Gr. 42/44, Schuhe. Plathe.
Am Bürgerhaus 1, Scharbeutz

z.vk. WoWa.,  Fendt Tenden-
za 495, EZ 2015, TÜV + Gas
11/25, guter Zustand, Preis
VHB.  0172/9848468

42-tägige Klimaschutzaktion: 

Alle Infos zum 1. Klimathon in Timmendorfer Strand und Scharbeutz
Tdf. Strand/Scharbeutz. Der Kli-
mathon ist eine 42-tägige Klima-
schutzaktion, die den Bürgern von 
Timmendorfer Strand und der Nach-
bargemeinde Scharbeutz verschie-
dene Methoden aufzeigen soll, um 
ihren CO2-Fußabdruck über wö-
chentliche Challenges in Bereichen 
wie Wohnen, Mobilität und Ernäh-
rung zu reduzieren.
Zusätzlich bietet der Klimathon, der 
am 4. März startete, spannende In-
halte wie KlimaGoodNews, Team-
wettbewerbe und tolle Belohnungen 
für die gesammelten Klimapunkte. 
Die Teilnahme ist für die Bürgerinnen 
und Bürger der beiden Gemeinden 
natürlich kostenlos. Um mitzuma-
chen, muss man nur die „2zero“ App 
herunterladen und der Timmendorfer 
Strand- oder Scharbeutz-Community 
beitreten („der reporter“ berichtete 
bereits).

Ein Klimathon - was ist das 
eigentlich?

Der Klimathon läuft über 42 Tage (so 
viele Kilometer läuft man nämlich 
auch bei einem Marathon) und soll 
den Bürgern in diesen sechs Wochen 
verschiedene Wege aufzeigen, den 
eigenen CO2-Fußabdruck zu redu-

zieren. Jede Woche hat einen ande-
ren Schwerpunkt: Wohnen, Mobili-
tät, Konsum, Freizeit, Digitales Leben 
und Ernährung.
In diesen Bereichen kann jede und 
jeder aus verschiedenen Aufgaben - 
sogenannten Challenges - auswählen 
und Klimapunkte sammeln. Je mehr 
Punkte, desto größer ist die CO2-Ein-
sparung. Die Aktion findet in der 
„2zero App“ des gleichnamigen 
Berliner Klimaschutz Unternehmens 
statt, das bei der Aktion als Partner 
der Gemeinden zur Seite steht. 

Was ist das Ziel des Klimathons?

„Klimaschutz können sich nur rei-
che Leute leisten? Klimaschutz ist 
nur unter großem Verzicht möglich?“ 
Das stimmt so natürlich nicht. „Kli-
maschutz beginnt eigentlich schon 
im Kopf,“ berichtet die Timmendorfer 
Klimaschutzmangerin Regine Maaß. 
„Individuelle Lebensumstände, kre-
ative Lösungen und pragmatisches 
Denken spielen die weitaus größe-
re Rolle, zum Beispiel unnötigen 
Verpackungsmüll vermeiden, Wege 
geschickt miteinander kombinieren, 
Dinge lange benutzen und wieder-
verwenden, eine Arbeitskollegin, 
einen Arbeitskollegen zur Arbeit 

mitnehmen oder hin und wieder mal 
selbst das Rad benutzen.Mitunter 
spart dies sogar Kosten.“ Außerdem: 
Der persönliche Beitrag wird sicher 
von Dauer sein, wenn er gut zu den 
eigenen Lebensumständen passt. So 
ist das eigentliche Ziel beim Klima-
thon der Weg: Was passt gut in den 
eigenen Alltag? Was fällt schwer und 
wo fehlt es an Alternativen? Dies gilt 
es, durch Ausprobieren in den ver-
schiedenen „Challenges“ herauszu-
finden.
Zum Start kann mit der App der ei-
gene CO2-Fußabdruck berechnet 
werden, der im sechswöchigen Ak-
tionszeitraum durch Sammeln von 
Challenge-Punkten verringert wird.

Was bietet mir der Klimathon?

Neben dem Fußabdrucks-Rechner 
und den CO2 Challenges warten 
auch noch viele andere spannende 
Inhalte auf dich: KlimaGoodNews, 
Teamwettbewerbe und News rund 
um den Klimaschutz in deiner Kom-
mune garantieren, dass keine Lange-
weile aufkommt. Und das Beste? Wer 
fleißig CO2 einspart, wird dafür auch 
noch kräftig mit Belohnungen von 
innovativen Nachhaltigkeitspartnern 
aus ganz Deutschland und deiner 

Region belohnt. Ob vergünstigte Ha-
fermilch, ein Müsliprobierpaket oder 
Gutscheine für nachhaltiges Wasch-
mittel, hier ist garantiert für jeden 
was dabei! 

Wie funktioniert die Teilnahme?

Einfach die App „2zero“ kostenlos im 
Apple App Store oder im Google Play 
Store auf das Smartphone herunterla-
den und installieren.
Die App starten, Timmendorfer 
Strand oder Scharbeutz als Commu-
nity auswählen und den CO2-Fuß-
abdruck berechnen. Das war es auch 
schon: Jetzt kann es losgehen mit der 
Auswahl der passenden Challenges 
und der Klimathon startet.
Mehr Informationen sind auch auf 
der offiziellen Klimathon-Website 
unter 2zero.earth/tools/app zu fin-
den.

Dörpskaat in Obernwohlde wieder geöffnet
und kann dann noch lange erhal-
ten bleiben. Welche Maßnahmen 
bei der zweiten Linde erforderlich 
sind, wird jetzt in Ruhe abgestimmt. 
Denn die geköpfte Linde hat den 
anderen Baum bisher etwas vor dem 
Wind geschützt. Insofern muss auch 
hier ein Schnitt erfolgen.
Die Organisation und Durchfüh-
rung der Arbeiten hat dann auch 
noch etwas Zeit in Anspruch ge-
nommen. Denn die Gemeinde 
hat keinen eigenen Hubsteiger für 
Arbeiten in dieser Höhe. Trotz der 
laufenden Schnittsaison ist es der 
Bauhofleitung gelungen, kurzfristig 
ein solches Gerät zu mieten. Die 
Sägearbeiten selbst wurden von den 
dafür qualifizierten Mitarbeitern 
des Bauhofs selbst durchgeführt, 
nachdem die erforderliche Geneh-
migung nach Abstimmung mit der 
Oberen und der Unteren Denkmal-
schutzbehörde vorlag.

Ab 11. März in Timmendorfer Strand:

ZVO erneuert Schmutzwasserkanal 
chung postalisch ein Schreiben mit 
detaillierten Informationen zum 
Bauprojekt sowie den Kontaktdaten 
eines Ansprechpartners der Baufir-
ma vor Ort. Der Zweckverband Ost-
holstein bittet die Anlieger, diesen 
Kontakt bei Fragen oder Anliegen 
im Zusammenhang mit den Bauar-
beiten zu nutzen.
Der Zweckverband Ostholstein 
bedankt sich im Voraus für das 
Verständnis der Anlieger und die 
Unterstützung während der Durch-
führung dieser wichtigen Infrastruk-
turmaßnahme.

Cesar-Klein-Schule: 

Aktionstag zum 70. Todestag des Namensgebers
Gelegenheit, sich bei einem Atelier-
gang die erschaffenen Bilder anzu-
sehen und sich über das Leben von 
Cesar Klein zu informieren. 
Cesar Klein lebte von 1935 bis zu 
seinem Tode 1954 in Pansdorf, nach-
dem seine Bilder als „entartete Kunst“ 
eingestuft worden waren und er ein 
Malverbot bekam.

Seniorenbeirat Stockeldorf: 

Frühstück und iPad-/iPhone-Seminar
Stockelsdorf. Beim nächsten Seni-
orenfrühstück des Seniorenbeirates 
Stockelsdorf am 13. März um 10 
Uhr wird die Bürgerbeauftragte für 
soziale Angelegenheiten, Samiah 
El Samadoni, beziehungsweise ihr 
Stellvertreter im Gemeindehaus in 
der Ahrensböker Straße erwartet. 
Anmeldungen für dieses Frühstück 
sind nicht erforderlich.
Der Beirat gibt zudem bekannt, 

dass die Seniorenakademie der 
Telekom nunmehr in Zusammen-
arbeit mit dem Seniorenbeirat auch 
ein kostenloses Seminar für die 
Nutzung von iPad beziehungsweise 
iPhone anbietet. Den Teilnehmern 
wird gezeigt, was sie benötigen 
und wie sie mit den Geräten um-
gehen. Im Anschluss an das zirka 
zweistündige Seminar gibt es Ge-
legenheit, bei einem Dialog-Café 

über persönliche Bedarfe zu spre-
chen. Die Termine finden im Büro 
des Seniorenbeirates, Segeberger 
Straße 10, am 18. März (Teil 1) und 
am 15. April (Teil 2) statt. Anmel-
dungen zu den Seminaren nimmt 
der Beiratsvorsitzende Jürgen Fi-
scher unter Telefon 0451/494036 
(gern auf AB sprechen) oder per 
E-Mail entgegen: seniorenbeirat@
stockelsdorf.de.

Reparaturcafé in Sereetz
Sereetz. Unter dem Motto „Repa-
rieren statt Wegwerfen und neu 
kaufen“ findet am Samstag, dem 9. 
März,  das nächste  Reparaturcafé in 
Sereetz statt.
Im Kirchengemeindehaus Sereetz, 

Ringstraße 25, stehen von 11 bis 
15 Uhr ehrenamtliche Spezialisten 
bereit, die elektrische Geräte, Texti-
lien, Spielzeug, Fahrräder und vieles 
mehr reparieren.
Repariert wird ein Teil pro Person. 

Die Wartezeit kann mit Kaffee und 
Kuchen und netten Gesprächen ver-
kürzt werden. Das Programm wird 
durch einen Bücherflohmarkt er-
gänzt. Eine Spende für einen guten 
Zweck ist willkommen.
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Sie ging aus der Dunkelheit ins Licht

Waltraud Dose
* 15. 6. 1936         † 19. 2. 2024

Vielen Dank für Alles.

Im Namen aller Angehörigen 
Sabine Maaß geb. Dose

Die Seebestattung erfolgt im engsten Familienkreis.

Gabi und Stefan
Alexander
Otto
Karin und Horst
Werner und Marion
sowie alle Angehörigen

In stiller Trauer

Schlicht und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand,

hast Dein Bestes uns gegeben,
ruh’ in Frieden und hab’ Dank.

Hilde Lamprecht
* 11. Januar 1935   † 1. März 2024

Ratekau

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbestattung findet am 
Freitag, dem 8. März 2024, um 13.30 Uhr in der Ratekauer 
Friedhofskapelle, Preußenweg, statt.

Es tut 
                    weh, sagt das Herz.
Es wird vergehen, sagt die Zeit.
Aber ich komme immer wieder,

 sagt die Erinnerung

Nach einem ereignisreichen Leben hat sie sich zur Ruhe begeben.

Doris Eckholdt
* 7. 9. 1942         † 23. 2. 2024

Dein Dich liebender Sohn Matthias
mit Enkelkindern

Emilie, Benedikt, Lasse
Paula, Luis, Mathilda

Felix, Johanna und Jette

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 9. März 2024, um 11.00 Uhr  
im Thanatorium, Bäckergang 37, 23617 Stockelsdorf statt.

Traueranschrift: Matthias Röhl, Strandallee 52, 23669 Timmendorfer Strand

Historisch-politische Bildung stärken: 

Gedenkstätte Ahrensbök erhält Förderung vom Kreis
Ahrensbök/Ostholstein. Im Haupt- 
und Finanzausschuss des Kreises 
Ostholstein wurden vor Kurzem die 
Fördergelder in Höhe von 35.000 
Euro für die Gedenkstättenarbeit 
freigegeben. Der Trägerverein der 
Gedenkstätte Ahrensbök erhält nun 
jährlich eine institutionelle Förde-
rung von 35.000 Euro.
Der Zuschuss war schon im No-
vember beschlossen worden, der 
Sperrvermerk wurde nun aufgeho-
ben.
Die gestiegenen Besucherzahlen in 
den letzten Jahren sind ein riesiger 
Erfolg für die Gedenkstätte. Dieser 
kann aber dauerhaft nur fortge-
führt werden, wenn ausreichend 
Personal vor Ort ist und eine kon-
tinuierliche Weiterentwicklung des 
Angebots erfolgt. Deshalb haben 
die Fraktionen von CDU und Grü-
nen im Kreistag gemeinsam einen 
Antrag dazu eingereicht.
Dazu erklären die Grüne Frakti-
onsvorsitzende Simone Stojan und 
der CDU Fraktionsvorsitzende Se-
bastian Schmidt gemeinsam: „Die 
Stärkung historisch – politischer Bil-
dungsarbeit ist schon immer, aber 
insbesondere vor dem Hintergrund 

der aktuellen politischen Entwick-
lungen, für unsere Gesellschaft 
unverzichtbar. Die Möglichkeit, 
sich durch einen Besuch vor Ort 
als Schülergruppe sowie als Bürge-
rinnen und Bürger mit der Zeit des 
Nationalsozialismus in unserer Re-
gion auseinandersetzen zu können 
ist notwendig, um das Erinnern an 
diese Zeit greifbar und anschaulich 
zu machen. Die jetzt beschlos-
sene Förderung ermöglicht dem 
Team der Gedenkstätte die Wei-
terentwicklung des pädagogischen 
Angebotes und leistet damit einen 
grundlegenden Beitrag zur Demo-
kratieförderung in Ostholstein“.

Hintergrund:
Die Gedenkstätte Ahrensbök ist ne-
ben dem Cap-Arcona-Museum der 
größte außerschulische Lernort in 
Ostholstein mit einem kontinuierli-
chen Angebot, der sich mit der Zeit 
des Nationalsozialismus in der Re-
gion auseinandersetzt.
Eine Finanzierung aus öffentlichen 
und privaten Mitteln ermöglichte 
der Gedenkstätte Ahrensbök seit 
2019 hauptamtliche Strukturen auf-
zubauen und zu etablieren. In der 

Folge konnte im Bereich der Ver-
mittlungsarbeit das pädagogische 
Angebot nach fachlich-didaktischen 
Standards umgestaltet und ausge-
baut werden und dadurch steigen-
de Besucherzahlen, insbesondere 
schulischer und außerschulischer 
Gruppen verzeichnet werden. Im 
Jahr 2023 haben 74 schulische und 

außerschulische Gruppen Work-
shops an der Gedenkstätte absol-
viert. Insgesamt stiegen die Besu-
cherzahlen von 1.600 im Jahr 2019 
auf 2.700 in 2023.
Zentrale Aufgabe der kommenden 
Jahre wird die Verstetigung und 
Weiterentwicklung des pädagogi-
schen Angebots der Gedenkstätte 
sein. Dabei geht es um regelmäßig 
angebotene halb- bis ganztägige 
Formate insbesondere für Schul-
klassen.

Haben gemeinsam den Antrag 
auf Förderungsmittel für die 

Gedenkstätte im Kreistag 
eingereicht: Simone Stojan, 

Fraktionsvorsitzende der Grünen...  
Foto: K. Vitt

... und Sebastian Schmidt, 
Fraktionsvorsitzender der CDU.

„Singin’ Haffkrug“ sucht  
Mitsängerinnen und -sänger

Haffkrug. „Singin’ Haffkrug“, eine 
Gruppe begeisterter Laiensänge-
rinnen und -sänger, freut sich über 
neue Mitglieder jeder Stimmlage.
Das Repertoire ist vielfältig und 

Hobby-Kunsthandwerkermarkt  
in Sarkwitz

Sarkwitz. Mit dem beliebten Ho-
bby-Kunsthandwerkermarkt star-
tet Sarkwitz in den Frühling. Am 
Samstag, dem 9. März, von 10 bis 
16 Uhr ist das Dorfgemeinschafts-
haus, Pansdorfer Straße 2a, bis in 
die letzte Ecke mit Ausstellerin-
nen und Ausstellern gefüllt, die ihr 

„Unser sauberes Schleswig-Holstein“: 

Auch Ahrensbök macht mit
Ahrensbök. Auch in diesem Jahr 
nimmt die Gemeinde Ahrensbök 
wieder an der Aktion „Unser saube-
res Schleswig-Holstein“ teil, die am 
Samstag, dem 9. März, stattfindet.
„Die Gemeinde lädt alle Einwoh-
ner ein, sich an der Sammelaktion 
für eine saubere Umwelt zu beteili-
gen. Es lohnt sich, sich für ein paar 
Stunden zu engagieren, um unsere 
Landschaft vom Abfall zu befreien“, 
so Bürgermeister Andreas Zimmer-
mann.

Die Dorfschaften organisieren die 
Sammelaktion in Eigenregie. Für ge-
nauere Informationen über die Sam-
meltreffpunkte und Startzeiten stehen 
die jeweiligen Dorfvorsteher als di-
rekte Ansprechpartner zur Verfügung.
In Ahrensbök selbst treffen sich die 
Teilnehmer um 9 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus, Poststraße 3. Die Aktion 
endet gegen 11.30 Uhr.
Als kleines Dankeschön gibt es zum 
Abschluss für alle Helfer eine herz-
hafte Erbsensuppe und Getränke.

Förderverein „Kleine Raupe“: 

Nummernflohmarkt
Pansdorf. Am Samstag, 
dem 9. März, veranstal-
tet der Förderverein 
des Ev.-Luth. Kin-
dergartens „Kleine 
Raupe“ in Pans-
dorf einen Num-
m e r n f l o h m a r k t 
für Frühlings- und 
S o m m e r - K i n d e r -
bekleidung (Größe 
56-128), Spielzeug und 
Kinderbedarf. Das muntere 

Treiben findet von 10 bis 
13 Uhr in der St. Micha-

eliskirche, Sarkwitzer 
Straße 25, in Pans-
dorf statt. Einlass für 
Schwangere und El-
tern mit Kind in der 
Trage ab 9.30 Uhr. 
Für Getränke, Kaffee 

und Kuchen ist ge-
sorgt. Anmeldung und 

Infos: foerdervereinkleine-
raupe@gmx.de.

Dorfmuseum Gemeinde Ratekau: 

Versammlung mit Wahlen
Ratekau. Am Dienstag, dem 12. März, 
findet ab 19 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses in Ratekau die jährliche 
Mitgliederversammlung des Vereins 

Maifeier in Ratekau: 

Jetzt zum Floh-
markt anmelden!

Ratekau. Im vergangenen Jahr 
fanden die Feierlichkeiten zum 
1. Mai in Ratekau erstmals auf 
dem REWE-Parkplatz statt. Bestes 
Wetter und ein gelungenes Rah-
menprogramm lockten zahlreiche 
Besucher an. Dazu zählte auch 
ein großer Flohmarkt mit über 50 
Ständen, den das Jugendzentrum 
beziehungsweise die Jugendarbeit 
der Gemeinde organisiert hatte. 
„Nach dem Erfolg im letzten Jahr 
wird es diesen Flohmarkt am 1. 
Mai auch diesmal geben“, so die 
Jugendarbeiter Patrick Bohle und 
Ines Fellner.
Die Standgröße ist dabei automa-
tisch festgelegt und umfasst jeweils 
eine Parkbucht. „Wer mehr möch-
te, kann natürlich gerne zwei Buch-
ten buchen“, so Bohle.
Besonders praktisch: Es kann aus 
dem Kofferraum heraus mit Tape-
ziertisch davor verkauft werden.  
Mitmachen können alle Privatan-
bieter, die Überschüssiges anzu-
bieten haben. Händler sind nicht 
erwünscht.
Anmeldungen sind ab sofort per 
E-Mail möglich an jugendarbeit@
ratekau.de.

Umweltbeirat Bad Schwartau: 

Sitzung mit Wahlen
Bad Schwartau. Am Donnerstag, 
dem 14. März, lädt der Umweltbei-
rat der Stadt Bad Schwartau um 19 
Uhr zu seiner nächsten öffentlichen 
Sitzung in den großen Sitzungssaal 
des Rathauses ein. Es wird dabei 
um rege Beteiligung gebten, da als 
zentrales Thema vor allem die Wahl 
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Hella Harms

Ronald und Gaby Harms

† 8. Februar 2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so viel-
fältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir von 
Herzen. Jedes liebe Wort, jede stille Geste, jede herz-
liche Umarmung und jeder tröstende Händedruck, 
haben uns gezeigt, dass Hella auch Euch sehr viel be-
deutet hat - lieben Dank. Ein besonderer Dank geht an 
die wunderbaren Menschen, die Hella auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden  
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so viel- 
fältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir von 
Herzen. Jedes liebe Wort, jede stille Geste, jede herz-
liche Umarmung und jeder tröstende Händedruck 
haben uns gezeigt, dass Hella auch Euch sehr viel be-
deutet hat – lieben Dank. Ein besonderer Dank geht an 
die wunderbaren Menschen, die Hella auf ihrem  
letzten Weg begleitet haben.

Deine Karla
Munja mit Cajus und Marcius

Nina und Armin mit Arvid und Lenja

    * 17. Juli 1938   † 21. Januar 2024

Otto Laudi
Wir sind unendlich traurig und vermissen Dich sehr.

Gedanken - Augenblicke, sie werden uns immer an Dich erinnern 
und uns glücklich und traurig machen 

und Dich nie vergessen lassen. 

Die Seebeisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Scharbeutz

Sie ging aus der Dunkelheit ins Licht

Waltraud Dose
* 15. 6. 1936         † 19. 2. 2024

Vielen Dank für Alles.

Im Namen aller Angehörigen 
Sabine Maaß geb. Dose

Die Seebestattung erfolgt im engsten Familienkreis.

Gabi und Stefan
Alexander
Otto
Karin und Horst
Werner und Marion
sowie alle Angehörigen

In stiller Trauer

Schlicht und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand,

hast Dein Bestes uns gegeben,
ruh’ in Frieden und hab’ Dank.

Hilde Lamprecht
* 11. Januar 1935   † 1. März 2024

Ratekau

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbestattung findet am 
Freitag, dem 8. März 2024, um 13.30 Uhr in der Ratekauer 
Friedhofskapelle, Preußenweg, statt.

Waldkirche Timmendorfer Strand: 

Gospelchor zu neuer Uhrzeit im 
Gottesdienst

Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 10. 
März, beginnt der Gottesdienst in 
der Waldkirche in Timmendorfer 
Strand um 11 Uhr – eine neue Uhr-
zeit, die zukünftig immer bei musi-
kalisch besonders geprägten Gottes-
diensten sein wird. Die „normale“ 
Gottesdienstzeit ist seit März um 
9.30 Uhr.
Am 10. März setzt der Gospelchor 

der Waldkirche unter dem Motto 
„Jesus On The Mainline“ einen mu-
sikalischen Akzent. Predigt und Li-
turgie werden von Pastor Lars Lemke 
gehalten.
Übrigens: Unter www.waldkir-
che-timmendorfer-strand.de können 
sich Interessierte zuverlässig online 
über Gottesdienstzeiten, Aktuelles 
und vieles mehr informieren.

Historisch-politische Bildung stärken: 

Gedenkstätte Ahrensbök erhält Förderung vom Kreis

außerschulische Gruppen Work-
shops an der Gedenkstätte absol-
viert. Insgesamt stiegen die Besu-
cherzahlen von 1.600 im Jahr 2019 
auf 2.700 in 2023.
Zentrale Aufgabe der kommenden 
Jahre wird die Verstetigung und 
Weiterentwicklung des pädagogi-
schen Angebots der Gedenkstätte 
sein. Dabei geht es um regelmäßig 
angebotene halb- bis ganztägige 
Formate insbesondere für Schul-
klassen.

... und Sebastian Schmidt, 
Fraktionsvorsitzender der CDU.

„Singin’ Haffkrug“ sucht  
Mitsängerinnen und -sänger

Haffkrug. „Singin’ Haffkrug“, eine 
Gruppe begeisterter Laiensänge-
rinnen und -sänger, freut sich über 
neue Mitglieder jeder Stimmlage.
Das Repertoire ist vielfältig und 

reicht vom Volks- und Kunstlied über 
Schlager bis zum Gospel. Der Chor 
trifft sich dienstags von 19 bis 20.30 
Uhr im Haffhuus in Haffkrug. Infor-
mationen unter 0160/93721181.

Hobby-Kunsthandwerkermarkt  
in Sarkwitz

Sarkwitz. Mit dem beliebten Ho-
bby-Kunsthandwerkermarkt star-
tet Sarkwitz in den Frühling. Am 
Samstag, dem 9. März, von 10 bis 
16 Uhr ist das Dorfgemeinschafts-
haus, Pansdorfer Straße 2a, bis in 
die letzte Ecke mit Ausstellerin-
nen und Ausstellern gefüllt, die ihr 

Kunsthandwerk unterschiedlicher 
Art feilbieten. Beim Bummeln findet 
sich bestimmt das eine oder andere 
Geschenk zu Ostern oder als Deko.
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Dorfvorstand mit Suppe, Kaffee und 
Kuchen. 
Der Eintritt ist frei.

Förderverein „Kleine Raupe“: 

Nummernflohmarkt
Treiben findet von 10 bis 

13 Uhr in der St. Micha-
eliskirche, Sarkwitzer 
Straße 25, in Pans-
dorf statt. Einlass für 
Schwangere und El-
tern mit Kind in der 
Trage ab 9.30 Uhr. 
Für Getränke, Kaffee 

und Kuchen ist ge-
sorgt. Anmeldung und 

Infos: foerdervereinkleine-
raupe@gmx.de.

Dorfmuseum Gemeinde Ratekau: 

Versammlung mit Wahlen
Ratekau. Am Dienstag, dem 12. März, 
findet ab 19 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses in Ratekau die jährliche 
Mitgliederversammlung des Vereins 

Dorfmuseum Gemeinde Ratekau e.V. 
statt. Gewählt werden die Kassenprü-
fung, die stellvertretende Schriftfüh-
rung und der oder die Vorsitzende.

Maifeier in Ratekau: 

Jetzt zum Floh-
markt anmelden!

Ratekau. Im vergangenen Jahr 
fanden die Feierlichkeiten zum 
1. Mai in Ratekau erstmals auf 
dem REWE-Parkplatz statt. Bestes 
Wetter und ein gelungenes Rah-
menprogramm lockten zahlreiche 
Besucher an. Dazu zählte auch 
ein großer Flohmarkt mit über 50 
Ständen, den das Jugendzentrum 
beziehungsweise die Jugendarbeit 
der Gemeinde organisiert hatte. 
„Nach dem Erfolg im letzten Jahr 
wird es diesen Flohmarkt am 1. 
Mai auch diesmal geben“, so die 
Jugendarbeiter Patrick Bohle und 
Ines Fellner.
Die Standgröße ist dabei automa-
tisch festgelegt und umfasst jeweils 
eine Parkbucht. „Wer mehr möch-
te, kann natürlich gerne zwei Buch-
ten buchen“, so Bohle.
Besonders praktisch: Es kann aus 
dem Kofferraum heraus mit Tape-
ziertisch davor verkauft werden.  
Mitmachen können alle Privatan-
bieter, die Überschüssiges anzu-
bieten haben. Händler sind nicht 
erwünscht.
Anmeldungen sind ab sofort per 
E-Mail möglich an jugendarbeit@
ratekau.de.

Umweltbeirat Bad Schwartau: 

Sitzung mit Wahlen
Bad Schwartau. Am Donnerstag, 
dem 14. März, lädt der Umweltbei-
rat der Stadt Bad Schwartau um 19 
Uhr zu seiner nächsten öffentlichen 
Sitzung in den großen Sitzungssaal 
des Rathauses ein. Es wird dabei 
um rege Beteiligung gebten, da als 
zentrales Thema vor allem die Wahl 

eines neuen Vorstandes auf der Ta-
gesordnung steht. Der Umweltbei-
rat ist immer noch auf der Suche 
nach Kandidaten für den neuen 
Vorstand und freut sich über jede 
helfende Hand. Vorschläge nimmt 
Eckhard Mix per E-Mail an eckhard.
mix@t-online.de entgegen.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.:  15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.: 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.:  19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.:  Sa. 16–20 Uhr 

So./Feiertag 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.:  Sa.  17–20 Uhr 

So./Feiertag 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.: 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19 222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85 82 39 98 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8 2644 10 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/7 30 43 od. 04561/91 97
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51 330
Elterntelefon: 0800/111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg
straße 5, Stockelsdorf, 0451/88 19 18
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/60 73 70, EMail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55 16 47 50
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
PastorPfeifferHaus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus);   
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.MartinKirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 1
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/44 20,  
www.selbsthilfegruppedepressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; LudwigJahnStr. 5,  
Tel. 0451/2 73 69

Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4 98 27 34,  
www.osteoporosedeutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der Martin
LutherGemeinde, Kaltenhöfer Str.
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/7 32 80  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im   
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1 72 13 32 
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr, Helios  
Agnes KarllKrankenhaus, Aufenthalts
raum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios AgnesKarllKrankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: Mo.–Mi. 9–12 Uhr; Mo. 
u. Di. 14–17 Uhr sowie jeden 2. u. 4. 
Mo. im Monat 16–18 Uhr, Helios Agnes
KarllKrankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7 90 99 83, eutb@teilhabeoh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 6. März 2024 
BalticApotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
PostApotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
Donnerstag, 7. März 2024 
MeeresstrandApotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Freitag, 8. März 2024 
RosenApotheke,  
Am Berliner Platz 12, Eutin 
KantApotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Samstag, 9. März 2024 
NordlandApotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde 
SonnenApotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Sonntag, 10. März 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Montag, 11. März 2024 
Alte StadtApotheke,  
Markt 2, Neustadt 
PandaApotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Dienstag, 12. März 2024 
SonnenApotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
St.GertrudApotheke,  
Roeckstr. 25, Lübeck
Mittwoch, 13. März 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 10. März, 11 Uhr: 
Gottesdienst m. Gospelchor (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr: 
Kindergottesdienst (Pn. Schlapkohl 
u. Team); 11.15 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Schlapkohl); anschl. Brunch

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 10. März, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Beno)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 10. März, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 10. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Baar)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 10. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 10. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 10. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Frauenensemble 
Vocalitas (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 10. März, 10 Uhr: Gemeinsa
mer Gottesdienst in St. Martin Clever
brück m. Posaunenchor (Pn. Paschen); 
11 Uhr: MiniMitmachGottesdienst im 
Gemeindezentrum (Diakonin Schulz); 
anschl. Mittagessen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 8. März, 18 Uhr:  
Gottesdienst m. Kinderchor (H. Geske)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 10. März, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst m. 
Posaunenchor (Pn. Paschen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 10. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 10. März, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 9. März, 10 Uhr: 
Bibelgesprächsgottesdienst; anschl. 
Mitbringbuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 10. März, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst (Pn. Pistor)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 10. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Konfirmanden im 
MartinLutherHaus (Pn. Jürgensen)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
Donnerstag, 7. März, 19 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 8. März, u. Montag, 11. März, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 9. März, 7.30 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 10. März, 8 Uhr: Hl. Messe
Dienstag, 12. März, 19 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 13. März, 6.45 Uhr: 
Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch, 6. März, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 8. März, 18 Uhr: 
Kreuzwegandacht
Sonntag, 10. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Mittwoch, 13. März, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 7. März, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 9. März, 18 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 10. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe lat.trid. Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  

Versöhnungskirche
Sonntag, 10. März, 10 Uhr: Gottes
dienst (P. i.R. Scholz)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 10. März, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 10. März, 10 Uhr: Gottes
dienst zum Weltgebetstag (Pn. Mewes
Goeze)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 10. März, 11 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst (P. Gottschalk)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im MartinLutherHaus (Diakonin 
Griephan)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 6. März 2024 
BalticApotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
PostApotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
Donnerstag, 7. März 2024 
MeeresstrandApotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Freitag, 8. März 2024 
RosenApotheke,  
Am Berliner Platz 12, Eutin 
KantApotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Samstag, 9. März 2024 
NordlandApotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde 
SonnenApotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Sonntag, 10. März 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Montag, 11. März 2024 
Alte StadtApotheke,  
Markt 2, Neustadt 
PandaApotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Dienstag, 12. März 2024 
SonnenApotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
St.GertrudApotheke,  
Roeckstr. 25, Lübeck
Mittwoch, 13. März 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck
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jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 
11.15 Uhr: Hl. Messe lat.trid.

Samstag, 9. März, 7.30 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 10. März, 8 Uhr: Hl. Messe
Montag, 26. Februar, u. Dienstag, 
27. Februar, 19 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 6. März, 19 Uhr: Hl. Messe

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86

Gemeindebücherei 
geschlossen

Ahrensbök. Die Gemeindever
waltung Ahrensbök teilt mit, dass 
zwischen dem 11. und 20. März 
die Gemeindebücherei wegen not
wendiger Renovierungsarbeiten ge
schlossen bleibt. Ab dem 21. März 
ist die Gemeindebücherei dann 
wieder für den Publikumsverkehr zu 
den gewohnten Zeiten geöffnet.
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Dein Markt ist ausgezeichnet: 
REWE ist der beliebteste 
 Lebensmittelmarkt!
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Deine Auswahl – auch beim Preis.

%
Dr. Oetker
Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 6.22)

Knaller

 1.99

   

%

(1 kg = 6.22)

Heineken
Premium Beer¹   
je 20 x 0,4-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.87)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 14.99

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.99

   

Peru/Chile:  
Heidelbeeren   
Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 7.58)

Aktion

 3.79

  500-g-Schale Spanien/Marokko/
Griechenland:  
Erdbeeren   
Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 3.98)

Aktion

 1.99

   

Italien:  
Radieschen   
Kl. I,
je Bund

Aktion

 0.59

   

Arla
Kærgården   
ungesalzen,
je 350-g-Becher
(1 kg = 6.83)

Knaller

 2.39

   

Oberland
Räucherkäse
Natur oder 
Schinken   
Schmelzkäse-
zubereitung, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 0.99

   

(1 kg = 3.98) je Bund

Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten 
Thymian-Honig   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.79

   

je Bund

Kasseler Lachs   
am Stück, 
Haltungsform 2,
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 9.71)

Aktion

 7.77

   

Arla 
Buko 
Der Sahnige   
Frischkäse,
je 200-g-Becher
(1 kg = 4.40)

Aktion

 0.88

   

Meßmer
Pfefferminztee   
je 56,25-g-Pckg.
(1 kg = 26.49)

Aktion

 1.49

   

Maggi
Fix
Nudel-Schinken 
Gratin   
je 33-g-Btl.
(1 kg = 14.85)

Aktion

 0.49

   

(1 kg = 26.49)

Fürst Bismarck 
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.49

   

Kinder
Riegel   
je 10 x 
21-g-Pckg.
(1 kg = 8.05) (1 kg = 7.10)

 1.49 

Knaller

 1.69 

Preis 
mit 
App

Coupon (1 kg = 4.40) (1 kg = 26.49)

Fürst Bismarck 
Mineralwasser¹
versch. Sorten,

Maggi 
5 Minuten 
Terrine 
Kartoffelbrei 
mit 
Röstzwiebeln & 
Croutons   
je 56-g-Becher
(1 kg = 15.89) (1 kg = 14.11)

 0.79 

Knaller

 0.89 

Preis 
mit 
App

CouponRE
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Volles Programm mit Blaulichtfamilie, Nachtwanderung und vieles mehr: 

Übernachtungsparty bei der Kinderfeuerwehr Scharbeutz
Scharbeutz. Am letzten Februar-Wo-
chenende fand die jährliche Über-
nachtungsparty der Kinderfeuerwehr 
Scharbeutz (KFS80) im Feuerwehr-
gerätehaus Scharbeutz statt. Wel-
ches Kind träumt nicht einmal davon 
– eine Nacht bei der Feuerwehr zu 
übernachten. Bei der Kinderfeu-
erwehr Scharbeutz werden solche 
Träume wahr, denn am vergangenen 
Wochenende haben 30 Kids von 
Samstag um 15 Uhr bis Sonntag 11 
Uhr eine Übernachtungsparty mit 
vollem Rahmenprogramm bei der 
Feuerwehr erleben dürfen. 
Im Versammlungsraum fanden ins-
gesamt 30 Kids mit ihren Feldbetten 
Platz. Inmitten dieser Feldbetten 
wurde mit „blauen“ Sportmatten 
eine herrliche Tobe- und Spielflä-
che geschaffen. Nach der obligato-
rischen Vorstellungsrunde wurden 

die Kids in sieben Gruppen aufge-
teilt und anschließend begann das 
Erlebnis mit „7 Stationen rund um 
die Wache 80 (Feuerwehrgerätehaus 
Scharbeutz)“.     
„Wir haben sieben verschiedene 
Stationen rund um unsere Wache 80 
vorbereitet. Die Kids durften an den 
Stationen die Blaulichtfamilie mit 
DLRG, Polizei, Rettungsdienst, Feu-
erwehr und mehr kennenlernen“, 
berichtet David Siegmund, Leiter 
der KFS80. 

An den sieben Stationen wurden die 
Drehleiter der Feuerwehr Timmen-
dorfer Strand, ein Polizeiwagen der 
Polizei Scharbeutz, ein Rettungswa-
gen vom Rettungsdienst Holstein 
und das Teleskopmastfahrzeug der 
Feuerwehr Scharbeutz präsentiert. 
Die DLRG Haffkrug-Scharbeutz hat 

ein Quad, ein Boot und die Drohne 
gezeigt. Zusätzlich sorgten ein Par-
cour mit Gokarts und eine Fotobox 
für das persönliche Foto für die ent-
sprechende Abwechslung. 
Nach einem gemeinsamen Abendes-
sen ging es für die Kids mit Taschen-
lampen auf eine Nachtwanderung 
durch Scharbeutz. Während der 
Wanderung mussten acht „Einsätze“ 
bzw. Aufgaben erfüllt werden. Ver-
schiedenste Stationen wie Schlauch 
kegeln, Erste-Hilfe, Ringe werfen, 
Kuppeln ohne Ende bis hin zum 
Saugschlauchspiel war alles dabei. 
Anschließend wurde vor der Nacht-
ruhe noch gemeinsam ein Film mit 
Kinofeeling angesehen. 

„Am Sonntagmorgen wurde gemein-
sam gefrühstückt und danach ging es 
für alle in die Sporthalle, wo wir ein 
Labyrinth mit ganz vielen Höhlen 
und Tunnel aufgebaut hatten. Die 
Kids haben in Gruppen teambil-
dende Aufgaben gelöst und dann 
haben wir unsere Abschlussparty, 
wo Kinderschminken und eine Par-
tyhütte natürlich nicht fehlen dürfen, 
gefeiert“, berichtet David Siegmund 
weiter.    
Um 11 Uhr wurden die Kids von 
ihren Eltern abgeholt und alle Teil-
nehmer sind nach einer spannenden 
und großartigen Übernachtungspar-
ty bei der Kinderfeuerwehr Schar-
beutz nach Hause gefahren.

Die Kinderfeuerwehr Scharbeutz veranstaltete wieder eine tolle 
Übernachtungsparty für die Kids. (Foto: FFS)

Auf dem Programm standen unter anderem eine Nachtwanderung.
(Foto: DS)
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Gültig bis 09.03.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Bio? Logisch! Wir haben mehr als 4000 Bio-
Produkte im Sortiment. In den Regalen und 
Kühlungen der famila-Warenhäuser finden 
Sie eine Riesenauswahl an Bio-Produkten – 
auch von unserer exklusiven Marke Biogreno. 
Hier gibt es alles für eine Ernährung mit Herz 
für die Natur!

2.19* spar 18%

1.79

Bio
 Biogreno
Direktsaft
Apfel oder Rote Traube 
1-Liter-Packung je

Bio
 Biogreno
Kaffee
100% Arabica 
fein gemahlen 
500-g-Packung
(1 kg = 11.98 €)

5.99

Bio
 Biogreno
Mais-, Linsen-, Dinkel-
oder Roggenwaffeln 
90–120-g-Packung je 
(1 kg = 8.25–11.00 €) 0.99

Bio
 Biogreno
Apfelmark 
100% Frucht, 370-ml-Glas
(Abtropfgew. 360 g, 1 kg = 2.75 €) 0.99 2.49

Bio
 Biogreno
Rapshonig 
250-g-Glas (1 kg = 9.96 €) 2.49

Bio
 Biogreno
Wiener Würstchen 
6 Stück
250-g-Glas (1 kg = 15.16 €) 3.79

Bio
 Biogreno
Müsli 
verschiedene Sorten
750/500-g-Beutel je
(1 kg = 3.32/4.98 €)

Bio
 Biogreno
Frische Schlagsahne 
mindestens 30% Fett
200-g-Becher (1 kg = 4.95 €)

Bio
 Biogreno
Joghurt mild 
3,8% oder 1,8% Fett
500-g-Becher je (1 kg = 1.98 €) 0.990.99

Bio
 Biogreno
Hähnchenbrustfilet 
gefroren
400-g-Packung (1 kg = 22.48 €) 8.99

BESTE BIO-QUALITÄT 
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